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Der Hall don Serdun naht 


Wieder ? —X erobert. 


(Heneral Deimlings { 
men befejtigte Dörfer bei Berdun. 


Näumung der Forts begann. 


Aelieſert von der „Aſſoziirten Vreſſe“ und vom „Interna 


Berlin, Februagr. — — Das Deuitſche Hauptquartier 
verkündet heute die Eroberuug von zwei weiteren befeſtigten Dörfern an 
der Front ſüdöſtlich von Verdun. In den rieſenhaften Operationen, deren 
Ziel die Einſchließung der mächtigen iranzöſiſchen Feſtung au der Maas 
bildet, haben deuticdhe Truppen Manhenlles ud Champlon‘ 
genummen. i 


Die Sejammtzahl der von den Deutichen in ihren Operationen gegen 
Berdun gemachten Seiangenen hat jid) auf 225 Tffiziere und 16,575 Wann | 
erhöht. | 

Die dentichen Irupven jind bereits über Dieppe, Abaconrt u. BR 
hinans 


Champlon liegt ebenfalls in der Ebene von Woevre und nur 3 Meilen 
ſüdöſtlich von dem, gleichfalls eroberten Manheulles.) 

Berlhin, 29. Februar. (Funkendepeſche.) Deutſche PEN. 
nn der ront melden: Große Geidüse anf den Sorte von Verdun werden | 
jest wengenommen und hinter die franzöiiichen Linien gebradjt! Dies gilt! 
als Beſtätiguug der Ankündigung dentſcher Militärſachverſtändiger, daß der 
Fall Verduns ganz nahe bevorſtehe. 


Ferner wird berichtet, daß die Räuumuug mehrerer der inner en 
Forts an der öſtlichen Front von Verdun bereits begonnen hat, infolge des 
ſtetigen Vorrückens der Dentſchen vom öſtlichen Ufer der Maas daher. 


deutſcher Sieg in Woevre. | 
| 
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RParis, 29. Februar. Das 


Serbi 
E ce. 


frauzöſiſche Kriegsamt gibt zu, daß die 
Deutſchen das ſtark befeſtigte Derf Manhenlles, auf der Ebene von 
Woevre, ſüdöſtlich von Verdun, genommen haben. 

Dieſe Truppen werden von dem, ſeit längerer Zeit nicht mehr geuann— 
ten General v. Deimling befehligt und ſind meiſtens Veteranen 
der Balkaufeldzüge. | 

Ferner wird cin zeitweiliger Erfolg der Dentichen in Lothringen zuge- 
neben. 

Danenen jagt das franzüfiihe Ariegsant, bei den Angriffen nördlid) 
von Verun ſeien die Dentichen au dem Dorfe Donamont (zu unterjchieden | 
bon dem eroberten und völlig zeritürten Fort Donamont) twieder abgewicjen | 
morden. | 

B Deriin, 29, Kebruar (lleber London.) Das Dentihe Ariensamt | 
snelbeie im Yanf des Wadhmittans nodr weiter, dat in den Kämpfen von 
Nerdun bis jest TS Nanonen (darunier 7 ichwere nnd vom moderniten Typ) | 
und 86 Maicdinengeichüse erbentet wurden, zujaslich der 16,575 Mann | 
und 2285 Tffiziere, die underwundet neiangen genommen Wurden. 

Am Köriterhauie zu Thjiaville, nordöjtlich von Badonviller wurde der | cc 
boriprinnende Teil einer franzüfiichen Stelluna angegriffen und acenommeen. 

Deitlid von der Wnas eriturmten die Denticıen ein Feines armirtes | 
Merk unmittelbar nordweitlich von dem feiten Dorje Donamont. Wieder: 
holte feindliche Angriffe in dieier Gegend wurden icon im Beginn zum Ein 
halt nebradit. | 


der 1 ) 


r Preſe 
3, 29. Februar. Franzöſiſche Kritiker ſchätzen die Stärke der deut⸗ 
pen, welche jetzt um Verdun kämpfen, auf 750,000 ae Der | 
Verluſt der Tentichen an allein joll auf diefem Schaudlat 
Mann Tonmte An emer anderen Alliietenmeldung, dber 
30,000 Mami aejcbäatt,. Eme Ddeutiche 
Verluſte beiersit die Gefange— 
jeben, ) 


Angriffe 


> 
Toten 
WoIen 


tr I 

| 

115 | 

3,000 am | 
Deutichen 


56 
wlt., 
Fra F ſen bei ten Die 


heftig 


vor Verdun würden 
weniger 
(Gelteiert don Breffe”.) 

Kari: sebrutar. Berichte aus VBerdun das 21 Berionen der 
Bipilbevölterung durch Granaten, wleb in der Stadt niederfielen, getötet | 
worden jeten, | 

Ein kleiner Reſt der 
ſträubte ſich noch immer, 
den eindringlich 
die zum 


re fintiir!anm 
DET „AÄNDdyIITe 


29, t Jawen, 


jo wird weıter gemeldet - | 
wurde aber von den Behör- | 
erſucht, zu gehen, und drängte ſich in offene Güterwagen, | 

»etördern von Artillerie benutt werden; dem Schnee und der Kälte | 
ausgeſetzt, flohen ite nach eriter — Gegend. Eine Greiſin weigerte ſich 
erſt, zu gehen, unter der Erklärung, daß ſie entſchloſſen ſei, zu ſterben: aber 
rin — ſelber 62 —** alt — ſtimmte um, ſetzte te ın een |- 


Echubfarren und bradte fee Ss W eilen weit durch Schnee und Schlamm im 
Sicherh 


evolkerung 
adt zu verlaſſen, 


ihre Diene ſie 
ihre Sdtene A 
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Ein Gebeimbefehl Joffres. 
rt bon Rrefte” ) 


land.) 2 


der ſoxiir 


bruar. (X1 
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2 reit arg 
Ueberſeeiſche Neui 

Unter Papieren, welche von 
paar Tagen erbeutet wurden, 
zeichnet von General Joffre, 
Träfte: 


Fe uber Zavville, zong|; 


Ns tleitenagentur meldet | 
den dentichen Truppen tr den ER} 
war auch nachttebender Gcheimbefehl, ter | 
dem berbefehlshaber der franzöfiichen Streit | 

1 


„31. Januar 1916. 
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für Befehls haber von Armecekorps: 


Zeit mehrere 
en an 
Ü r 1 U i i Ri > } Dieier 
Armee wirken. 
welche wir 
Grade 


iten oder 


Fe ind hat in 


Male kleine örtliche Angriffe 
verſchie 


unſerer Front gemacht. und var | 
Stand der Dinge muß ſchließlich 
Ich kann das nicht erlauben. Die) 
jett durchmachen, verurſacht Untätigkeit. 

müſſen daher Vorkehrungen treffen, um deutſche 
zurückzuſchlagen. iſt möglich, ohne die 
Verluſten auszuſetzen, 
Artillerie machen, welche Ihnen und Munition auf— 
wenden, paliend ericheint. Hirt diefe Meije fann ein Gegenangriff Er— | 
folg haben, entweder indem man jorort dem Angrifi begegnet und dem Fein d 
keine Zeit läßt, ſich erſchanzen, oder indem man doch ſo bald wie mög— 
lich angreift, aber nur nach neuer und gründlicher Artillerievorbereitung.“ 


Die Beute in Duraszio. | 


Rien, 29. Februar. (lleber Berlin und drahtlos nach Sayville.) Nadı 
weiteren Meibungen des diterreich-ungariihen Hauptquartiers wurden bei 
der Beiesung von Durazzo, Albanien, 23 Geſchütze erbeutet, beranier ſechs | 
ichwere Küitengeidhüse, ferner 10,000 nene Gewehre fowie große Vorräte 
an Viunition und Ariensmaterial aller Art. Die Einfhiffung der itafient, 
fhen Truppen alidı — haſtigen und regelloſen Flucht. 


„Am Samstag Vormittag ging eine Augriffsgruppe im feindlichen 
Feuer über den nördlichen Iſthmus in der Richtung auf Portos vor, ſechs 
Kilometer nördlich Durazzos. Die über den ſüdlichen Iſthmus vordringenden 
Abteilungen wurden —* zunächſt durch das italieniſche Artilleriefeuer 
behindert, bis es ihnen am ſpäten Nachmittag gelang, durch Waten, Schwim— 
nen und auf Flößen die Brücke öſtlich Durazzos zu erreichen und die italie— 
niſche Nachhut zurũckzuwerfen. Bei Tagesanbruch rückte das erſte unſerer 
Bataillone in die breunende Stadt ein.“ 
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Iund Kindern — 


Inicht nur verfürzt, 


| Rechte“ 


tjeht der Präsident 


— * | De virft? 
Sie vollen Gebrauch von der Zeug wirft? 


Ghicaao, — den 29. Februar 1216. — * 5 Uhr Ausgabe. 


Dampfer „ga Dro vence 


Baris, 29, Februar. 


Der 


heit 


RPEEESEEEERYRTRRLEE SEHEN 50 EN ERS 


eneral von Deimlina, der Siener auf dem Woevre-Blateau. 


» Kämpfe 


bon Ber „Uflozitrien Xı 
ed, 29. Februar. 


* 


eſ ) 


„Front von Meſopotamien: In 


Yiniendampfer „Ya 

* ſchnellſte Dampfer in der franzöſiſchen Handelsflotte 
Tonnen), neuerdings in einen Hilfskreuzer verwandelt, iſt ſchon am Sams— | ‚28. Febr. Die Frage, 

Truppen ſtü ür— ‚tag auf dem Mittelmeer zum Sinken gebracht worden! Iob nur ein Mann die Alleinherricha t 
870 Berfunen an Bord jullen alle nerettet tworden fein. Die große Mehr: 

der Neberlebeuden wurde auf der Anfel Malta gelandet. 

Gin Tanchboot bejorate die Zeritörung. 

Sonit jind nod feine Einzelheiten in Erfahrung zu bringen. 


(Ncber Yondon, 
türkiſche Kriegsamt veröffentlicht heute Folgendes: 


Die „Abendpoft” 


veröffentlicht hente 


+25 


Kleine Anzeigen. 


28. Zahrgang—Nr.50 


Innenforts werden geräumt! 





— Keine Aleinherrinaft. | 
* z24.. Der Kongreß wünſcht weder Krieg noch 
Provence“, der größte Abbruch diplomatiſcher — 
(über 17,000 ohne feine Zuitimmung. ! 
(Egenberiht der „lbendpoit“.) 
Wafhington 


| über die Vereinigten Staaten ausüben 
Ijoll, oder ob die Volksvertreter auch 
| etwas zu jagen haben, muß jet im; 
ı Kongreß entſchie den werden. Aeltere 
Zeitungs svertreter in Waſhington ha-⸗ 
ben ſchon mancherlei erlebt, aber ſie 
können ſich an kein Ereigniß im Kon— 
greß erinnern, wie die ſeit vielen Ta— 

gen in ihm herrſchende Spannung. 
| präjident Wiltons Verhalten im 
|„ Auswärtigen Ungelegenheiten“ hat zu 
ımancherlei Bedenken Beranlajjung ae 

| geben. So lange die Verhandlungen 
| über den „Lufitaniaszall“ einfach in) 
|die Länge gezogen wurden, blieben die 
Mitglieder des Konarejjes jehr rudig, | 
lals aber neue VBerwidelungen eintra 
|ten, und die Regierung bei den Mäch- 
Iten der Alliirten anfragten, was fie 
davon hielten, daß Handelsjchiffe nicht | 
| bewaffnet werden follten, erregte das 
allgemeines Raunen und linrube. 

| Ueber die linterredung der Senato 
‚ren Stone und Kern und des Abge- 
| orbneten Flood mit dem Präjidenien 
ift auch nicht Alles betonnt geworden, | 
aber man alaubt, dat ſich Wilſon 
dabei als ein echter „Feuerfreſſer“ ge⸗ 
zeigt hat, und daß ſeiner Anſicht nach 
Deutſchland wegen der neuen Tauch— 
bootfrage gedemütigt werden müſſe, 
ſelbſt wenn es dadurch 
* den Vereinigten Sta 
dem Deutſchen Reich 


aten und | 
tommen Tollte. 


| Die Belucher des Prälidenten jollen | die W 


|durch fein Auftreten jo überrajcht ge- 
weſen ſein, daß ſie kaum wußten, was 
ſie antworten ſollten, und es vorzogen, 
die Angelegenheit mit ihren Kollegen 
im Kongreß zu beſprechen. Dann | 
aber züngelten die Flammen empor, | 
man wurde fich des Grnites der Lage | 
bewußt und glaubte, die Zeit jei ge- 
ıtommen, in der der Sonareh eingrei= | 
\fen müffe; al aber der Abend kam ! 
und der darauf folgende Morgen, da 


| iwar wiederum aroße Ruhe eingetreten. | ; 


Das Vertrauen in Präfident Wil: 


\erjcehüttert worden; auf der anderen | 
Seite wuhte man aber, dat; troß feiner 
gegen Deutichland eingenommenen 
Strenge e3 durchaus noch nicht zum 
Kriege zu kommen braucht, weil ber 
‚Präfident allein einen jolden üben 

haupt nicht erklären fann. Senator 
Stone jteht auf dem Standpunft, daß 


der Türken. 


2:20 Uhr Nachm.) Das 


der Nacht des 22. Februar verſuchte 


der Feind einen Ueberraſchungsangriff gegen unſere Stellungen zu Fela⸗ es von ameritaniſchen Bürgern töricht 


m. 
„Am 23. 


daran verhindert. 
„Kaukaſiſche Front: H 
„Dardanellenfront: 


jeder Gelegenheit 


London 
melden, 
abe der N 


3. sebriuar. Die 
dat; —* Türken 
ten Pl— aul 


Im Kongreß. 
Neuer Angriff auf 
Politit! 


Wilſons auswärtige 
Waſhington, D. E., 
Abgeordnetenhauſe machte heute 
Mondell GKep.) von 
Wyoming einen kräftegen Angriff auf 
die ausländiſche Politit der Wilſon 
Ydminiiiration. Er wies darauf 
hin, dab die jegige Haltuna Wiljons 
im Iauchbootitreitiall mit Deutj cd 
land im jchroffen Gegenjat jtehe zu 
jener Haltung in ber mer itani-= 
ſchen Lage ſchon jeit mehreren „sah: 
ren. Wilfon habe in feinem Echreiden 
Sen. Stone gejagt: „Ih kann 
feine Verfürzung der Rechte (!) ame 
rifaniicher Bürger zujtimmen. Aber 
wie jieht es da mit den Nechten von 
Umeritanern Männern, Frauen 
in und um IYampico, 
jeten ihre Rechte 
ſondern ſchnöde 


29. Februar. 


N 


Merifo? Dielen 
verſagt Serben! 
‚Was find denn Diele 

‚fubr er fort, ir melche Sich 
jo jtramm in’s 
Man hat fie fo — 
um die öffentliche Meinung irrezulei— 
ten und zu verwirren und die Frage zu 
verdunkeln. Es handelt ſich lediglich 
um ein Recht — wenn es ein ſolches 


- 


angeblichen 


if — eines Amerilaners, auf einem 


Imit Geichühen bewaffneten Schiff zu 
fahren; und diefe Gelfhüte könnten 
Inicht nur geaen QTauchboote, Tondern 
auch gegen unbewaffnete Sihiffe ange= 
wendet werden und find darauf be- 
reihnet, 
die Yusübung ihrer 
beriwehren. Und dafür 
die Amerifaner zu Hand- 
langern gemacht merden!“ 
Mafhingten, 29. Febr. Der Senat 
und das Abgeordnetenhaus iraten 
heute um 12 Uhr Wittogsa in Situna. 
Im Senat wurde die Beiprechung der 
„Shield Bill” fortgefebt, 


Nehte zu 


anaeleoenbeiten -fubr - mit der Unter: 


Derjelbe wurde jedody mit Yeichtinfeit abaqewieien. 


rebruar verjuchte der Feind, in Schaluppen ein Bataillon | Ten aufs 
gegen unjeren linfen Alügel zu landen. Gr wurde jedod; durd unier Fener | leicht ein 


dier iit nichts von Wichtigkeit zu berichten. 
Zwiichen den ; 
| feindliche Krieasihiite die Anatoliihe Küste an veridhiedenen | 
aber wurden fie durch unſere Küſtenbatterien gezwungen, 
ſich znrückzuziehen, ohne irgendwelche Ergebniſſe erzielt zu haben.“ 

„Kentral 
Trapezunt (Trebtionde) und die benadybar 
zregion haſtig räumten. 


gung von $2,065,000 zu begünftigen, 


St. Louis tätig. 


einer kriegführenden Partei 


ſollen 


und der zeihen Sie nur gütigſt, es kann ja 


Unterausſchuß des Komites für Rechts— 


wäre, ihr Leben auf bewaffnetenSchif 
Spiel zu ſetzen, weil dadurch 
Krieg entſtehen könnte, wäh 
rend Präſident Wilſon darauf beſteht, 
ſie hätten dazu unter allen Umſtänden 
volle Berechtigung. 
Februar bombardirten Der Kongreß gab in gewiſſem 
Sunften. Bei Sinne nach, weil der Vrälident auf 
‚feinem verbrieften Recht beitand, Die 
Auswärtigen Angelegenheiten der Na— 
tion leiten zu dürfen, bis alle Diplo 
| matifchen Hilfäquellen erichöpft fein 
imwürden. Sin Senator Jones Refolu= 
u ar twourde über die ganze Lage am 


* — 8 Beſten Ausdruck verliehen; er wünſcht 
ſuchung der gegen Louis D. Brandeis der Senat folle erklären, e3 fei die Ab- 


erhobenen —R fort. Der sicht diefer Körperichaft. daß die Ent- 
Ausiguß für Landwirticaft befchäf- | fcheiduna darüber, ob die Ehre der 
tigie fi mit der Klarlequng von Ge- | Nation auf dem Spiel jtehe, dem Kon- 
riihten über das „Bindfadenmono- ‚areß überlafjen bleiben foll, und daß 
pol“, fein „Ultimatum“ an eine der frieq 
sm Abgeorbnetenhaufe wurden ge= | führenden Nationen aefchidt noch die 
fe zeberifche Regierungs- und Bemilli- | diplomatifchen Beziehungen zu ihnen 
aungsbotlagen beiprochen, und der abgebrochen werben jollten, bis der 
Admiral Knight machte weitere Mit-| Kongreß dazu feine Zufiimmung ge 
teilungen über die Beichaffenheit der ; geben hat. K. 
Marine. | 
Waſhington, D. E., 29. Febr. Se: 
nator Majhinaton 


7%) 


und 24. 


News“ Jast jich aus rufcher | 


a — 
— Grplofion von fünf Kiiten Dy— 
Inamit in der St. KLouiler Vorjtabt 
Maplemood. 2. Tote, 30 Häufer zer- 
Iftört. Das Dynamit gehörte einer 
Kanalerbauunasaefellfchaft. 
— TFelir Diaz, der feit 
Monaten unter Verdacht 


Poinderter bon 
bertämd ete, 25 jei im Flottenausſchuß 
des Senats mehr, als eine genügende 


M —2 vorhanden, um die Bewilli— mehreren 
um den Pugetſund für die Erbauung and, ein 
von Schlachtichiffen durch die Regie: 
rung einzurichten. 

Die Vorlage foll Mittwoch einbe- | 
richtet werden. 


ten des 
| | „überwacht“ 
\den Ver. Staaten nad) Merifo gegan- 
lagen fein, um eine neue Repoluzzerei 


Bundesjuſtizdepartements 


— — — — 


Col. F. Wmun. Bryant tot. 


Heute Nachmittog ſtatb im Sti. zufangen. 
Eliſabeth Hoſpital, wo er ſich feit! 
Kurzem behandeln ließ, Col. Wm. F. 
Bryant, Schriftleiter der „Danille | morgen _unbeitändiges 
Deutfche Zeitung“. Er war eine fehr | Cureume Alepriahter 
befannte Perjönlichkeit im öfttichen | S ühneis: "Heut end md morgen umbertän 
ylinois und nahm lebhaftes Intereſſe ben und Schnee uber Nenen im Iübtlmen Teil; 
an öffentlichen Angelegenheiten. Col, üllscouin: Genie Iibeub. teilte bei 
Bryant wer früher an deutfchen Zei: 
tungen in Chicago, Milmaufee und 


ie - —— 


Das Weser, 


GEhicago und Unrgegend: Heute 


Wetter, 


Abend 


ſter Tempexaturſtand 
mäßiger wechſelnder 
Heute Abend 


setter 


Neind, 


fälter; morgen wayriheiniih Schnee und faiter 
Indiana: Heute Abend tar; mergen auneh 
mende Bewöllung, wahrlcheinlich 
Schnee und zunehmender Luftwärmé. 
Nedermichigan: Heute Abend und 
wahrſcheinlich Schnee und wärmer, 
Sonnenuntergang, beute: 5: 3 
Sonnenaufgang, morgen: 6:25 
Mondauigang: Morgen früh 4 DI 


Temvernturitand. 


Naditebend der Temperaturitand nach 
der jrüundfichen Aufzeichnung des Wetter: 
amtes von geitern Nachmittaa 3 Uhr an: 


— — — 

— Selbſtbewußt. Herr: Um 
das Graber'ſche Damenpenſionat 
wird jetzt eine hohe Schutzmauer auf— 
geführt. — Artillerieleutnant: Pah, 
gegen Artillerie ganz zwecklos. 

— Zweideutig. Gigerl (zu| 3 mr mamma Ku — 
einem Bäderjungen, der an ihn mit| } um Nadın. 27 Er — 
ſeinem Korbe voll Rrot 7 Ubr VIbends.....2 7 Ubr Morgens... 
it): Ejel! — Bäderjunge: 


8 
2 


19% 
angerannt 8 Uber Abends..... Uhr Morgens.... 
Na, ver-| 9 Uhr Abends. 0n.26 9 Uhr Morgens... 
Abends... ...25 Uber Vorm. ..... 
— ———— Uhr Rurm......27 
2 Mitternadt.2 2 Uhr —— 
Ubr Nadın..... 
2 Uyr Morgens. 2 2 Uhr Rad... 


. no 11 
doch mal vorkommen, dai; Einer den 


u 


gegen die Carranzajche Regierung ans | 


| 
| 
I 


ausgeſ 


Verſenkung bewaffneter Handelsſchiffe geſeslich iſt. 


” Attentat auf die amerikanische Neutra= | 
og zu planen, und von Geheimbeam- | 


wurde, foll hehlinas von! 


| 
| 
l 
} 
! 
! 


und | 
wahricheinlich 

Veränderung im der | 
beute | 


nord: | 


Abend teilweiſe bewöllt und 
Namens 
gefolat von 


morgen 


| 


| die Anjicht ausgeiprochen, day die neue 
| Stand jeßen würde, 


Deutichlands größter U-cKriet drieg 


Er wird heute um Meitternadt e 
dffnet werden. 


Die Haltung der Ber. < Staaten. 


(Geliefert von der „Ullosiirten 


der „Allostirlen Preſſe und n — 4 

Berlin, 29. Febrnar. (Ueber Amſterdam und London. Deutſchlauds 
zweiter und größter Tauchbootfeldzug wird um Mitternacht eröffnet werden, 
und er wird ſich gegen die bewaffneten Handelsſchiffe der Alliirten richten. 
Flottenoffiziere in Berlin ſprechen die Erwartung aus, daß er noch erfolg— 
reicher ſein werde, als der erſte, vor einem Jahre eröffnete war, da die 


80* — * 
„nerrattönal NER 


U—-Bob!befehlshaber nicht mehr durch frühere Einſchränkungen behemmt ſind. 


Obwohl im erſten Seefeldzug etwa 600 Alliirtenſchiffe zum Sinken ge 
bracht wurden, ſind auch mehrere deutſche Tauchboote durch die Kanonen 
zerſtört worden, welche auf britiſchen Handelsſchiffen poſtirt wurden, — 
ſcheinbar zur Verteidigung, in Wirklichkeit aber zum Angriff. 

Trotzdem Berlin Schwierigkeiten mit den Ver. Staaten infolge dieſes 
neuen Feldzuges vorausſieht, wurde heute in hohen Kreiſen die Hoffnung 
chen, daß die Waſhingtoner Regierung rechtzeitig dazu gelangen 
werde, die Gerechtigkeit von Deutſchlands Standpunkt einzuſehen, daß die 
Es beſteht gar keine 
Abſicht, von den Geſetzen ziviliſirter Kriegführung abzuweichen. Liniendam— 
pfer, welche Paſſagiere befördern, werden nicht verſenkt werden, außer wenn 


Ar 
W 


zum Kriege ſie Feuer auf dentſche U-Boote eröffnen. 


Der „International News Service“ wurde in Kenntniß geſetzt, daß die 
deutſche Regierung wohl irgend einen, in Waſhington getanen Schritt für 
Wegwarnung von Amerikanern von bewaffneten Liniendampfern ge— 
ſchätzt haben würde, weil damit eine mögliche Quelle diplomatiſcher Span— 
‚nung bejeitigt worden wäre, im alle ein Schiif eines Friegführenden 
| Yandes auf ein Tandıbost feuern und dafür verjenft werden jollte. Chwohl 
aber Rajhington einen joihen Schritt nicht netan hat, erwartet man, dak 
die Weilungen, welde an alle Taudıbvotbejehlshaber neiandt warden, die 
' Gelegenheiten zu Neibungen jehr verringern werden. 

Die denuticdländiihe Preiie bringt viele Artikel, weldye die Anjicht der 
Megierung anufrediterhalten, daR die Bewafinung von Oandelsihiffen heute 
nicht mehr nötig jei, — einfad) deshalb, weil es Feine privilegirten Piraten- 
ichiffe mehr gibt. (Privatichiife mit dem von einer Negierung erteilten Vor: 


|fons übrerfchaft war jeboch etivaz Prem irgendwelde Handelsidiife einer feindlichen Nation zu Fapern.) 
li * Ü N rn un, 


Altoziıtien Breffe*,) 


Se rt bon der „ 
— D. E.,- 29, Februar, 
wurde Deutſchlands neueſte Zuſchrift iiber 
Sonderkonferenz 


ebenſo in einer 


In der heutigen 
den 


Kabinetsſitzung 
Tauchbootkrieg erörtert, und 
Präſident und Sekretär 
Man 


zwiſchen Wilſon 


Yaniing: doc „gelangte man noch zı 
will erſt abwarten, die „unterwegs“ 
gen, die britiichen Admiralitat an die Handel 
Angriff auf Ilnterjeeboote ausgejandt worden jein 

(ste jchon gemeldet, alaubt 
jtiice, nebit der ganzen anderen 


Briten geitoblen worden jind.) 


feinem beſtimmten Entſchluß. 
ſind, über Weiſun 
sſchiffkapitäne beb 
ſollen 


and, 


Daten 
von der 


38 
von Berlin 


hufs 
in 


man Schrift 


von den 


dieſe 
Voſt, 


Deutſchl 
betreffenden amerikan 


daß 


iſchen 


„ur für Derteidisung !“ 
Waſhing on, 
„Giuſeppe Verdi“ Guglielmo“ 
tirten Geſchützen an Bord! — 
gierung die Erlaubniß zum Abfahren 
lieniſchen Regierung hin, ſolche 
zwecke“ 


C. 29. Februar. Den italieniſchen 


in New York— 


Liniendampfern 
beide mit mon 
wurde von der amerikaniſchen Rée— 
gegeben, auf „Zuſicherungen“ der itä 
Ausrüſtung „nur für Verteidigungs 


Zan 


1ND „ 


dat; 
ſei. 
Verlangt rückſichtsloſen Seekrieg 
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Berlin, sebrutar. (lleber Yondon.) 
vertritt Georg Bernhard in einem längeren 
alle 


Sr der „VBofliihen Zeitung” 
Artifel die Anficht, dab man 
nad) England beitiimmten Sandelsichiffe ohme Nüdiicht darauf, ob 
fie Geicdüse an Bord führen oder nicht, zerfiüren jolle, Er verweiit auf die 
Beichlagnabme der in portugiejtichen Häfen jeit dem Kriegsausbrud 
liegenden deutihen Schiffe, die man wahricheinlich unter portugiejticher 
Flagge dem britiichen Lebensmittelhandel dienjtbar machen wolle, 

Und er jbricht die Befürchtung aus, dal auch die deutjchen Schiffe m 
jidamerifaniichen Daten dem aleichen Sweet zuaeführt werden fünnten. 
„Zollen wir diefe Schiffe“, fragt er, „Die als unbewaiinete britiiche Handels- 
ichitffe den Ozean überqueren würden, rubiq paliren laſſen? Gewiß 
wenn wir an dem Bhantont feitbalten, mır armirte Sandelsichtffe zu torpe 
diren und neutrale Schiffe unter allen Umftänden zu jchonen.“ 

Herr Bernbard alaubt, dal; Teutichland den Krieg nicht gegen eine be 
timmte Hlafie britiicher Schiffe, jondern aeaen den britiihen Seebandel als 
einzige zuläflige Vergeltungsmahnabme für die Willfür fübren follte, mit 
der jich die britiiche Regierung über das Völkerrecht hinwegſetzte. 

Kovenhagen, 29. Februar. (Ueber London.) Eine Berliner Depeſche 
ſagt, als der deutſche Kaiſer letzte Woche in Wilhelmshaven war, ſei die 
Frage einer vollſtändigen Blockirung Großbritanniens ernſthaft erörtert 
worden. Die deutſche Admiralität habe dem Kaiſer vorgeſchlagen, alle 
dem Englandhandel dienenden Schiffe, ſelbſt neutrale, zu torpediren, um zu 
verhindern, daß irgendwelche Importe England erreichten; und ſie haben 

Art Tauchboote Deutſchland in den 
England in etwa zwei Monaten völlig auszuhungern. 


gerettet. 

der ameritanijche Generalkonſul 
Liniendampfer „Maloja“, 

50 Menidien unterging — angeblich durch Auf- 


nur ein einziger amerikaniſcher Paſſagier war, 
und daß derſelbe gerettet wurde 


Italiener auch am Iſonzo geſchlagen. 

Wien, 29. Februar. (Ueber Berlin und drahtlos nach Sayville.) Vom 
italieniſchen Schauplatz meldete geſtern Abend das öſterreich-ungariſche 
Hauptquartier: 

„An der Iſonzofront lebhafter Artilleriekampf und gelegentliche Ju— 
fanteriezuſammenſtöße. Am frühen Morgen überraſchte eine Abteilung der 
Beſatzungstruppen des Görzer Brückenkopfes den ſchlafenden Feind bei 
Peuma, verſchüttete ſeine Gräben und kehrte mit 45 Gefangenen zurück. 

„Die Italiener gingen nach ſtarker Artillerievorbereitung zum Angriff 


feit 


Der „Umerifaner" wurde 


Baihington, 2. 2 29, 
Skinner inL 

der mit Verluſt von 
laufen auf eine Mine 
Ralph B. Foſter, 


— 


gegen unſere Stellungen beiderſeits des Monte San Michele und öſtlich 


Azzos vor, wurden jedoch mit blutigen Verluſten zurückgeworfen und Fon 


29° 4197 Geinnaene, darunter 6 Offiziere, in unieren Händen‘ 
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Bie deutlichen schnitter. 


Roman von Bictor Helling. 


Und nun war Ort erreicht, und 
der Hund kam jef wieder ein 
Stück vor, ſchnut der 
Landſtraße, ra urück. 
Hatte er die (Se 
Ipannt blieben die Füſiliere 
Und in diefem Aunenblid 
Arndt feinen aröhere Wunfch 
den, dab die Fabı auffindt 
bliebe für immerdar.. Hr immer 
dar! 


Und jaft jchien cs, als jollie es jo 
fein; benn Das juchende oder beriirrte 
Tier wandte fi bald nach rechts, bald 
nach Iinfts, bald wieder lief es Auf 
einen der Yanditiirmer zu, die bebag= 
ih im Straßenaral Bis 
5 auf einmal schnuritrads in Den 
Torweg des erſten Gehöftes hineinren— 
nen wollte und laut belfernd im ſelber 
Augenblick zurückwich. 
geſchwungenem Kolben verſ 
lich ein bärtiger Landſtiirmer den Zu— 
yand. 

Im Nu Unter 
vorgejprunaen. „Sstite 
Is doch unſer Polizeihr 
nit de Knarre! 

Auch Groter 
ſprungen. Erl 
wütend bellenden 
Und alsbald drängt 
ihn. * 
tauchte ein graul 
uf. 
Leutnant Arndt. 

„Dunnertiel, 9 
ift e& Doch richtia! 
ın die Mühe 
Bahnmeiiter 
benten, was 
fommen zu m 
Yeffaz, wer das bie 
nen!” 

Arndt wollte etwas frı gen, 
* war ihm wie zugeſchni 

waos iſt es benn. chte er Id 
lich miüblam berpo 

„Bas es iit, me 
Deutiche Grünplicht 
Drdnung aeihafit bat! { 
zwei Stunden ein Rittmeiiter ve 
Friedrich⸗Dragonern f 
dem ich ins Geſpräch kam 
Wagens nach Straßburg. 
ſonſt ins Geſpräch. 
gut, der Zufall will s 
dem Herrn Grafen von 
ren Nichte, wo beim 3 
gerüdt iſt und d 
ganze Bude ımgeehrt hat 
ihm das Weiberl 
ſpringt er hoch und 
fannjte! — da: 

Sie mit Abre il 
nehmen. So eine Bäuerin, fac 
fuche er aerade, und es wäre ho 
Zeit, dem Perſönchen 
auf den Zahn zu fühlen 

Arndt hatte vor dem 
Gehöfts die Gewehre 
laſſen; er ſah, daß die — * 


Boden 
vieder 
Fährte verloren 

halten. 
empfand 
als 


bar 


raſteten. 
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drohend 
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offer Nräpfe 


doof, Menfch ?! 


Koter am Halsban 
a 
den X anditı urm let ten 
yartiger Bahn ter 


(Fr m ichte 5 eine (Y lie 


ſich 


tbeam 


ann mir 
Aber Sie 
Hunder! 
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erzähl' 
itz hſaube 
rein 
mann Die 
wie ich 


muB, 


er, 
chſte 


yasni: 
ordentlich 


*41 
‚ılul 


‚mit den Papieren 


Hund feithalten.“ 
nicht 


muhte 


mannjchaften hatten inzwiichen erfah- 
ren, 


| Geitalt 
tracht ſchmiegte, 


ringte, 
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Haus abführen Taflen. Und das 
liche geihah zwei Minuten 
denn da fahr’ ich zufammen. 
nämiich der Schuß... .“ 

„Ssas für n Schuß?" 
Stimme hatte feinen Klang. 
jedem Worte mußte er würgen. 

„Selbftmord! Mit 'nem Piftol, hat 
der Herr Graf aefaat. Cie hat es 
erit qor nicht zur Verhaftung fommen 
laffen. Hat auf der Stelle gewußt, 
daß fie erfannt ift. Drinnen Iiegt fie 
und es hält einer Wacht dabei, und 
ilt der Graf weg 
geritten müßten ihm begegnet 
ſein, mein Herr Leutnant —“ 

Arndt hörte nichts mehr. Uber er 
iegte den Fuß über die Schwelle. Die 
Ungewißheit war zu folternd. Er 
nunte fie feben.... ev mußte wiſſen..“ 

„Darf ich mit, Herr Leut— 

"au 
il, 


„Ja, Kräpte. 


Gräß⸗ 
ſpäter, 
Da fiel 


Arndts 
An 


+ 
rn 
m ıı 


wor! 
latten Ste den 
Iier, das fi 
beruhigen fonnte, drängte fich 
mit in den Flur hinein. Groterjahn 
es balten. Much die Begleit- 


Aber 


2 
Das 


was vor ihrer Ankunft vorgefallen 
Sie flüſterten miteinander. 

em en Aı ugenblid noch blieb Ernit 

zaudernd ſtehe Nie im Leben 

er re — durch 

ieht — nicht im Blutmarſch 

u le, nicht in der Eis 
nacht dor Mpern, nicht beim 
foniweren Sturm — und als der Pand 
liurmmann Idon die Tür aufriß, 
Ihloß er noch einmal unwillfürlich di 
Augen. 

„Et is Schweſta 
von F tote Kreuz,“ hatte der 
ftürmer Teije gefaat. Da lam 

Ihon eine junge Dame « 
ſie mochte Fi um die 
haben. Ueberraſcht blieb ſie vor Arndi 
ſtehen, und auch dieſer ſtand einen 
Augenblick wie angemeißelt. Nur 
Kräptes Augen leuchteten auf — die 
vor ihnen Stehende, um deren ſchlanke 
ſich die bekannte Schweſtern— 
war niemand ander 
Margarete! Die 

Kriegs :laz 


war. 


uttichs Weẽ 


Yphten 
leBren 


man enne 


in 
VrIl 


Land— 


N 
um) ni tgegern 


bemüht 


Tote 


8 
te! 
iL 


treu 
Mar— 


Us Sch ag 
—8 »|r bom ırett 
Ha 
das 


* ass a 
ter das plößzliche Wieder 
sy) 


ytiirlichıs: 
ill ltulEr, 


ni® 


reichte 


die 


ſehen etwas 
Srete v. Ba 


ganz 
benberg Er Arndt 
Hand. 
„Kommen Sie, lie 
nichts mehr 
auch Sie ſind 
von mir... 
„Det | off jo 
arete!“ 
Aber 
noch wie 
auf Das weiße Bett, 
jaate ibm, dah “ 
zuschtbere Wahrheit war: 
das Grete vd. Babenb iiber das [ 
eere Gelicht der Toten aededt hatte, 
lieg einen Teil der Wanae frei, lieh 
das flammende Rot des aelöit herab: 
fallenden Haares jehen... über den! 
Rand des Bettes herab hina eine be: | 


En ie m: 
bder Ernſt! Hier 


zu helfen. Ah, und 
ja ein alter Bekannter 


iſt 


ſein, Schweſta Me 
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Ernſt Arndt ſtand immer 
Blick hinüber 


M 
Id, 


sol + 5 
gelahmt. uvm 


— 
. uch, 


ern biut 


iii 


weiße Hand... es war wahr, | 
s war unabänderliche Wirklichteit — 
dieſe Selbſtmörderin war die ſchöne 
Yoonne Chandiour! 
„Sind Sie frant? 
jeßt, daf Sie Offizier find!“ Grete 
tchruit über die Schwelle. Stumm | 


on 


nr 


ich iehe erit 


mag Des Strieges 


| merdeit 


Ubendpoit, Chicago, Dienftag, ven 29. Februar 1916. 


das big in die Haustür flutete, Fam 
er wieder einigermaßen zu fic. 
„Man weiß nicht, 


| Ic wartete bier auf der Halteitelle, 
als 


weſen ſein, ſagte mir Graf Kannjtädt, 
der das MNeit ausgehoben hat. 


gut getroffen. 
war ganz zerjchmettert. 
|hat man den Bauern aud) gefangen.“ 
| Und dann hielt jie inne, 
Arndt! Was ift Ihnen denn? 
Iveritehe, dab jebem fo ein Dienit 
ſchwer auf der Seele laſten muß, aber 
es muß doch nun einmal ſ Graf 
Kannſtädt ſagte, der Mitſchuldige die 
ſer Unſeligen ſei ſchon dingfeſt ge 
macht.“ 

Da fand ee Worte. 
ſagte er: llein 
Fräulein Grete! 9 nein! 
Sie: Ich tenne die Tote!“ 

— 

Grete v. Babenberg war 
blieben. Erſt jetzt gewahrte 
daß unter ihren Augen tiefe Schatten 
lagen. 

„IIch lag bei der — der 
Straßburg in Privaipflege 
wegen einer plöblichen Beleaung in um 
'jerem Lazarett... ac, tmann vb. 
Gellberg hatte ja ſchon immerVerdacht 
und andere auch... 
fommen mußte! Dab ich Das ı 
mußte —“ 

„sh beareife Ihre 
Aus den Papieren und Dotumenten, 
Plänen und Skizzen, die Graf Kann 
itadt bei ihr voraefunden hat, gebt ber 
vor, daß fie Mponne heißt...” 

„sa, Moonne — Wbonne 
diour aus Straßburg.“ 
möglich!“ Schweſter 
tte den Gang 


sin 
ein. 


Lanafam 
, liebes 
Denten 


3 r5t 
>. un iſt 


ſtehen ge 
te Arndt 


Perſon in 
. 65 var 


Haup 


r 


dab es 10 


hör 
DET, 


leben 


yr/7r 


(orıichirttarı 
Arſchutterung. 


„Nicht 
garete ba 
nommen. 

„Daß es 
noch geben konnte! 
weiſe ein vereingeiter, 
in dieſer Art. 
lediglich in der ebenfalls 
meiſter von Kannſtädt 
Tatſache, ſeine Erklärung, die 
Tote — wie Briefe beweiſen die 
Verlobte eines Kapitäns der Beſatzung 
Belfort iſt. Wußten Sie das — 

„Nein, nicht ein Wort!“ 
er es, der ganz verſtändnißlo 
blickend, ſtehen blieb. War das aus 
zudenlen? Yvonne war verlobt ge 
weſen? O, und er hatte ſich quälendſte 
Vorwürfe gemacht, daß er ihre Liebe 
zurückgewieſen hatte! Wor lange 
Zeit nicht über den peinlichen Auf 
tritt hinweggekommen, da ſie beleidigi 
von ihm gegangen war, um am näch 
ſten Tage dann abgereiſt zu ſein! 
Falſches Spiel auch das! Alles 
Falſchheit und Verräterſpie 
das bloß verſtehen konnte! 

„Herr v. G 
unterbrach 
in feinem 
bet Ban de 


wiede 
ſo etwas Reichsla 
glücklicher 
En 
Ben findet er 
bon Rıit 
feſtgeſt 
daß 


tr 
(Finigerma 


ellten 


3, Ernſt? 
N . 
Xebt war 

um itch 


or 
\ Y 
Wel 


hier?“ 


Margarete 


euberg iſt auch 
ihn 
Sinnen. „Haben Sie 
Ban Sapt mitgeſtürmt?“ 
ja — es war ein 

und auf einmal fiel es 
daß Grete v. Babenberg nicht zu 
fällig hier weilte. das 
Een fönnen: 

ine Des Xeutitg 


ar 


>ulDesiei 


* 
auch 


heißes Rin 


ihm 


—— 


gen 
auf, 


er 


Raſt 

neuen, großen Verluſt, 
milie betroffen bat 

die Grlaubnih; 
e ch hoffte, meinen 

nigjtens noch zu jehen. 
ftadt hat mir versprochen, 
Ktraftivaaen des Komma 
zubofen. Udo war ja im 


y 


geben, 


ndirenden ab 
Exrzellenz. 

„Ich kennte ihn do 
„Ich weiß 
Und ſie ni 
Gretes Better verwundet 
tiaen St 
Marchais 
nem goldenen 
in alle Krankenſäle getra 
war ja des heißen Lebens 
geiſterung und 

voll geweſen. nun 
für immer aub er... 


von 


— bu > 
ged« Del 


lacht bei nn N. 
aebradht und Do 


Yacıen frı 


il 


nho 
JE 


Jen hat > 
uni 


— 
an Panbukae 
der Taopfer 


Und 
großer 
Ge 1; nlecht to 


ber Seit 
%, AMD 


uts Reue 


od 
chatten in Grete 
eele. 
„Wir werden's ſchwer tra 
„So tief, wie meiner 
Macht Wenigen 
geſchnitten haben. 
wir's, Arndi! 
daß das 
ßten, 
der X 


lie, 
ins 


Herz 


wir willen, 
hingeben muf 
weiht tit, 
Wunden - 
einmal doch Die 

die das San beriveht, das Di 
aeichaffen hat, die Stunde, die linbert 
und heilt, die berheigende Stunde Des 
deutichen der unire Herzen 


Yror 
eat 
liegt 


muß 


Sieges, 


entgegenſchlagen.“ 


Unwillkürlich hatte Ernſt die Hand 
Jugendfreundin erfaßt. Mit in 

er Bewunderung drückte er ſi 
as ivar die tapfere Grete! 
und umaebrochen in allem 
Ichnürenden Keide, die ihr 
hingeaeben hatte, und 


Der 


ı1q 


Liebſtes 


wer die Perſon 
iſt, “fuhr Schweſter Margarete fort. 


ich von dem Selbſtmord hörte. 
Sie ſoll eine gefährliche Spionin ges | 


Ich | 
fuchte zu helfen, aber das Weib hatte | 
Die eine Gefichtshälfte | 
Uebrigens 


„Ernft | 
Sch | 


dennoh nüı nmer } 


Furht das Motiv? 


Krenzverhör der angeflaaten 
Howe wird vericdoben. 


Frau 


Auf Berlangen ihres Yinwalts, 


Er halt politiiche Rede und verlangt vor 
dent Strenzverbör Bernehmung weite: 
rer engen, — 
nibt jeinem Verlangen jtatt, 


Fürchtet die Rathausklique, 
xoume Wsborne Jome, Die 
der Abteilung für offentlicye 
fahrt, dry Seymour tel 
Anwalt igrer Antlagerin Frau 
Waller Gaton, ins Kreuzoerhor 
men zu lajjen? Hatte fie Angſt, daß 
Stedman in jeinem Kreuzvergor der 
Haupiperjon im YWiejenjtandal, ver 
das Yaidaus im jeinen Brundfejten 
erichüttert bat, Dinge an den 
bringen würde, welche da 
Mayor Thompſons und 
hangs in der heutigen 
günſtig beeinfluſſen 
ſchien es ſo im Kauf der aenrigen 
handlung Grabſchſtandais, als 
Stephan A. Malato, der Anwalt der 
Angeklagten, Frau Rowe, mit allen 
möglichen Mitteln einen Aufſchub des 
Kreuzverhörs ſeiner Klientin zu ver 
hindern ſuchte, das auf geſtern Nach 
mittag angeſetzt war. Die Zivildienſt 
tommiſſion, ein 
der politiſchen Maſchinerie der 


rır 
„lid 


ust 


Frau 


wohl 


dman, 
Ya Je 
steh 


zug 


An 
un 


ſeines 
Vorwahl 

fönnten? 

Der 


N 
vi> 


Rat: 


willig nach und vertagie Die 
lung bis zum Freitag. 
Grund war, die Vorladung 
zahl von Milgliedern des 
und anderer Perſonen zu ermöglichen. 
Daß die anweſenden Zuſchan ver ‚Die 
Haltung Anwalt Mulatos im 
Itiaften Sinn für die anaeflaa 
milfärin für öffentliche Wo 
trau Rowe, ausleatei, war aus 
Benehmen zu erfennen. Sie unter- 
bradhen Malato wiederholt mit 3t- 
jchen, und die Anjicht, daß Frau Ptoime 
aus Furht dem Kreuzverhör Durch 


einer An— 


ie Se 
ohlfa br 


den gegnerifchen Anwalt ausgewichen | 


fei, war allgemein zu hören, 


hält politiiche Rede, 
Das ganze Pländ en der NRatbaı 
figue war flug eingefädelt und wurde 
recht nett durchgeführt, Frau Rowe 
iolite Anmalt ihrer Antläaerin 
ins Streugverhör aenommen Iverden. 
Statt defien hielt ihr Anwalt Malato 
eine politiiche Aede, in der er mit Dem 
aanzen Feuer feines ttalientichen Blus | 
tes behauptete, der aanze Skandal yet 
nichts als das Ergebnif, einer Ber: 
ſchwörung gegen den Mayor, und 
langte, daß eine ganze Menge Perſo 
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C. Fitzn Abrede 
stellte, Frau Eaton habe verſucht, den 
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nur erinnern, daß Frau Eaton vor 
einigen Monaten im s Mayors 
geweſen ſei, konnte ſich aber nicht er 

innern, ob ſie um eine Unterredu 
mit dem Stadtoberhaupt na 
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Wie Roſt in einer feinen Uhr — 
Das iſt Verſtopfung 


— roſtige Uhr verliert Zeit. In derſelben Weiſe ein 
roſtiger menſchlicher Körper wird beſchwert und verlang- 

jamt durch Berjtopfung, die einen riefigen Berlujt an geifti- 

ger und förperlicher Energie vernrjacht. 

Das Heilmittel in dem Falle der Ahr ift eine feine Sorte Majchinenof, 
Ind das Seilmittel für VBerkiopfung nad) den neueiten Gntichlienungen 

der mediziniichen Wilfenfchaft iit ein noch) feineres Schmieröl — Nujol 

— daS reine weiße Mineral: Ocl. 

Nujol vlt die Gedärme in ihrer ganzen Fänge ein und ertweicht den Darıı- 

inhalt. Auf diefe Weife fürdert es den X sorgang normaler Ausscheidung 

und ermönlicht jchlieglic Die Wiederfehr regulärer Darmentleerung. 


Nujol it feine abführende Droge vder ein Darm-Stimulanzmitiel, 
(53 wird nit vom Körper abforbirt, fanın deshalb in jeder Ovantität 
ohne Schaden genommen werden. Es wirkt nicht als Abführmittel, 
aber, weit regelmäsig genommen, bringt e3 dauernde Befreiung von 
Nerjtopfung innerhalb einer Woche oder zehn Tagen. 

Schreibt nad dem Büchlein, „The Rativnal Treatment of Gonitipa- 
tion, Ralls Euer Apotheker es nicht hat, jchidfen wir Euch eine Bint- 
flaiche von Nujo! portofrei nad) irgendwo in den Vereinigten Staaten 
nach Empfang von FTdc — Veld vder Briefmarken, 
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(New Jersey) 


Bayonne New Jersey 


Nu 


REI.V.B.PAT. 


Das reine weiße Mineral:Oel, 


Os 


hAPUREW 
4 MINERÄ 


Sırtgebeigen bon: 
Harvey W. W 
feeving Burenit 
Health. 


Siebeswerf. 


— — 
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Bezahlt nicht 


Warm bezahlen Sie dem VBerfänfer der 
Premium Tea & Goffee Company 60c für 2 Bund 
Staffee? Rh garantire dafür, dah id Ahnen genau 
die gleichen 2 Bund Kaffee für 3Sc verfaufe, und 1 
Tinnd für 19%. IH garantire, dat mein Taifee zu 
zu 2Ge das Pfund ‚irgend einem Kaffee gleichkommt 
und beſſer iſt als die meiſten popnlären Kaffeeſorten 
‚un 38c bis 40 Cents. 
Ich erſuche nur um einen Verſuch — 
zurück, wenn nicht, wie garantirt. 
Seit 33 sahren habe ich jet 40,00 ) Arbeiteriamilien 
Butter u. Tee geliefert, und ſie wiſſen jetzt 
Bantes’ beite Greamery Butter 
niedriger nl3 irgendwo anders 


Bankes’ Kaffee Läden 


Korbweiticiie. „orin MD 
540 inc 


5. Chicago Moc 26540 Xincoln Abe, 
5 8 ; ! Xıncoln Apr 


Advance 
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wien $ 

der „Abendpoſt“ 
Beiträgen 


achſtehend 


röffentlie 


Ihr ganzes Geld 


end dieen 
jangen: = 

ın Chicago Kaäaffee, 
genau, was Omaglität und Wert iſt. 


iſt die feinſte in Chicago. Der Vreis 


— — — 


—ñ * * 
4 19 ag‘ 23 ii 4 
Der hölzerne Riller 
L Ne». _ co Et jen. 
— der „ — Office, pro Nagel feinem 
() Its mir von Foldenden - * * 
’ Di, WUTDE DON Folgenden Was Herr Hanien während jeines | — 
verklopft: un 2 we ann —59 Eigendient der 
tur zen Dierſens bis I bt gelentet, ut * 
durchweg lobenswert geweſen, und — 
Ih ee > ag | Gin efeganter 
sl; nan dart deshalb auf jeine Wieder: 
gabe Dieter Wlangrolle, die er zuertt) 
an der deutich-amerifantchen Birhne 
in Bhrladelpbia spielte, wirtiih ge: ! 
ſpannt ſein. irektor Ullrich Haupt 
At den S des Staatsanwaltes, 


ſpi Sohr 
I nee zn au 
den Gerichtsrat 


führung bringen. Die Rolle des | 
ıtsanivaltes fpielt Herr 9. Hans! 
Ste zablt nit zu den beiten in 

jo reichhaltigen Repertoire. | 
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Die herrſchende Mode 
eleganten 
Kleidern. Der abgebildete 

ſehr modern und äußerſt elegan 


17 * I rt 
einen -Wlitlll i 


D 
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Direftor Banner 

Nöchner und Herr Mar \Sürgens den 
'„Sans Wild“. Die übrigen Rollen 
liegen ebenfall3 in guten Händen. | 
ZStaotsanwalt Mlerander iit ein 
'machlichtlicher  Deuticher 
beamer, der Ichivere 
durchzumachen hat, 
punkt darin finden, 


eigenen Sohn 


Um Erlaltung in einem Tag zu heilen 
Laxative Bromo Quinine Tablets. 


un⸗ 
Gerichts⸗ 
Prüfungen 
die ihren 
daß gegen ſeinen 
die Anklage wegen 
Brachvogels hiſtoriſches Mordes erhoben wird, nachdem dieſer 
Narziß“ ſteht morgen es verſchmäht hat, mittelſt des ihm 
5 Ehrenabends von Diref. von Vater gereichten Revolvers ſei— 
ner im Deitichen Thea; | tem eigenen Leben ein Ende zu ıma- 
nielvlan. Der Ben efi- den. Der Derfaller des Stückes 
[giant | ‚a ie Rolle des „Narzii | fennt das dentiche Gerichtsweſen aus 
md Frl, Margarete Taran Cigener Erfahrung, und im feinem 

tirt in der Rolle der Schaufpiele Werte gibt er einen tiefen und ünke 
Suimault. In dem Stüde find tellanten Einblid in dasjelbe. Das 
ot Sämmtliche Mitglieder Sid it äußerſt intereffant und | 

dus nbles beichäftigt. Der Bene, vadend gejhrieben und dürfte jid) 
hofft an feinem Ehrenabend längere Zeit auf dem Spielplane 


Neues Deusihes Theater. 
«Buy 


icmpie.) eu 
Hohe 


3 Whrentabend 
„Marzin“ 


‚u Direftor Danner 
aInogels Schanſpiel 


tor 


Joſe 


gait 
cin 
außerdem 


Ei 


Fe beitehbt aus drei Bahnen, ımd der 
Iobere Teil it mit einem ibm zur 
| ierde gefeichenden lleberivurf aus« 
| geitattet. Infolgedeſſe tr laufen die 
Soweit brauchten nur acht Pfleges | mteren Bahnen vorn und Hinten 
befohlene des Countyhojpitals wegen fpig zu. Der Rod wird vorn 1 geichloj« 
Erfrantung an den Blattern nach dem | \jen. Zweierlei Material fan zu ihn 
Slolirhofpital befördert zu iwerben, | verwandt werden. 
man hält die Gefahr weiterer Erkran— | Fir mittlere Größe find 233 
tungen für befeitigt, und wenn bis Jarde 44 Zoll breiten Materials er- 
Samstag feine neuen Erkrankungen | zorperlich. 
stntrotp y B J — 
eintreten, — I —— e= | Schnittmuiter No. 7159. 
tucher wieder zugelaljen erden. 122 bis 32 Zoll Taillemweite, 
Schnittmuiter find unter Angabe der 
newünicdhten Gröhe und der betreffenden 
Nummer asnen Einjendun;, von 10 Gentd 
au beziehen durqh die „Modeabteilung der 
— 228 Weſt Waſhington Str— 
. Gbicann. AL * 


gegen böje Grfültung “ein volles * begrüßen zu können. halten. 


9490045550405 Hcute Abend geht Kurt Kraatzs über— 


Holt ein kleines Packet von Ham⸗ aus toller Schwanf „Die Iuitige Dop- | 
‚burg Breaft Tea“, oder wie wir Deut: |pelehe”“ mit den Herren Löwenfeld, | 
chen jagen „Hamburger Brujttee” von | Sanien, Yudivig, Sternau und Schu 
irgend einerlpothefe. Nehmt einenTee - | bert, jowie den Damen Schönfeld, 
läffel voll von — Fießt eineTaſſe Voll mer-Tietgen, Niemann und von 
kochenden Waſſers darauf, ſiebt ihn Jagemann in den Hauptrollen noch— 
und trinkt eine Sartı au irgend einer mals in und ver aern einen 
Zeit. E3 ilt die wirfiamfte Weile, eine | aukerit vergnügten Mbend verleben 
Crfältung zu vertreiben und Gribpe will, Findet dazu - nirgends beflere 
zu heilen, denn die Poren werden das | Gelegenheit, als heute int Deutichen 


——1 
Blatterngefahr vorüber, 
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J * 

artige * 
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Szene, 


Größen 


beſezt waren. Gr jelbjt Hatte mit: 
Bahnmeiſter Otto den Hof beitreten. 
Der nächte Augenblid mutte ihm die 
Gewißheit bringen. Nn quälender s 
Be Görte er zu. 1 und bla, noch nicht fähig, feine toben= berannie die tapfere 
„Denn daß bier eimas nicht richtia ven Gedanten zu orbnen, folgte ihr m grgarete, bie statt. zu klag 
war, darüber war ich mir zulegt auch Ernſt Arndt. Erſt im — — a 
nit mehr im Zweifel. Fauler * — ——— = |tragen half. Eine der vielen, 
Schwindel, bad!’ ip bei mir — das if | Schweitern der Pflicht, der Treue, die 
een job pe an Be . Viel * Sing sn e ögeheimuih; ſich in ſelbſtverſtändlicher Opferwil— 
Qq ah jie aus! Und als mi feit in Neih und Glied zu biefem! 
der Herr Graf fragte, ob es mir viel- Um eine More Haut, glänzende Augen |, ambf a ee J Pa 
teicht aufgefallen jet, die und ein gefunbes Yusfehen zu haben, teure Braut Vrigite, mie Sähioefter 
Perfon von Zeit zu Zeit Spaziergänge muß Cure Verdauung aut fein, Eı ure nemar — fe d 
— — Gedärme und Leber tätig und in Orb- 2 vemaria Schede .... iwie fie a le, te 
a riet 7 n ir mnffonnz Ming. Unterftüßt die Naiur — nehmt | hioefterlid; mit den Brüdern ben 
* Dunnertiel! da ging mir vollends 3 für die Heimat tämpften.. 
der Seifenſieder auf, d denn das ſtimmte BEECHAM'S . life ganzes ch einfegten und du ca) ducch geöffnet und vermindern den | Theater. Gewaltige Anitrengungen 
alles aufs 92 ar. Und dann it ber: taufend Opfer den Sieg miterftritten! | Blutandrang. VBefördert auch den werden jeitens der Direktion und des — — 
Graf alfo ’rin mit zivei Mann und P | Und deutlicher fühlte er es: das Ba= | Stuhlgang und befeitigt jo eine Er- | Enfembles gemadht, um den nähiten| * Wer jein Grundeigentum ver- 
Br pen = neue gelaſſen ILLS ‚terland, da8 folche Frauen hatte, das | fältung fofort. Schlager, Karl Schülers großes |Arufen will, erreicht ſchuell ſeinen 
u —* —— Bat, ———— —* Größter Verkauf vom irgend einer Arznel in ver | mußte fiegen! €3 it mohlfeil und vollſtändig ve⸗ Kriminalſchauſpiel „Staatsanwalt Zweu durd) eine Fleine Anzeige in 
g ‚„ MS Demeinde: Telt. Ucherall wexlauft, der Shadisl 0: u Ze (Fortlekung folat,) adetabiliſch. alſo unſchädlich Alerander“. au einer vollendeten Auf- der Abendvoſt. 
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„Mal' ochio.“ 


Giufſerpe Beuedetto iſt das 
alden Aberglaubens 

Während des 
uber den Tod 


Lod 
abgenaiten 


Spier eines 
geworden, 
Inqueſts, der geſtern 
von Giuſeppe Benedetto 
wurde, der, wie berichtet, 
Santucei erſchoſſen wor 
eſtand der M order, iveshalb 
ausfihrte. „Benedetto und 
h“, 1 „Wurden ir Italien 
im ſelben Ort geboren und waren im 
ner gute —— Kurz nach mei 
Hochzeit wurde ich von meiner 
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„mal'occhio“, geboren war und mich | 
+ Tag und Nacht verfolgte. 
nah Amerifa und traf bier 


Sch Floh | 
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'detto, der fih auf vem Wege nad) der | 


\wieder bierber zurüdfebrte, 


den.” 
| Polizei glaubten erſt, daß der 


lizei gemeldet, 


eiligſt davonliefen. 
ſcher verfolgte ſie und ſandte 


alten Heimat befand. Dort wurde 
auch er von meiner Frau mit dem) 
„böſen Blid“ behert. Meine Leiden 
begannen von Neuem, als Bencdetto | 
und der; 
‚böie Blif”“ übte eincn derartigen 
Finflug auf mid aus, dab ih be! 
ichloß, meinen Beiniger zu töten, um| 
der Cual zu entgehen. ch bereue die 
Tat nicht, denn num babe ich Arie: | 
Silfsforoner Davis und die | 
Mann ! 
nicht ganz zurehnungsfähig jei, do ich 
trifft dies nicht zu, er iſt einfach in 
demſelben Aberglauben befangen, wie | 
die meilten jeiner Zandsleute. Der | 
Mörder wurde den Großgeichtworencn 
ubermwieien. 


Betrogene Betrüger. 


Geſtohlener Gaul acht Dieben mit wert | 
vollem Sattel durd. | 
%. Ihompfon, Wr. 3160 Ellis Abe,, 
betlagte jeit Montag den Verluft jei: 
nes Pferdes, das ihm vo Spitbuben | 
aus dein Stall geitohlen mw *8 war, 
und hatte bereits den Verluſt der Po— 
welche eifrig nach dem 
Klepper ſuchte, aber 
rvon ihm finden konnte. Ge 
Abend hörte Thompſon ein Po 
chen an der Stalltür und eilte hinun— 
ter, in der Meinung, daß die Spitz 
buben zurückgekommen ſeien, um 
uch den Wagen zu dem Gaul 
holen. Wer beſchreibt aber ſein 
ſtaunen, als er vor dem Stall ſein 
Pferd ſtehen ſah, das durch Tritte an 
die Stalltür ſeine Rückkehr gemeldet 
hatte. Noch mehr ſtaunte Thompſon 
iber, als er auf dem Rücken ſeines 
Henners eimen hochfeinen Sattel er 
blickte, wie er fich ihn fchon länait ae 
wündfcht hatte, 
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junge Burſchen betraten ge— 
ſtern Abend das Fleiſchergeſchäft von 
H. C. Schultz, Nr. 1018 Loomis Str., 
ri ichteten einen Revolver auf den Be 

iter und verlanaten Die Herausgabe | 
er Finnahme Scult ließ fich aber 
nicht verblüffen, jondern padte feinen | 
eigenen MRepolver und gab mehrere 
Schüffe auf die Banditen 
feinen Wideritand gefaßt 
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waren unDd| 
Der madere Flei— 
ihnen | 
auch auf der Straße mehrere Schülfe | 
nad. Schult glaubt, einen der Ban- | 
diten verwundet zu haben, da er einen: 
lauten Schrei hörte. 
‚Frau Fred Baer hielt aeitern Nach 
mitiaa ein Schiäfchen, als fie durch 
ein Seräufch aemwedt ivurde und feit 
jtellte, dal; ein Dieb die Vordertür 
ihrer Wohnung, Ver. 5808 Erie Str.,| 
erbrehen verfuchte. Sie Ichrie aus! 
Veibesträften um Hilfe, worauf der) 
Kerl die Flucht erariff. Sur felben | 
Sohn G. Meyers, ein Ange: | 


Inst Frhr © 

Zeit fuhr 

ſtellter der Telephongeſellſchaft, auf 

ſeinem Kraftfahrrad am Hauſe vor— 
hörte die Hilferufe und ſah einen 


über, 
junaen Burfchen Ddabonlaufen. Er! 


20 
zıl 


‚nahm jogleich die Verfolgung auf und| 


rien hatte aber feine Ruhe, | Euipfang des Preiles Eu dircht 


tina den Kerl auch nach kurzer neit ein. | 
in der Wache an der Auftin pe. gab 
der Nerhaftete feinen Namen ala Na 


„ur 
than Harris, Wr. 2042 W. Monroe 
Straße, an. 


—ñ ⸗ 
Endlich beiſammen. 


gan 
Gas Light 


ab, die auf A 


Jahn T. 


Cutcheon gehört, 


Abendpoſt, Chieags, Dienſtag, 


Gewürz, 
Gold, 
Silber, 
Frucht, Rojinen 
und Scofolade Ä 


Aut den Echten — 


7 
4: 5 ® 
z — 


— 
— 


heit des vorſitzenden Richters forizu 
fahren. 
behaltlich 
nen ſetzt ſich 
zuſammen: 
Thomas 


Str., 


Geſchwore 
folgenden Bürgern 


angenommenen 
aus 


F. Dickey, 6930 ©. Mor 
Vertäufer bei der Peoples 
and Coke Company. 

C. Brudenell, 819 Lom 
Oak Park, Angeſtellter der 


Thomas 
bard Ave., 


Hewitt Supply Co. 


Frank W. Heinbuch, 4306 N. Sa 


cramento Abe. Landſchaftsgärtner 


Joſeph J. Jana, 1829 S. 
Str., Verkäufer für die H. 
Company. 

Carl Granbom, 
pe., 
Co. 

Ganbn 3. Mede, 159 N 
Str., Feuerverfierungsir ıjpetto 

Arthur W. Parter, 
Ave., Vorarbeiter 
Electric Co. 

Thomas 
cheſter Ade., 


N 
J. Heinz 


S. Union 
Terminal 


5630 
Clerk bei der B. KO. 


>4. 


3446 


der 


neding 
be yeitern 


—W 


i 
W Dor 
Walz— 


Cowley, 7538 
Angeſtellter eines 


werks. 


Harry R. Waierman, 4439 Dover 
Str., Angeſtellter von R. J. Kittredge. 

Seorge R. Kerr, Beriopn, Geflügel- | 
farmer. 
Louis D. 
ngeitellter 
Son. 

Patrick F. 
Hausmann 
& Co. 


Bailey, 


bei 


29 
Oo* 


Sidney 


W. 


60. 
Wanz er 


Str. . 


and 


Haaerin, 1536 Otto 
det Garfon Pirie 


Str., 
Scott 


| — 


Wieder Daheim. 


MeCutcheon weiß vom Krieg zu 
erzählen. 

Sohn 3. Wic&utcheon, der Hrieg: 

forreipontent und geichner, ilt aeitern 

Abend nah längerem Wufenthalt auf 

europätichen Kriegs sihaupläpen nad) 


Chicago zurüdgetehrt. Wie er 


daß ein Höhe: und Wendepunkt 
Völterrinaen nabe  bevoriteht. 
Kämpfe um Verdun werden 
Einleitung dazu betrachtet. 
Von vielen Seiten hat Herr Me 
daß die Deutichen 
init den Serben jehr alimpflich verfuß: 
ven find und die Kebteren teinen roll | 
gegen ſie hegen. Die ungeheuren 
Schwierigkeiten des Rückzugs der Ser— 
ben mußten 70,000 öſterreichiſche Ge— 


als die 


fangene mitmachen, die vor ihnen her 


Zwölf „qute und getreue“ Männer für 
den Lorimer Prozeß gefunden. 
Wider alles Erwarten iſt es geſtern 
in den 
Lorimer, der der 
Zuſammenbru ch 
Iruft & 


VBerfhmwörung zum | 
der La Galle Str. 
Sapings Bank angeklagt ift, 
aelungen, zwölf Gejchworene zufam- 
men zu befommen, Die jormobhl der 
Staatsanmwaltichaft, als auch) der Ver 
teidiaung vorläufia als einwandfrei 
ericheinen. Natürlich fann es jih num 
doch noch ereianen, dab die Kundichaf: 
der Staatsanmwaltichaft oder der! 
Verteidigung am heutigen Rubetaq 
des Gerihts im lebter Stunde noch 
etwas über die Perfon des einen oder» 
anderen der vorbehaltlich Anaenom 
menen ermitteln, mas ibn in ihren 
Augen als zweifelbaften Gejchiworenen 
ericheinen läßt. Nichter Dever Titt 
geitern an einem leichten Unmohliein 
und fonnte bei den Werbhandlungen 
nicht zugeaen fein. Die Vertreter der | 
Staatsanwalticsaft und der Verteibie | 
aung tamen deshalb darin überemn, 
ı& bei einem etmwanigen Appell über 
den Ausaang der Verhandlungen bie 
Abmwelenheit des Richters nicht als 
Grund für ein neues Verfahren ael 
tend aemacht werden dürfe. Oberrich 
ter Burte, dem fie dies lWlebereintom 
men in Gegenwart des Gerichtzfchrei- 
bers Names R. Budley unterbreiteten, | 
erklärte geitern Naxchmittoa, daß es 
vollfommen aejeßlich fei, mit der Aus- 
. 


Diejer Schmerz it jhreftin 
Vvo iſt „bampholin?“ 


Es bedeutet ſofortige Verabſchiedung aller 
Schmerzen und Qualen, wenn man 
Campholin gebraucht. Freie 
Erobepadete beweiſen dies. 


u 


ier 


an 
Lil 


8 


und Gua 
Eu 
Eisen: 


en und 


üdhzen und zu liöhnent 
zu lrümmen. Tat 
Ganpholin beicitiat den 
Habt Ihr etwas veritau 

bt den Schme 


an r 
———— "Senid, 
ſchmerzen⸗ 
Neuralgie, 
Brauſchen, Bruitihmerzen, 
deten Drüfen, rheu= 
mottiben Shmerzen, 
Froſtber len? 
der Fall iſt, 
& nicht nötig — 
wenn Ihr Campholin 
gebraucht. Es iſt einfach 
überrafchend, wie ſchnell 
die Herſtellung erfolgt 
nah all den Schmerzen und Seidert, 
den Echmerz nicht etwa, fonde en 
und beriveibt ion, Der <hm tz berichwin 
infah, das it, Allee. € amp polin ift 
Sarentie "abfotu ıt Al werla ſſig. mit Ibr, 
Ihr kauft, einen Beweis von feiner Snei- 
ien Aırfır na erbaltet, habt Ihr ein Anrecht auf 
ein freics Krobepadet mit umgebender Rott, 
falis Ahr einfahd Euren Namen und Eure 
Adreſſe einſchickt. 
Gampbolim Mird in aller Apothelen 
50c dic Schadlel verkauft oder es 


Es betäubt 
befreit von 


zu 
wird nach 
zuge ſandt von. 
|der Bark Drug Co, 89 ourve von 
hebids. YVihigan, 


‚getrieben wurden. 


geſtern Cutcheon 
Verhandlungen gegen Willtam | v 
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(TOR 


‚ aber 


on | und anfcheinend auch außer Gefahr ge- 


— Ipracht werben 


Als taratteriitiich | 
Deutichen bezeichnet Mer 
die Tatſache, daß ſie, 
ie Eiſenbahn in Meſopotamien 
Gange war, ſofort die Ausſaat auf den 
Feldern beſorgten. 
Das Völkergemiſch 
hatte bis zum 1. 
tümliche Zuſtände 


für die 


in Saloniki 
Januar ganz eiger 
im Gefolge. Die 
Alliirten beherrſchten die Stadt, aber 
deutſche, öſterreichiſche und türkiiche 
Ziviliſten ſpielten trotzdem eine wich— 
tige Rolle. Es gab z. B. zwei deutſche 
Speiſehäuſer, 
deutiche Dffiziere, 
und Diplomaten aller frieaführenden 
Nationen jpeilten. Die 
Parteien faßen int felben Raume, aber 
an getrennten Iifchen und verfehrten 
nicht mit einander. Das änderte fich 
erit, als der erjte Zeppelin über der 
Stadt erfhien und alle Vertreter 


Konſularbeamte 


Deutſchlands und Oeſterreichs verhaf 
tet wurden. 


Auch Jenkin Lloyd 
ſonderbare Fordſche Friedensmiſſion 
mitgemacht hat, iſt wieder hier. Er 
dehauptet trotz allem, die Rei je jei er 
folgreidy gewejen, nur die Zeitungen 
hätten die aanze Sack „berqn iatſcht“. 
Sie hätten das Unlernehmen von 
Anfang an Tatirifch behandelt, und die 
"torteipondenten an Bord des 
„Dstar 11.“ feien nur Neuigteitsjäger 
geivejen. Forbs Fehler jei feine zu 
große FFreigebigfeit und Großmut ae 
wejen, die Frriedensgefellichaft fet zu 
5 und aemilcht geweſen. In 
neutralen Ländern ſei ſie kühl aufge 
nommen worden, weil dieſe Länder 
zwiſchen den Schneiden der Scheere, 
England und Deutſchland, ſich befän— 


den. 


* a2 
„sones, 


der die 


ühl 
ſe 


— — —— 
Zur Fluͤcht genötigt. 
Q 


9. Moodruff, Nr. 5216 Ken 
more Ave., jchrie heute früh, ala .r an 
Kenmore und Winona Ave, von einem 
Wegelagerer überfallen wurde, fo gel 
lend um Hilfe, daß der Straßenräuber 
es für geraten bielt, mit leeren Han 
den das Weite zu fuchen. Er entlam 
und bat fich bisher feiner Verhaftung 


zu entziehen gewußt. 


— — —— — 


Suchte den Tod. 


Durch Arbeitsloſigkeit und dadurch 


bedingte Not zur Verzweifli.ng getrie- 
ben, verjuchte der 3Tjährige Verkäufer | 
sohn B. Connell, Nr. 733 Oakdale 
Wnve., mittels Reuchtgafes feinem Da- 
jein ein Ende zu machen. Er ivar 
ohnmädhtia, al3 man ihn fand, konnte 
ins Beiwußtfein zuridtaerufen | 


. ort. IMusprud bringen wird, 
| wahl ber —E in Abweſen— che Wähler 


Die Lifte der nunmehr vor: | 


M ad | 


ſowie 
im! 


in denen enaliiche und |; 


feindlichen | 


den ! 


Intereffe ift rege. 


Starfe PBeteilianng an der Vorwahl 
ans vielen Wards gemeldet. 


Kur wenige Beidhwerden., 


|Wards am Fluö maden wie gewöhnlich | 
der Wahlbehöide die meisten Schwie 
rigfeiten. Thompion und feine Gca 
ner maden Rieſenanſtrengungen. 


veales Wetter begünftigte die heu 
tige Vorwahl, die eine der erbitteriten 
Stadtratsverwahlenfampaanen im ber 
Geihihte der Stadt zum Abihluß 
Ibeinat und deren Grgebnig nach der 
Iallaemein berrjchenden Anjiht zum 
ob die repu= 
die Amis- 


blikaniſche Wählerſchaſt 


oder nicht. Die Beteiligung 
die Stimmplätze ſind von ſechs Uhr 
Morgens bis fünf Uhr Nachmittags 
geöffnet ſehr ſtark, und Politiker 
und Beamte der Wahlbehörde erwarte 
len eine größere Stimmenzahl, als 
ſonſt in Stadtratsvorwahlen abgege— 
ben wird. 
Egan der Wahlbehörde erklärte 
auf Grund der Meldungen bis zehn 
Uhr Vormittags, daß 300,000 Stim 
men abgegeben werden würden. 
die Zahl der regiſtrirten 


vie 


ta 
is) 


von 


40 Brozent Sein. 


hielt auch Heute an feiner bisherigen! 
annähernd | 
Stimmen abaegeben werben | Tuc hi. 


Schätzung feſt, daß 
400,000 
würden. Unregelmäßigkeiten 


Ruheſtörungen wurden im 


und | 
Allgemei 


nen nur aus den ſog. Flußwards ge- hörde für örtliche 
auch in früheren Ja ihren | 5 
!die größte Anzahl der Beichwerden ge- * Rieſenſtandal im 


meldet, die 
liefert haben. Aus den Wohnbezirken 
in den Vorſtädten, in denen zum Teil 
ſehr erbitierte Kämpfe toben, liefen 
nur wenige Beſchwerden bei der Wahl— 

behörde ein. 

| Reide „„nrtern geipalten. 

| Auf republitanifcher Seite handelt 
e8 fh um einen Kampf zwijchen 
| Playor Ihompjon und jeiner Ma: 
ſchine unter Führung von Fred Lun— 

din auf der einen Seite und Mitglie— 
dern des Stadtrats, die nicht nach ſei— 
ner Pfeife tanzen wollen, auf der 
anderen Seite. Unabhängigtkteit des 
Stadtrats vom Mayor und der 
Rathausklique iſt die Loſung. Auf 
demokratiſcher Seite handelt es ſich 
um die alte Fehde zwiſchen Roger E. 
Sullivan und dem Anbana = —* 
floſſenen Bürgermeiſters Cart > 
Harrifon. Obmohl der et ul 


Jagt, |republifanifcher Ceite lauter und lär= an 
‚bat er mit vielen leitenden ‘Perjönlich- | mender war, nicht zum Wenigſten in= | ment. 
|feiten geiprochen, deren Anficht es ilt, fo lge des Eingreifens des Mayors, Wirte durch Verſprechungen mit künf— 


nach. Er iſt das Vorſpiel um bie 
Kontrole der demolratiſchen Partei⸗ 
| organiſation. 


Kanıpf genen Manor. 

Auf republitanifcher Seite fonzen- 
Itrirt ſich das Hauptintereſſe auf die 
neun Wards, deren Aldermen ſich vom 
Mayor 
ſen wollen, und deren nochmalige No— 
mination das Stadtoberhaupt daher 
zu verhindern ſucht. Sie gehören zu 
den beſten Elementen im —“ 
Die neun Wards ſind die 3., 6., 7., 

23., 25 und 28, Ward. | 


13. y 
Des Liber Zu 


+ 28,, 2i. 


Wuherdem macht Die Rathausklique ruhige und würdige Kampagne geführt |, 


‚noch 
15... 


Anjivengungen in der 14., 
und 33. Ward, 
NKatbansmaichine sehr rirbrig. 
Beide Faktionen im republifanifchen 
Lager hatten riefige Anftrengungen 
gemacht und waren an den Stimm 
pläßen durh eine große Anzahl— 
Schlepper vertreten, die jich bemübhten, 
im legten Auaenblid noch Mähler zu| 
beeinflulfen over Säumige heranzu- 
Ichleppen. 
die Rathausmalchine, die über 
jtädtifhe Patronage verfüat, eine un= 
berhältnigmäßia aroße Zahl 
Haenten auf dem Boften. 


rieſige 


20 


ie 


bäter nennt, verfügten in vielen Warbs 
über eine aroße Anzahl von Frreimilliz | 
oen für diefen Zwed, da ihnen eine; 
Mafchine und Patronage nicht zur| 
Verfügung Stand. Beide Seiten! 
ivaren fehr zuperfichtlic. 

Umfniiende Rorfehrungsmahreneln. 

Die Wahlbehörde hatte weitgehende | 
Norfichtsmaßregeln getroffen, um et- 
‚wanige Unregelmäßigteiten und Rube 
ftörunaen im Keime zu erjtiden, 
—* — — nur wenige Be— 


JFeiht rheumtiſhe 
ſchmerzende Gelenle ein 
und vertreibt Schmerzen 


-—— — — 


ofortige Heilung durch eine kleine 
Probeflaſche des alten 
„St. Jakobs Oel.“ 


= 
— 


Rheumatismus iſt nur „Schmerz“ . 
Nicht ein Fall unter fünfzig erfor= 


deri inmerliche Bel yanblung. Hört auf | 


mit Einnehmen! Reibt Eure wunben, 
ſteifen, ſchmerzenden Gelenke direkt 
mit ihmerzitillendem, durchdringen: | 
dem „St. Kacob’3 Del" ein und Ges | 
nejung tritt fofort ein. „St. Yacob’3 
Del“ ift ein harmlojes Einreibemittel | 
gegen Aheumatismus, ba3 nie ent- 
‚täufcht und die Haut nie verbrennt. 
Ermuntert Euh! Hört auf: mit| 
Klagen! Holt eine Fleine Probeflafche | 


en! 


Lil, 


des alten, ehrlichen „St. Sacob’s Del | 
in irgend einer Apothefe und in nur 


eines Augenblicks Zeit werdet 
rheumatiſchem Schmerz, Wundheit 1 
und Steifheit befreit fein. Leibet nicht! | 
|Genefung wartet auf Eud, „St. 
Jacob's Del” tft aleich aut für Hüft- | 
aicht, Neuralgie, Hexenſchuß. Kreuz⸗ 


| ihmersen. Verfiauchungen, 


im County, b 
Präſident Auguſt Lueders beſuchte die | 
Weſtſeite, 


ruhig gefunden 


führung Mayor Thompſons gut heißt 
war! 


|itellenweije vom frühen Morgen an —| . DV * 
ellenweiſe vom frühen Morg en Wähſer in jedem Bezirt ungefähr 


320 beträgt, bildete die 
noch nicht 25 Prozent. 


oder noch ſpäter ſtimmen. 


Kanzleivorſtand Denis J. —— 
— — "| Rathausmajcine 


Mavor Thompfon|: 


eine Worichriften machen laſ⸗ 


In mehreren Wards hatte 
Die ! 


bon! 
Die repus| 


blifaniichen „Nebellen”“, wie die Nat=! 
baustlique die unabhängigen Stabt=! 


doch 


Ihr von 


den 29. Februar 1916. 


ſchwerden im Lauf des Vormittags 


ein. Die Behörde hatte 200 Geheim— 


poliziſten und 100 Unterſuchungsbe⸗ 
amte zur Verfügung, die teils dauernd 


in den Wards ſtationirt Waren, in 
denen Irubel zu erwarten war, teils 


auf Beichwerden hin fofort ausgeichtdt | 


wurden. Die Mitalieder der Wahl 


behörden felbit machten Rundfahrten 
einzelnen | - 


in Kraftwagen dur Die 
Stabteile, auf denen der Countyrich 
‚ter, das Haupt der Wahlmajchinerie 
fie teilmeife begleitete. X 


Kommilfär Bernard Hor 
wich die Nordfeite 
Frank X. Rydzemwäti die Süpfeite. 
Nube anf der Züdjeite. 
- Kommiffär Aydzewati meldete um 
zehn Uhr von der Sübdjeite, daß er in 
der 4,, 29., 31. und 32, Ward, in 
denen erbitterte Kämpfe toben, alles 
babe. Die Durch 
fconittözahl der Stimmen, die abaege 
ben worden fei, habe bi dahin unge 
fähr 70 für den Wahlbezirk betragen. 
Da die Durhichnittäzahl der regiitrir 


Stimmenzahl 
Dabei muß 
aber in Betracht gezogen werben, daß 
die Frauen meilt erit gegen Mittag 
In Hyde 
und 7. Ward bie 
einen erbitterien 
Kampf gegen die Aldermen Nance und 
Kimball führt, wurde eine ftärlere Be 


Var, wo in der 6. 


Da! teiligung gemeldet. 


Wähler | 
702,489 beträgt, würde dies ungefähr | 


Auf der Wordieite. 
in der 23. 
Mayor Ihompfon 
U. John SKielander zu jchlagen 
Hier machte die Rathaus 
mafshine unter der Führung von M. 
Faherty, dem Präjiventen der Be 
Verbeflerungen, und 
rau Louife Osborne Rowe, die in 
Rathaus ver 


Ward, in 
felbft wohnt 


Kampf 


F 
id 


wickelt iſt, 
zugunſten ihres Kandidaten 
Reynolds Kline. 
trug die Zahl der Stimmen, die bis 
10 Uhr abgegeben worden Maren, 70 
auf den Wahlbezirk. 

In dem Bezirk, in dem Ald. Kjel 
lander wohnt, waren aber bis zu dieſer 
Stunde bereits 159 Stimmen abge 
geben worden, davon ſechs demotrati 
ſche. Der Kampf iſt in dieſer Ward 
bilterer als in irgend einer anderen 
Ward der Nordſeite, da die Anhänger 
der Rathausklique natürlich alle Ans 
ſtrengungen machen, in dieſer Ward, 
in welcher der Mayor ſelbſt wohnt, zu 
ſiegen. Ihr Führer, Faherty, iſt be— 
ſchuldigt worden, im ſüdlichen Teil der 
Ward, in dem das liberale Element 
ſtark iſt, an das liberale Element ap 
pellirt zu haben, im Nordende aber 
das peohibitioniftifche Kirchenele⸗ 

Es heißt, Faherty habe die 


Julius 


„im fteht der Stampf auf demokratifcher |tigen Gefälligfeiten für den Mann des | 
Die | Seite ihm an Erbitterung doh kaum | Wayors Aline 


zu ködern verſucht. 
Anhänger Ald. Kielanders erklärten 
im Laufe de3 Vormittags, die Nomiz | 
nation ihres Kandidaten jei über jeden 
— erhaben. 

Ein bitterer Kampf 
Rat hauselement und jeinen Gegnern 
tobt auh in der benachbarten 
Ward, in der Ald. Frank X. Link fich | 
um eine nocdhmalige Nomination gegen | 
Samuel Hamilton, 
| Mayor Thompfons, bewirbt. Der An 
hana des Mayors hat eine A 
| Kampagne mit we — 
geführt, während Ald. Link eine * 


zwiſchen dem 


us 


AD 


hat. Er hat nicht einmol die fonit üb= | 
(lihen Wahlplatate mit feinem Bild 
|benußt, während fein Geaner Hamil 
ton die Ward mit 

Ion einem bis zum andern Ende be- 
flebt hat. Ald. Capitain erflärte heute | 
Vormitto g, er rechne auf einen leichten 
—E ieg Ald. Links. Die Frauen nahmen 
in dieſer Ward ebenſo wie in der 23. 
regen Anteil am Kampfe. 

Trubel in der 21. Ward. 

Auf demokratiſcher Seite fonzen 
trirt ſich das Hauptintereſſe auf der 
Nordſeite auf die 21. und 22. 
Aus der 22. Ward, in der ſich Ald 


die ihm von Viktor J. Schaeffer ſtrei— 
‚tig gemacht wird, liefen ent gegen dem 
Braud) früherer Zeiten nur einige Be: 
— ein. Die Ward, die ſich ſonſt 

s Beinamens „die blutige 22. Ward“ 
a ng war verf altnigmäßig ruhia. | 
‚Aus der 21. Wart, 
\R. Erome als Kandidat der Fattion 
Sullivan mit John Prendergaft als 
Kandidaten der Faltion Harrifon 
mißt, liefen verjchiedene Beichmerpen 
bei der Wahlbehörde ein. Klagen über 
ungejeglihes Stimmen und Ruhe 
ſtörungen waren zahlreich. Im Lauf 
des Vormittags 
aufgeregt in die Räume der Wahlbe 
| hörde mit der Meldung, dab im 42, 
Wahlbezirt Mord und Zotjch! ag dro— 
he. Um das Wahllokal drängten ſich 
gewerbsmäßige Totſchläger 
res Geſindel, 
ſtehe. Es habe Schießeiſen zum Vo 
ſchein gebracht und Harry Er einen 
‚feiner Anhänger, bedroht. Die Wahl- 
| behörde entfandte fofort verfchiedene 
| Vertreter nach dem Bezirk, um Orb- 
nung zu ſchaffen. 

Auf der Weſtſeite. 

Auf der Weſtſeite machten die 18. 
und 19. Ward der Wahibehörde am 
meiſten zu ſchaffen. In der 18. Ward 
tobt ein erbitterter Kampf zwiſchen 
Barney Grogan, dem Führer der Fak— 
tion Sullivan, und Hilfsſtaatsanwalt 
Vichael F. Sullivan, dem Führer der 
Faktion Harriſon. Der Kampf um 
die demokratiſche Stadtratsnomi— 
nation iſt ihnen Nebenſache und nur 
das Vorſpiel für den Kampf um die 
— der Wardorganiſation am 

.April. An Ruheſtörungen fehlte 
— nicht. Im Wahllokal an der 
Sangamon und Van Buren Straße 
lam es zu Zwiſtigkeiten mit der Po— 
lizei. Einem Poliziſten wurde dabei, 
"wie gemeldet wurde, das. Schiekeifen 


Nein 


und Kommilfär: 


4 bari en 1! 
Auf der Nordjeite tobte der Heigelte | 
der! 
und | 


Keime 
ebenfalls 


verzweifelte Anſtrengungen 
Ward. 


| 
m Durchichnitt bes | ausmaſ ung bo 
J David W. Clark von der Behörde für 


gungen 
Ald. 


zur 
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den Kandidaten 1: 
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Auf republitanifcher Seite tonzen 
trirte ich das Hauptiniereffe Der 
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Kandidaten der Fraktion 
Harriion, die Nomination ftreitia. 
Iroß des großen nterejje, das 
Bevölkerung mwährend der Kampaane 
Schau trug, war die Beteiliaqung 
am frühen Morgen eine Euttäufhung 


für die Politiker. 
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Geſangverein Fidelia. 


Großes ijährliches Koſtümfeſt. 
Nachmittag und Abend in Koniiantinupet 
Es iſt ſchon ſeit langen Jahren von 
Niemandem beſtritten worben, daß 
die vom Geſangverein Fidelia in jedem 
Winter abgehaltenen Koſtümfeſte zu 
den ſchönſten karnevaliſtiſchen Veran 
ſtaltungen gehörten, ja da” fie üb.r- 
haupt von keinem anderen derartigen 
Feſt eines einzelnen Vereins übertrof 
ren wurden. Die Ausjchmüdung des 
Yeltfaales war jtets eigenartig, 
Ihmadvoll ı.nd vornehm, und die 
glieder erjchienen immer in einer dem 
Karakter des betreffenden Abends an 
| gemefjenen, häufig jehr foftbaren Ge 
Iwandung. Auch der geitrige Abend 
machte hiervon feine Ausnahme, jon 
| dern übertraf vielleicht in mancher Be- 
|ziehung mehrere der früher von der 
Fidelia gegebenen Koſtümfeſte. Man 
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gebührende ehrende Anertennung er= 
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war es nur den in Faſchingsgewändern 
Erſchienenen geſtattet, im Saal zu 
tanzen, die übrigen Gäſte mußten ſich 
mit dem Zuſehen begnügen, und dann 
wurden die dazu Beſtimmten, von de 
nen man viele vorher üoerhaupt noch 
nicht bemerkt hatte, durch Trompeten— 
ſignale nach der Bühne gerufen, vor 
der mittlerweile der Vorhang herunter— 
adeaoaen worden war. Dort fand dar⸗ 
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Wurde erihiagen. 

Im Arbeitsheim für jinaben, Nr. 
1140 W. Jackſon Boulevard, ſtellte ſich 
geſtern end der 18jährige Edward 
Kent aus Winosca ein, der elternlos 
zu ſein behauptete, und bat um ein 
Nachtlager. Während er noch mit dem 
Anſtaltsleiter ſpr tippte ein Bü 
cherſchrank um fiel auf Kent, der 
mit gebrochenem Genick tot aufgehoben 
wurde. Die Koronersjury, die heute 
den Inqueſt abhielt, gab den Wahr 
ſpruch ab, daß Kent einem Unfall zum 
Opfer fiel. 
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‚ funden. Die Leiche wies feine Außer 
liben Spuren auf, die auf einen ge 
waltiamen Tod des Mannes jchliefen 
ließen. Die Leiche wurde nad dem 
Reitattungsgeicbäft Nr. 3734 Archer 
Ave. übergeführt. 
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den beftimmten Beweis dafür, dak er! jer zu organifiren, wird eine der Auf- | meniteuer, repibierte Eiienbapngefege, | AnThläge und Iajfen dabei deutlich |rer Derbheit als irgendivo fonft in der | weil es nicht direkt von dem Kriege be— Der Fall und ſollten triegeriſche Ge 
Waffnet iſt. Die deutſche Antwort gaben der einberufenen Konvention Verſtaatlichung von Zelegraph und Ducchbliden, daß diefe Verbrechen auf) Welt zum Austrud fommt. So hängt |troffen wird, jo mag es erwägen, ob es danten troß feiner Upotbeofe bes ame 
auf den Protejt unferer Admini- | TCM. * Telefon Witerspenfionsgejeh, Ein- deutſche Anſtiftung zurüdgufügren | Da folgende Platat in ——— Mae nen: Die. BE Werken EEE Pe RAR: — — 
Faii ie Wi fnah 3} Aber es biehe ‚Veriteden fpielen, | äfcherung ftatt der unfanitären Beer- Teien, ein Verdacht. den wir u see —— — — ——————— 
Fealion gegen die Wiederaufnahme des wolllen die Iren behaupten, daß dies dlgung der Leichen, Schaffung neuer Nahbrücdlich als verleumberifch zurüc-] asiut di fehten, gen" nas Surepn, Probleme, welche die Bürger Amerikas ſein Ausfall gegen die Deutſch-Ameri 
Zauchboottrieges gegen Handelsſchiffe der einzige oder auch nur der Haupt— Farmdiſtritte tooperative Verkaufs; | weiten. Auch Fönnte man fih damit! Witt du über Aricg veden, fahre zur sone, |im nicht zu ferner Zeit löſen müſſen, kaner völlig unverſtändlich. Sie ſind 
macht geltend, daß Deutſchland dem zweck ihrer großen Verſammlung in und Krediigefehe — faft geht einem  Degnügen, denn was gehen uns biefe | WUOROOE ROHR WS RUE, und mit denen fie zu rechnen haben, heuie mehr als je der Kein ber friegs- 
Ben Ver. Stanten gegebenen Werfpre- | der Sudfonmetropole fei. Die Sriich- | der Atem aus dei Aufzählung all der | iNneren amerifanifcen Dinge an, Niemals ift eine Geiſtesverfoſſung und € —* — > —— u Er ee ——— 
Ken bezüalich tes auchbootstrieges |  merifoner machen dem aud aus |quien Dinge, die der Reformator und | wenn Bräfident Wilfon nicht in ber | Hlarer und emphatifcher ansgebrüdt werden, ob Am beit oe 2, u en un — le Zeit —* 

ihrem Herzen feine Mördergrube und |Apminiftrator Philip Dru feinem Botſchaft, die er am 8. Dezember in worden. Je mehr man es überdenkt. haupt noch fortheſtehen ſoll.“ Die daß ſie, wo es not tut, ihren Mann 


ftreng nachlebt umd nachzuleben ges | grffären franf und frei, dat; die poli-|Molte bringen wird. Es ift nur beiden Häufern des Kongrejfes verles um fo mehr ärgert man fich über die Monroedottrin, }o führte Wefion im stehen. &s ifl im höchiten Grade un- 


denkt, indem es Tich jeden Angriffs |tifche Lage, wie jie fid) infolge deri&chade, da? — wie bei Rob. Serridjfen hat, die politifche Haltung der |polftommene literarifche Form. Sie weiteren Berlauf jenes Vortrages klug, ihnen in der Schwüle der jegigen 
auf unbewaffnete Fahrzeuge enthält, Ereigniſſe der letzten anderthalb | das Volt warten muß, big der Kaiſer Deutſch-Amerikaner verdächtigt und ſagt alles und tein überflüffiges | AU®, ſei weiter nich⸗ als eine Filtion.Zeit ihren amerikaniſchen Patriotis 
und macht geliend, daß die Handels— Jahre ergeben bat, den Sauptinbalt nad) YHmerita fommt — au hier man | ebenfalls angedeutet hätte, daß ihre Wort. Dieſe Leute ſind ſhweigſam, dlonom iſch —* — rs — — —n—. ‚gewif 
— die eiwa ofne vorherige drer Verhandlungen in New Hork|den Mund mälferig gemacht befommt. | deutichfreunbliche Gefinnung in feinen |in fich tonzentrirt gehen fie ihren eige- ee Be N EEE ET 0 etiame- Batriotismuß, 
ige, SE bilden wird. Wie alle vernünftigen Wenn das alles do fo jdöne und| Augen ein Verftoß gegen die Neutra- nen Weg in bitierm Ernſt und ſind tomorrow ig pe wanted to do.) Es der, wie Mr. Ford und ſeine Genoſſen 
Varnung verſentt werden mögen, | Menichen, welde den Tatfachen ohne! treffligie Neformen Sind — warum! tät Amerikas fei. Man weiß wirt: doch nicht ohne große menfchliche gehe Dier Probleme, Denen Amerika ges | Übers Teer führt, um nicht mehr zit 
nicht zur Verteidigung bewaffnet find, | Roreingenommenbeit ins Antlig|mill man denn mit aller Geivalt war: ich nicht mehr, wie fich in feinemstopfe Eigenfhaften. Wornehmlich zeigen fie genüberftehe, 1. bie Abhängigfeit von erreichen, als daß ein Name in aller 
wie ber Präjident annimmt, fondern  ichauen, fönnen fi auch die ren |ten damit, bis erft ein Krieg alie diefe | der Vegriff Neutralität ausgebaut hat. |ftarfen Menfchenverftand und KXiee der Seeherrichaft Englands, 2. Amen | Welt Mund kommt. (off. Zta.) 
zum Anariff, wie durch die geheimen nicht verhehlen, daß ihr Zuchtmeiſter, Umwälzungen bringt? Bei Herrit iſt Offenbar darf die Gefinnuna eines für Fairplayn. E83 aibt unter ihnen! rikas Bedürfniß, ſich guszudehnen >. — — — 
Befehle der Britiichen Uhmiralität | England ſich in einer ſchlimmengwick: es der Krieg mir Veuiſchland hier bei Ameritaners ſich nur nach Schlag- eine gewiffe hyfterifche Gruppe, die die Vormachtsſtellung in det weſicen Chemiſches Auskunftshuch 
dargetan wird. mühle befindet, aus der er nur arg dem Anonhmus der Bürgerkrieg, der worten bilden, die in England oder Zeitungen lieſt und wenigſtens unbe— Hemiſphäre und endlich 4. als gefahtz |, unrianten, Gemeroeteribenpe und San 
Die deutfche Regierung  benauptel | zerzauit mind zerihunden bervorgehen !erjt der Wahrheit und Gerechtigkeit in den von England beſtimmten Blät- wußt von ihnen beeinflußt wird, aber lichjtes Problem die japaniſche Frage. twirte, von Hugo sıraufe, 252 Zeiten 51.60 
beweifen zu fönnen, dab die britilche | wird, Englands Not iit aber Jrlande | eine Gaffe brechen muß. Könnte manjtern ausgegeben merbem ber ivir die dazu gehören, ftehen nicht in ver- Un diefer legteren trage Amerika jelbii | Me EEE. wen 1 
Apmiralität folde Befehle erlieh. Sie | Hofinung. Der Krieg mu einnal|die Sade niet billiger, unblutiger | irren wohl nicht, wenn wir auch im die- |antwortlichen Stellungen. Männer, jhuld, Da es die Japaner als unterges | „nude Mufeint. 5 — — 
iſt im Beſitze von Schriftſtücken, die zu Ende gehen, wenn nicht heute, ſo und raſcher abmachen? — ‚Tem Fall die Hoffnung Mr. Wilfons|die fich ihre Stellungen in der Welt orbneie Kaffe behandle und Doc) IM | "sine innert für die d riöhiebenfien —— 
den Beweis jtellen. Sie yat beglaubigte do morgen oder übermorgen. Daß! Daß bei all den Reformen der Kon:|mit feinem Streben nad) der Wieder: |errungen haben, danken e3 ihrer Ener- „apan Gleichberechtigung fur die 4 K 44 Ti "H Kl ‘oO 
Photographien von denjelben heritels |diejes Ende eine jehr bedeutende |grek nicht ungefchoren bleiben darf, wahl in Zufammendang bringen. Er |gie und ihrem Mut, aber fie haben faft Amerikaner verlange. Die Fede gipfel- | "Re Dentihe Buchhandli “ 
ien laffen und biejelben dem amerita- | Schwächung Englands bedeuten wird, |veritebt ich von feldit. Nur geht Phi-|will als demotratifcer Kandidat hin- | immer ein großes Gefühl für Attuali- fe In der Forderung, daß Amerita [id | ne und * Ost Mi: —* St 
nifchen Botfchafter übergeben zur Ver- tritt von Tage zu Tage klarer zum;lip Dru nicht fo radikal vor inie beiiter ben Kepublifanern nicht in ihrer |tät befeflen. Armut oder Kampf ha— England verbünden müffe, um bie Zi) naiscen — — —* en 
mittelung an das Staotsdepartement. |Worjchein. Englands Niederlage aber | Herrit der Oberfommandant des Kai- | Wendung gegen Deutfchland zurüd=|ben fie gelehrt, Tatfachen zu Tchägen. bilijation lebendig zu erhalten. re — 
Das Stantödepartement in Wafhing- | läßt die Morgenröte iriicher Freiheit |jers, der furz und bündig den ganzen ftehen. Wie aber feine VBotfchaft in | Solche Männer werden nie, auch nicht | Wahl laute: Demofratie, Freiheit und | 
tom hat die Mitteilung erhalien, daß | hell am Horizont aufleuchten, Jrland | Kongreß, Haus und. Senat, beimjagt| England aufgefaßt wird, zeigt bie fir einen Wugenblid, durch die Lügen Hortichritt auf ber einen, Wilitaris- | 
diefe Vemeisftüde von Berlin  abge= | jeipit zwar ift nach Jahrhunderte Ian- auf Nimmeriieverfeben. Wei dem Ab-|Ueberfchrift, die der „Wanchefter|der Preffe aetäufcht. Jeder von ihnen Mus, Dejpoltsmus und Zhrannet auf 
ſchidt wurden in dem Poſtſack der ger Knechtung und Plünderung durch miniſtrator erhält das Haus volle Guardian“ einer Korreſpondenz aus wußte aus eigener Kenntniß, wie die der anderen Seite. Mit dieſer Phraſe, Nagrict, daß meine gelicbte Gattin und 
amerifantichen Botfhaft, und dak bie- | die Engländer nicht in der Lage, fich | Kontrolle über Die Nation. Yedes Mit- | Wafhington gibt, die über diele Bot-| Deutfchen find, er hat 20 von ihnen bie nad) der vorausgegangenen Drod ME Gros  cgernitter und 
ier auf den Dampfer „Nieuiv Amfter- |gegen die Londoner Zwingberrichaft | glied wird auf 6 Jahre gewählt, aber fchaft berichtet: „A War Mefiage, |täglich im Geftäft aefehen. Er tennt ung bejonbers nato Elingt, Ihlon Dr. | Sagnde Biel 
dam“ berlaben wurde; es hatte fie aufzulegnen und ſich jelbjt den Weg nach den erften 2 Jahren ift jeberzeit | Changed attiiude of Mr. Witfon.“ |fie als beharrlic, nüchtern, wirtfehaft | Welton unter dem taujchenden Berfalt ME Yın- 35 lin, tm Alter bon B8 Aaprem 
aber bis gefiern Abend noch nicht bes | zur Freiheit zu erfämpfen. Cs hofft jein „Recall“ geftattet. Jeder Staat|Eine Kriegsboiichaft. Weränderte Hal- lich, ehrlich, zuperläffig und fleikig, \einer Zuhörer. ee ——— 
tommen. Gerüctmweife verlautet, da; aber fehr jtark darauf, dah; die iteg- |jchidt nur einen Senator auf Lebens- tung Wilfons! Die Republiianer ver: unfähig einen Streit zu beginnen, |, Tab Die Drohung mit ber japant- ||] sat am Miitiwon, den 1, ars, Na. 
das Poftaut des Nieum Amfterdem reichen Nationen bei der Neuordnung |zeit. Er wird bireft gewählt vom|langen nämlich in einer Reihe von und hat erfahren, daß die Deutfchen || ben Getabz einen hocy't empfindlichen Ep zu. "rrane am Snomobile na dem 
von ber britifchen Regierung beichlag- der politiidien Werhältniife Europas! Wolf, aber nad dem 70. Lebensjahre Blättern unter Fügrung der Iribune, dur Aufmerkfamteit beim Gejchäft Punit im jaatlihen Leben ber Ber. |} wiontoie seiconer., Um ftilte Zeil: 
nahmt und jene jo hochwichtigen Ve dem berechtigten Derlangen der/muß er abdanten (um die Yojjilität dah im Senat und im Reprejentanten: |fortichreiten und alle häuslichen Tu- Staaten trifft, unterliegt einen aa 
weisſtücke aus deim Poſtſack der ame- drangſalirten Iren nach politiſcher des Senats zu verhüten), auch unter- haus eine Reſokution durchgeſetzt wer- genden ihres alten Geſchlechts haben. Zweifel. R. L. Orchelle, der talent⸗ ann Dis. Galle... 
vilanifchen Botihaft in Berlin her: | Selbitändigfeit Rednung trageit wer ifteht er nah 5 Jahren dem „Recall“. ; de, die den Präfidenten auffordert, Der Verfuch, fie als truniene Feinde, volle Mitarbeiter ber „Sonitnental ost, Fran Kalter Aamıwot und 
ausgenommen wurden. Beamte in;den, Man geht wohl nicht fehl in der | Schlimm ſpringt der „Adminiſtra- alle diplomatiichen und fonftigen Be: als aejeglos, wild und ſpitzbübig dar- Times”, hat ſich das Berbienjt erivor Srant, Matter, Mißert, Gbivard, 
Bafhinaton behaupten, davon nichts | Bernmtung, dai; dieie Zufumftsmmfit | tor" mit dem Präfidenten um. Er’ ziehungen zu Deutichland abzubrechen, | zuflellen, war alfo lächerlid. AI die ben, auf ein kürzlich erjchienenes, von @ tilbert und Marion. Enfeln, 
;u wijjen. Sie geben aber zu, daß die jauf dent Nationalfonvent eine große! bat überhaupt nichts mehr zu jagen,'bis das „Sufitania-Verbrechen“ von |„LZufitania* Sant, nahm der echte dem „Japaniſchen Verband au — * — —— 
Sachen nicht anlangten und daß men Rolle ſpielen wird, eine Vermutung, ſondern nur noch als „ornamentale Deutſchland desgbouiert und die Fra- Ameritaner ſofort den deutſchen valer Verteidigung” verfaßtes ner) ne 
in Wafhington nicht weit, was daraus! der durch den Inhalt des Aufrufs | Figur” zu „repräfentieren”. Er it ge der Sıhabloshaltung dem Haager | Standpunkt an. Er fonnte nicht ein- gg hinzuweiſen, das den I — —— 
wurde. zum Konvent noch beſondere Nah- auf 10 Jahre gewählt, aber eben nur Gerichtshof überwieſen fei. Praſident ſehen. weshalb zum Teufel die törich- | TUbrt „Der Krieg Zwiſchen Amerita | —— Todesanseige. RER 
Aus all’ den geht bervor, dap|rumg gegeben wird, | 'al& „Zeremonienmeifter.” Wilfon geht zwar nicht fo weit, aber ten Narren nicht auherhald derfiriega- MD Japan und in mehr alß einer | Buzumben und Belannten Dis Seauzige Madei 
Deutichland dem Präfiventen dh, Es it nur natürlich amd felbjtver-! Wis wir zu diefem Pafjus famen,|er denunzirt dafür feine Mitbürger zone bleiben wollten. Das hyiteriiche Million Eremplaren in japaniſcher mutter um Wgropmur 
ieine Erkläruna, eö werde nur Han. | tändlidh, daf die |ren über die Mit- |aweifelten wir fehr an der Richtigfeit! deutichen Geblüts ala nicht unverbäch  Kreifchen von Zeitungen, von denen DRGERRD SE. PERE- |. „,. Samen DaEmn. Gran 
veläbampfer, die für den Anariir be- tel zur Vetätigung ihres Dranges|der Vermutung der „Tribune“, daß tige Amerikaner zweiter Ordnung. | notoriich war, daß fie für ein Zeilen: bent dieſes japaniſchen Lerbandes iſt 9 Wonaten und 7 Zagen fanft im 
waffnet jind, ohne Warnung angreifen Nah Freiheit nut einander zu Rate; Col. Houfe der Berfaffer fei. Col. Man darf wohl erwarten, daß dieſer Honorar logen, flößt ihm nur Me 19790 TION DEEFREENE * — fiwoch, dein 1. ARäry, wur 1° 
und verjenten, eine Bride baute, über achen, und wen wmfere Zeitungen , Youfe, der vertraute Ratgeber des aus; Angriff in Amerika feldft eine Ant: tung ein. Krieg führen! Gewif, nicht. = Japantiche IRimiperprajibent. . — 
sie er fih mit guter Manier von wirklich jo unabhängig wären, wie jie |iofratifchen Präfidenten! — — — wort finden wird. Im Grunde iſt ſie Er tonnie wohl den Alfiirten Muni- IN: —* ——— —* ei —* — mit 
jeiner unbaltbaren neueren Stellung , 68 fo gern vorgeben, jo würden jie ſich Oder vielleicht grade deßhalb?! — — | fchon vor Tanger Zeit erfolgt. In der tion nerfaufen, das war bufineg. Die Wilfon biefes Bud) gelannt dat, en | ftitie ei  piiten Die trauermben Winter, 
zurüdzieben tann, und — daf; Eng: wohl mit der Begeijterung auf die, So lange der Verfaffer die Kefor- Monatsichrift „Ihe International, A| Deutfchen mögen die Schiffe verfenten, N De ee 
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tand fich, allem Anſcheine noch, in Seite der Getnechteten geſtellt haben. men im innern wirtſchaftlichen Leben Review of two Worlds“ hat Aleiſter um ſo beſſer, das gibt neue Beſtel— ſchen Krieg ſchredte. Die Kriegsgrün Fran a a A 


jeinem Streven, die Wahrheit zu un, Da der Gegner Selands nun aber|deg amerifanifchen Voltes beipricht, Cromien fie gegeben. „Es gibt — fo; lungen. Diejes Gefühl war fo allge: ‚de, die_er anführt, find biefeiben, Imi | er EEE 
terbrüden und einen Bruch amiichen |unglücliher Weile England it, das-| bleibt er auf. realem Boden. Man fehreibt er —- von Amerifanern mit; mein, dah Bryan, nachdem er jic benen * Japaniſche Verfoſſer geh — Enten u. rent, 0 
Amerika und Deutfchland herdeizufüih- |felde England, von dem unjere Anglo- |fanın ihm folgen. Aber da er fich mit demXindeitrich vornehmlich dreilfrten: 'forgfältig über die Stimmung im We: * —— berächtliche — 4 
ren, eines neuen und äußerft jchineren | Maren immer nod, wenn auch noch der Auslandspolitik befaßt, geht der Iriſch- Ameritaner, Deuifch Amerita- ſten und Süden orientirt Hatte, es rechte Behandlung der Japaner, Ver 
Vergehens gegen die Ver. Staaten ſo ausſichtslos, eine Niederwerfung | Pegafus feiner Phantafie mit ihm'ner und Anglo-Ameritaner. Natür: jporteilhaft fand, mit einem „iyrie- — erg | 
fepuldig machte; einer Handlung, die der bereiten DPeutſchen erhoffen, 10 | durch. |Tih find noch viele andere Raffen ver- ‚Densprogramm“ zurückzutreten. Und |), a — | zei 
im internationalen Wertehr als Ver: bewahrt unjere Sandespreife der) Alfo: Der Adminiftrator entdedt ‘treten, aber fie find nicht fo hervorge- °$ wird erzählt, daft, Wilfon ihn matt great and powerful all unierngt | ua 27 SEE 
brechen gelien muß, weil fein foure- | Nationalverfanunlung ımierer ren ;bald nad) feiner „Ironbefteigung“ eine treten oder haben ihre Nationalität er- TeBie, inden er fein Schwert —— — Zunächſt werde Japan e ſd a Anı Herr 
räner Siaat ſich folch niederträchtige gegenüber eine eiſige Zurückhaltung ſchwarze Verſchwörung Englands und Kalten. Die Lebensklugheit und der Pfluge umſchmiedete, und ſo fanft wie ge er —— Töchter. 
Mißachtung und Vergewaltigung ge— Man unterſchlägt ſie den Leſern ent. Deutſchlands gegen Amerika. (Col. Mut der Iren haben ihnen eine einzig: eine Taube turtelnd, feine zweite be- .- en — * — ————— ein 
fallen laffen fann und leicht die weder ganz oder ſchiebt die unichein- | Houfe fommt jegt von England, jollie | artige Stellung in Politit und Zuftiz  TÜhmte Note nad Berlin janbte, — — — ch | mit Yirtomobilen mach 
allerernfteften Verividelungen darayz Dare Mitteilung über das bevoriic- |er dort etwas gehört haben?) Mber|verfcgafft; die Wirtichaftlichfeit, Um haben fie mit Erfiaunen gelefen; mes- Panamalanal zu Ipzengen 1et mil | Inn hlus Sei 
entſtehen können. hende Ereigniß in irgend eine Ege, Philip Dru verſteht ſein Geſchäft, er ſicht und der Fleiß der Deutfſchen hat halb in aller Welt war Bryan zurüd- —— ——— are — Fran Veronica Rudy, Gertrude Fri 
Deutfchland wird seinen neuen PO Te nicht weiter auffällt. Die) „ettelt“ die Verſchwörung, indem er dieſen die Ueberlegenheit in Handel getreten? Die Note MWilfons war fo eur — En —— ——— 
Zauchbootkrieg in Saene ieten. wie Deutſchamerilaner aber werden an ſchleunigſt einen Vertrag zwiſchen und Indujtrie gefihert. Der Analo- fateaorifh, mie eine Einladung zum | ann" sand an babe piirben a A ee —— 
angekündigt. Es werden dorausfichtich | Dt Verhandlungen ihrer itifchen | Amerita ‚und England ſchließt (da'Ameritaner alten Schlages ift fein! Mittaaejfen. Aber bie Fortfegung die: |" rwi abe, den aber nebft Verondten 
ſchon in den nächſten Tagen Dupende | - bürger einen ‚berzlihen Anteil! {pringt die Rage aus dem Sad!) für! echtes Beifpiel für überlebende Natio- |! Affaire werben wir 1916 lelen. 
undDugende britiicher Schiffe derfenig | Neben und jie mit ihren Wünſchen eine weltumfaſſen de Politik der Han⸗ nalität, denn das echte aliengüſche Ich perſönlich zweifle nicht daran, daß 
werden und es iſt fehe u mögtie, begleiten. delsfreiheit zwiſchen allen Nationen. Vlut ijt durchaus dicht bermengt hö Wilſon die Stimmung des Landes 
daß amerikaniſche Menſchenleben da— 2 * (Das Buch ift unfehlbar in London ppenated), der Amerikaner alten Schlo— Lenſo gut lennt wie Bryan, er hat ab- 
bei zugrunde geben. Mber das ameri-, „A dminiſtrator Philip Dru! ı geihrieben.) ‚Um Deutihland zu „bes ges, er maa in Bofion oder in Ric Ft Aurfchub auf Auffchub herbei- 
tanifdhe Volt wird wich: mehr zu be-! Die geitrine Ghicano Zribune“ bes] eigen‘, gibt man ihm freie Hand mond feben, Haft die Engländer mehr geführt und Berlin ermutigt, beglei- 
forgen brauchen, dah Die Republrt | Fpricht a ne — en Sibainerita für Rolonifation und als felbit die Xen tun. Der wahre hen zu tun, um bem lärmenden Bolt, 
diegerhalb in einen Krieg mit Deutfch- | Zitel don einem Anonymus heraus 2 | Eee Entwidlung. (DO Mon: | Ymeritaner ift am der Unabgängig- | das nah Revande für „Lufitania“ 
land verwidelt werden könnte. Ein! aeher « re Dottrin, verhülle dein Haupt und feitzerflärung aufgefommen. Nur me kreiſchte, Zeit zu laſſen, ſich abzuküh— 


beit Tokio eine VBerfammjung von über | file Zeitinahme bitten bie traı 
iii — bene 
iſt u f 00 18 jeden S deg eine | Pliedenen: = 
Strieg mit Deutfchland von mean —32 ift, unter bem man aber nad |ftirb! O ungeborener Panameritanis- fen. Nein bamit ift e& nichts: 100,000 Japanern jeden Standes eine an Se ei 
Tauchbootfrieges ift unmöglich gewor: ! 
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‚ben fein. Es ſchließt ſich an dieſes Tobdesanzeige. 
Kriegsprogramm eine unendlich hoch Allen Berwandten, Freunden und Belannte 
mütige Betrachtung der amerikaniſchen <5 se 

Kultur, die der japanifchen gegemüber seh. Dreier, 

als durchaus mindermwertig gefchildert | am 29. Fedrwar im Alter von 72 Iabren, © Mi 
twird und die Mitteilung, daß im Lauz | den entiolaten in Die Aeersinite Kanal fit, 
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Terhanh "nass x ee a - ‚ inige Engländer haben diefes ut⸗ Reſoluti (he | — ——“ 
Ben Anzeichen ben Colonel Eb> | mus, fei froh, daß du die Stunde nicht! En Aitenitüd Ze 8 —* = En ——— —— —** ne 4 Gauh, Jane Redr u. Maida Onadı, 
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Berfaufe mabezu neues 8350 um 9 Ubr, vom Trauerbanfe, 23 ch Emulſion, welche das Blut reicher macht, | mürien, wm das ‚Futter du bekommen, Ueber Metyode der Einfhätimg folwer Arbeit Tetac- | fernen Anwalt für nicht fchuldig er» 
— $ | Str., nacı der &t. Bau * ivhe, 22. Place mo  bohle Wangen ausfüllt, Neroofität vers | füttern Sie die Hitpner micht, umd dergeffen Ste | fept, Wenn nicht, dann tt cin „angemeriener” | | SUUEOR. SREREONENG ann ie. . 
Fan, garantirt, fiir den Reit des Sobne "or.. d * en —— — it, ibnen auch genügend Srit und zeritohene : Kreis zu sabler flärte 
JHome Abe. von d { er —— t ht d R ft t N v l⸗ Be > I zen rec zu zablen. J arte. 
Gottesader. Um ſtine Teilnahme bitten die TerDt UND "KEG re ———— u” Multerigichalen zur Verfügung zu ftellen, Füt. G. F. Ic weiß niet, ob dic Geicke bon 
en Hinterblicbencit; lein erzeugt Blut, und Scott’3 Emuliion ! tern Ste nur wenig oder gar lein Matstorn, 1 Picigan sehchiedenen Die Wiederberbeiratim 


Senzy Ziei Watte. — L it Die Effenz fonzentrirter. Nährfraft, frei 2 Fin na 334 e, nor ddalota.- — — — ———— cine her a. ten. Wenn * In Frantlin Vart wurde heute 
, Anna, ar Matthew, „sohn, * 4 Ohne enaue erſfuchun a 4 n \ Dei sa ir v idure % 1 vll ejer || ö en 3 
Sophia, Kit Ind Roie, sind r ’ bon Weinen, Alkohol oder Opiaten. | Iheen Yingaben Se Krankheit der Saale hir Beit geihloifene Ede in J!linois ungiltig; nach Morgen ein etwa 40jähriger Mann, 

modi Wenn die Mutter ober Yochter zart, | teitltellen. Cs dürfte ſich aber entweder m er im Jult 1915 in Mtaft getretenen Ziaat- der anicheinend dem Hrbeiteritand 
| — — ös i ben Eis ihr Sentt’a | Yölerverltopfung, oder wm Rolif handeln, Her | Belek. 
| _Geitorben: Kicaro Zang, am 29. Febr. 1916, blaß oder nerböß iſt, geben wie {hr Scotus der Löſerberſtopfung ſind Appetit und Wieder⸗ C.S. B. — Die Schuld ſollte an dem Ort be— angehörte,» boit einem Zuge der Si. 
|47T Sabre ait, 3335 Fullerton Mlve,; acliebter LINEN Monat lang und beobachten Sie die | täucn aeitort umd wmeilt aanz aufgepoben; die | zahlt werden, der im ShuMbiwein angencbzint tt. |; [habr übe fahren und auf der 
| Satie don Wargaret Yang, Bruder von Frit) Befferung. Sie hat einen befümmlichen, | Tiere find traurig, fie bleiben hinter der Herde | Wenn fein Dirt erwähnt ift, dann in_der tr Baulbdahı ‘ 8 
Lang. — ———— Freitag, den 3. März, wur ti u Gef d. V zurück, oder ſuchen im Stalle ruhige Orxte auf. nung oder im Seihäftsranm de5 Schuldners Stelle getötet. die Perſönlichkeit des 
2 Udr Nachm. bon der Anbelle 3315 Fullerton „nußar igen ſchmad. ermeiden Sie Dec Bauch fühlt ſich meiſt voll ünd feſt an. Eine „Chattel Mortaage“ erliſcht an dem Tage bish icht feſt · 
Adc., mit Autos nah dem Mi.Dlive-Friedbot.— Erſatzmiitel. In irgend einer Apothele. | Unter ftacfem Drängen wird in Meinen Diengen | ua dem Fülligwerden des legten Eauldiseins in ßerunglückten fonnte bisher m 
Prilipaufeer Zeitungen find geheten, au fopirenr ' ein feiter mit Edleim oder Blut üibergogener | Berlieren Sie feine Zeit und iprehen Cie mit stellt werden 

bi Bett & Bowne. Bioamflsje. N. I. 1-0 Mar abarfeht. Am leichteren Rällen tritt in drei Ihrem Ainwalt. nicht mit dem Anderen ne 
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pammü zi 


Verlan: 
Bar 
Abenne. 

zerlang 
ren fiir 


mach 


Verlangt: 


allgemeine 


vaſt 


Verlangt: 
ernen, 


8 
Lagert ang für 


ipreiben lonnen 
Aherſon & Son, 


Verlangt: 
Commercial 


— 


Shubuna: ber. 
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das So 


eriangi?: — Je 
als Zeitungs Kolleltor, einer in Na STE * 
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t vor oder ſchreibt, 321418 N. Whipple Str., 
nent. 


icht: Aelteres 
sbal 


Tucht waſch⸗ und 
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EB gibt viele Ehemänner, die ihr|und Menge der benötigten Waaren, 
Gehalt, fei es wöchlentli” oder mo-|der Gehälter ujw. aufs Raten oder 
natlic, ihrer Gattin abliefern, und | Erintern angeiwiejen wäre, und nicht 


nue foviel fiir jih zurüdbehalten, wie ı 


fie für ihre periönlihen Ausgaben 
während der näditen jehs Wochen: 
tage nötig zu haben glauben. Der 
Reitbetrag joll den HSausbaltungsto- 
ften dienen und ein möglicher Ueber- 
hub als Teil der Miete, für Erneue:- 
rung von Hleidungsitüden und Wü: 
ie, Zahlung von Gas- oder eleftri- 
ſches Licht Rechnungen uſw. zurückge— 
legt werden. ie Handhabung des 
von ihrem Gatten meiſtens ſauer ver 
dienten Geldes legt der Hausfrau 


— 
x 
- 


eine für das Wohlergehen der ganzen ı 


Familie 


ſo bedeutungsvolle Pflicht 


auf, daß ſie bei deren Erfüllung die 


größte Sorgfalt und Sparſamkeit 
beobachten ſollte. Und doch wie oft, 
wenn der nächſte Zahltag heran— 


kommt, ſtellt ſich heraus, daß die ge— 


plante Einteilung des Geldes nicht 


1 


innegehalten inurde, ohne dab die 


em Ernährer der samilie In)is.a san Ex a 
Frau dem Ernähre { |dah die Verteilung des Einfonmens, 


Harer, veritändlicher Wetie zu erfla- 
ren vermag, was denn eigentlich mit 
dem Gelde geicdheben iſt 


= oli 
ziamo! 


wenn die Verwalterin des santilien= | * 


einkommens ein ſchier unauslöſchli— 
ches Gedächtniß hätte, würde es dent 
Gatten unmöglich jein, den Zittern, 
die fie jo geläufig herzählt und den 
Erklärungen, weldhe sie dieien 
fügt, zu folgen und zu einem ib be- 
friedigenden Veritändnif; lar 
gen. Der Mann, dem das geſchäft 
lihe Zeben den Wert geordneter Re 
gelung und Ktontrole von Einnahmen 
und Ausgaben aclebrt bat, erwartet 
ein ähnlich inite:matiiches Verfahren 
finanzieller Angelegenbeiten aud in 
feinem Privatleben, und die Nichtin 
nehaltung eines jolden fuhrt haufig 
zu Zwiſtigkeiten, oder doch Unzu 


an 


zu GL I 


zu 


'durd Prüfung von Bucdheintragun- 
gen Vergieihe und Abihäkungen 
vorzunehmen vermöchte, 


jnur der Hausfrau, jederzeit 


die dom 


jamfeit an und veranlahjt zu Weber 
‚legung und ZSoratalt beim Cinfau 
ten. Die MWeriude von „Sausbal- 
tungsiadveritändigen“ die WVermwen 
dung von gleihmäßtgen Cinfommen 
nad) beitimmten Wrozentiäßen auf 


Miete, Nabrbung, Bekleidung, Licht | 


und Heizung, Unterhaltung im, zu 
verteilen, finden nur deshalb jo we 
nia Zultinmmung, weil die Verbält 
nilie in Haushaltunaen fichb metitens 
jo jehr von einander unterjcheiden, 


den Bediürfnilien entibrechend, dem 
eigenen Ermejien der Hausfrau iiber: 
lajien bleiben my. Die Tatiacıe, 
dab eine ermitlich durchgeführte Kon 
trole der Saushaltungstoiter zur 
Verminderung diejer beiträgt, ver 
bleib unbeitreitbar, aleichviel ob das 
Cıinfommen aroß oder £lein oder wie 
ih Die Musgaben verteilen. Uın 
Sausfrauen, denen eichäftserfab 
rung mangelt, die Mnlage eines 
Saushaltungsbuces zu erleichtern, 
jet auf nadjitehenden Entwurf ver- 
wiejen, mit der Bemerkung, dal em 
bfangenes Geld auf der linfen Seite 
00% Buches verzeichnet wird, während 
Ausgaben auf der Seite rehts einge 
(tragen werden, tie nachitehende 9 


Vor— 
lage darſtellt: 


friedenheit und Enttäuſchung, bezw.“ 


Nachlaſſen ſeines Erwerbsſtrebens 
Gleichwohl pflegen viele Frauen, 
nen empfohlen wird, Bud über ihre 
Einnahmen ımd Ausgaben zu 
ren, zu erivideri: 
berausfommen, macht 
Mannes Gehalt ja doch nicht größer!” 
Oder au: „Wo joll ich die Zeit ber 
nehmen, jeden Piennia zuſchrei 
ben!“ Beides nicht ſtichhaltig 
denn jedes Gehalt durch ord 
nungsmäßige und ſparſame Verwal 
tung für mehr Tage ausreichend 
macht werden, als durch ımı 

und unfontrolirtes 
die Führung cines 
ches erfordert weniger 


c5 


nıır 
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Haushaltunge 


zeit, 


a als die 


Unterhaltung über den Fernſprecher können. 
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Auf dieſe Weiſe kann man die 
Ausgaben für jeden Tag der Woche 
feſtſtellen, und auch wieviel man jede 
für Brod, Fleiſch, Krämer 
hat. Qui 
tirte Rechnungen ſollte auf 
bewahren, und zwar für jede Firma 
beſonders, damit irrtümlich verlangte 
Doppelzahlungen vermieden werden 

Wer einmal die Vorteile ei 


Woche 


waaren uſw. ausgegeben 


man nere 


i 


Ein nod | 
jo einfadhes Daushaltungsbud, wenn | 
'geipilienhaft geführt, ermöglicht nicht | 
eine | 
flare Ueberjiht ihrer Einnahmen zır | 
gewinnen, jondern e8 geitattet ihr, | 
Krämer, Schlädter und, 
Bäder berechneten Preiie mit frühe- | 
ren zu vergleichen, es regt zur Spar- | 


mit einer guten Ssreumdin, die aud nes derartigen Spyitems Fennen ac 
feine Zeit hat, ihre Einnahmen und | lernt bat, wird es nicht nur dauernd 


Die große Beliebtheit von Bungas | 
loms ijt hauptfählih ihrem anbeis | 
melnden Starafter zuzufchreiben,. Ein 
derartiges Gebäude ijt bejonders für 
eine kleine Jamilie bequem, imo die 
Hausarbeit zum größten Teil oder 
gänzlich von der Hausfrau bejorat 
werden muß. Die Arbeit ift nicht jo 
jehr anitrengend, alle Zimmer liegen 
beieinander, und ermüdentes Treppen 
jteigen wird vermieden, da alle jich in 
einem Stodwert befinden. Ylndere 
nicht zu unterfshäßende Vorteile find, 
dab ein joldes Haus leiht in Stand | 
gehalten werden kann; alle Teile des 
YHeußeren können von der ebenen Erde 
erreicht werden, das Wajchen und Rei 
nigen der Fyeniter und das Anbringen 
von Schußporrichtungen gegen Win 
tertälte um. lafien jich ohne viel Mühe 
bewertitelligen, und das Anitreichen I 
des Haufes kann pom Eigentümer be 
iorat werden, wodurd die Ausbeſſe— 
rungafoften beträchtlihd verringert 
iverden, 

Das vorjtebend abagebi'dete Bunaa= 
[ow zeichnet Sich beionder& durch Bes: 


t 


Willenswertes | 
für Hausbefiker und Mieter | 


Raſirmeſſer zu ſchärfen. 

Ein Raſirmeſſer muß flach auf den 
Schleifſtein gelegt werden, da es hohl 
geſchliffen iſt und eine ſcharfe Schneide 
erfordert. Ein Taſchenmeſſer dagegen 
erfordert eine ſtarke Schneide, und 
wenn es flach auf den Stein gelegt 
wird, ſo daß dieſer die polirte Fläche 
berührt, wird die Schneide beſchädigt. 


Es muß beim Abziehen in einem Win- 


gefähr 20 Pfund. 


der Mitte einen breiten Kamin auf, 
und der rechts belegene Platz eignet ſich 
vortrefflich zur Einnahme der Mahl: | 
zeiten. Zur Linken ſind zwei Schlaf- 
zimmer mit geräumigen Wandſchrän— 
fen und einem Schrank für Hüte und 
Ueberzieher. Hintenzu rechts liegt ein 
weiteres Schlafzimmer, und das in der. 
Mitte befindliche Badezimmer ijt be: 
quem zugänglihd. Von der hinteren 
Halle führt eine Treppe nach dem 


| Dabraum, der beionders für die Auf: 
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das große Wohn: 
längs der dem 


quemlichkeit aus, 
zimmer zieht ſich 
Oſten zugewendeten Front hin, 
und der Zutritt erfolat durch 
den mit Glasfenſtern eingerahm 
ten Sonnenraum. Es weiſt in 


Wiſſenſchaftliche Notizen. 


Das im Körper eines geſunden 
Mannes zirkulirende Blut wiegt un-⸗ 


* x | 
In Franfreih werden TIelegraph- 
pfoften aegen das Verfaulen gejchüßt, 
indem man den in der Erde befindli- 
chen Teil mit einer Ionrödrte umaibt, 
und Diefe mit geichmolzenem Harz und 
Sand füllt, eine Mifchuna, Die waſ 
ſerdicht iſt. 
Alle Vorarbeiten ſind beendet, um 
Skandinavien und die Vereinigten 


fentlichte das Ergebniß 


Virginia, und ſo groß 


bewahrung von Kleidern wünſchens— 
wert ſein wird. Die Kellertreppen 
führen von der Küche abwärts. und 
eine Hinterveranda mit Kellereingang 
jur ebenen Erde vervollſtändigt den 
lan. Die Baubkoſten, ausſchließlich 
Plumberarbeiten und Heizanlage, be— 
laufen ſich auf 52000 bis 82500. 

Die Fußböden ſind von Birtenholz 
und die Täfelungen von gebeiztem 
Fichtenholz, die äußeren Verzierungen 
und Dachſchindeln ſind mit Kreoſot 
gebeizt. Die äußeren Wände find mit | 
Zementſtuck bedeckt. Der Keller zieht 
ſich unter dem ganzen Hauſe hin. 


Geſundheilspflege. 
Bekämpfung der Tradjioma. 
Das Bundesgejundheit3amt veröf- 


feiner ein 
achenden Studien diefer anitecenden | 


Dampf erhitt wurden. | 
Iiwerden dann verfiegelt, und fönnen | 
| 


Augenfrantheit, und empfiehlt als! 


wirflamites Mittel dagegen die Ein 
richtung fleiner Sonderhoipitäler in 
Gegenden, wo dieſe Krankheit in ſtär 
erem Maße auftritt. Das genannte 
Amt hat zur Zeit fünf Trachoma— 
hoſpitäler in Betrieb, und zwar in den 
Staaten Kentucky, Virginia und Weſt 
iſt die Zahl 


M 


einen Tabak nach 
derſelben. Zwei 


an beurteilt das Alter eines 
Pferdes nad jeinen Beidern, 


der Abwejenheit 
Jahre Lagerung 


zieht die „Beißer“ 


aus Velvet. 


wird die Milch ſchnell bis zu 160 
Erad Fahrenheit oder mehr erhitzt, 
1, bis 1 Minute in diejee Tempera: | 
tur belafien umd danı raid) abge: | 
fiblt. Int „Dauer”-VBerfahren wird | 
die Mil bis 140—150 Grad Yab- 
venheit erhigt und eine balde Stunde 
in diejer Temperatur belaiien. Wo 
Meile in der Frlaiche pafteurilirt wird, | 
werden die gefülltenzlafchen, mit waf=| 
ſerdichtem Verſchluß verſehen, in heißes 
Waſſer getaucht und dort einer 
Temperatur von 145 Grad Fahren-— 
heit von 20 bis 30 Minuten gehalten. 
Durch die letztere Methode iſt die 
Milch gegen Wiederverſeuchung ge— 
ſchützt, doch iſt das Verfahren änfolge 
der erforderlichen teuren Verſchlüſſe 
ziemlich koſtſpielig. Die Gelehrten 
ſchlagen deshalb vor, das „Dauer“- 
Verfahren anzuwenden, und dann die 


h 


* 
ber 


heiße Milch in Flaſchen zu füllen, die 
durch heißen 
Die Flaſchen 


zwei Minuten vorher 


auf irgend eine Weiſe gekühlt werden, 


dur 
Kaltluftbetrieb. 

Wenn paſteuriſirte Milch nicht im 
mer alle Erwartungen erfüllt, 
ruht dies darauf, daß ſie nach der 
Paſteuriſirung nicht richtig behandelt 
worden iſt. Paſteuriſirte Milch ſollte 
ſo raſch wie möglich bis zu 40 Grad 
F. abgekühlt und in dieſer Tempe 
ratur bis zur Ablieferung an Kun— 
den werden. Wenn dies 


ſo be 


u 


Beſprenkelung mit Waſſer oder 


Euch ſo nahe wie Euer Phone, 
ruft auf Graceland 1112. 


THE GEO. WITTBOLD CO, 


E 


FLORIST 


Jetzt iſt die Zeit 
ſich über die Bepflanzung 
Eures Gartens mit Bäu— 
men und Sträuchern zu 
entſchließen. 
Verlangt unſere Preis— 
liſte oder laßt unſeren 
Vertreter vorſprechen, 
Euch Pläne und Voran— 
ſchläge zu machen. 
Schnittblumen fir jede 
Gelegenheit. 
Bejucher willfommen, 


THE GEO, WITTBOLD 60, 


tel von 20 bi? 25 Grad gehalten wer: | Staaten durch eine drahtlofe Station Her Anmeldungen, dab eine Warte: gehalten 


Ausgaben niederzuichreiben, Welches | beibehalten, jondern zu einer 


Geſchäft könnte hoffen zu beitehen, 
deſſen Leitung binfichtlich der Preife 


| 


zeugten MPefürmorterin 


werden. 


desielben 


7 I 


ben. 
Yedertud; dauerhafter zu machen. 


in Süd-Grönland zu verbinden, 
* * * 


* * } 


|liite angelegt 


werden mußte. Sm 


‚verflojjenen Amtsjahre wurden 12, 


rien während der eriten 24 Stunden | 


geichieht, it die. Zunahme von Baite 


nur jehr gering. Die Behauptung, 


737 Buckingham Place 


\ } Es gibt eine Art weiber Ameifen, 
Lebertuch, da& verwendet mirb, um) die jedenfalls nicht des Raffenjelbit- 
morbes bef 


1000 Fälle behandelt, die in der 
\ = Wichrzahl alö geheilt verzeichnet wer- 
yuldigt werden fann. Ein! 


dab Bakterien fich Schneller in paiten- | 


... . .. er. ! 
den onnten, während bei allen übrj. ‚irter als in unberührt gelafjener | 


Lieder von heute und geitern. 


Hin und wieder wird in öffentlichen 
Konzerten eine Blütenlele von Liedern 
zu Gehör gebracht, die jich in der Wer 
gangenheit arofer Beliebtheit erfreu 
ten, auf allen Straßen aelunaen und 
gepfiffen und in allen Heimen getlim- 
peri wurden. Grit wenn Die Dr 
cheſterklänge in unſerem Gedächtniß ſo 
manche faſt ganz verblaßte Melodie 
wieder lebendig werden laſſen, 
gegenwärtigen wir uns, daß vi 
Lieder, denen wir einſt 
dauer von echten Woltsliedern 
maßen, in Wirtlichteit nur Ei 
fliegen im Weiche 
Schöpfung waren trifft jelbit- 
folglih nicht auf Lieder aus friege 
rifher Zeit zu, Die fich infolge der mit 
ihnen verknüpften patriotiichen Erin 
nerungen dem PVollegemit tief einge 
prägt haben, auch nicht auf National: 
gefänge oder auf offiziell anerfannte 
Lieber, die die Vorzüge eines bejen 
deren Staates oder ei befonderen 
Stadt preiien. Es gibt mohl faum 
ein andere? Land, dus fo tveniq ber: 
bienitvolle Erzeuaniite der Voltspoelie 
aufzumeifen hat, wie die nordamerifas 
nilhe Republit. Der Yärm, das Ge 
töfe und das Hallali, welche 
nad dem allmächtiaen 
ten, gejtatien es zarteren Herzenstönen 
nicht, jich hörbar zu machen. An Lie 
bern, die Tarakteriftiich für das Ge 
mütsleben des fantichen Woltes 
find, hat die ameritanifche Poeite nur 
höchſt Unweſe hervorgebracht, 
wenn man nicht Negermelodien oder 
„Ragtime“, der sich beiten mit 
Trällern einer angeheiterten Phryne 
vergleichen läßt, in Berückſichtigung 
ziehen will. Welche populären Lieder 
von heutzutage vermögen Ver 
gleich mit ſolchen der Vergangenheit 
wie „My old Kentucky Home“, 
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in our Alley“, „Annie Laurie”, „Sil- 
ver threads among the gold“ uw. zu 
beitehen, denen wir auch heute noch 
gerne lauichen oder in die mir gar 
unmilltürlic einitimmen? Was heute 
von Komponilien und Dichtern fit 
das allgemeine Singbedürfniß geichaf 
fen mird, verfolgt nur den med: 
Upplaus und durch diefen möglichit 
viele Dollars und Gents 3y erlangen. 
Dichteriiche Schönheiten, melodioie 
Werlen, Die erareifen, feijeln, an das 
Gemiti appelliren, erjcheinen por Allem 
ſchon deshalb nicht wünschenswert, 
meil Empfinden und Denten er 
fahrungsgemäß dem Liederverkauf 
nicht gerade förderlich ſind. Des 
halb die Sündflut von hyper-ſenti 
mentalen Liebesliedern, deshalb die 
ſtumpfſinnigen Tiertänze, die das 
Trotten des Bärs, das Trippeln der 
Hühner, Watſcheln der Gänſe 
uſw. nachzuahmen verſuchen; deshalb 
der „Ragtime“, der Gaſſenhauer einer 
auf Abwege geratenen Terpſichore, 
deshalb jene gellenden Disharmonien, 
die, wie Gemälde der Kubiſten, d 
Kunſtverſtändniß verwirren. Lieder, 
die zum dauernden Eigentum des Vol— 
kes werden und an deſſen edlere Em 
pfindungen appelliren ſollen, 
in ihren Worten einfach und natürlich, 
ſchön und gedankenvoll in ihrer Melo 
die, frei von allem Bizarren und Auf 
dringlichem, dagegen anmutig, ſtim 
mungsvoll und leicht faßlich fein. 
Kein Kunſtgebiet in dieſem Lande bie 
tet der deutſchen Kultur, dieſer viel ge 
ſchmähten und noch mehr nachgeahm— 
ten, eine ſo reichliche Gelegenheit zur 
Betätigung wie das des Volksliedes, 
das bisher in unſerem neuen Heimats— 
lande nur ſtiefmütterlich behandelt 
worden iſt, und doch ihm gewidmetes 

reichem Maße mit unver 


Talent in 
gänglichen Lorbeeren lohnen wird. 


das 


18 
us 


2 E 
I 


Ehbicago Shükenperein, 


und Robert Mulcabn, 


Mitglied 


Dabhresveriammlung und Benmtenwahl Legislatur, zu Gebilfen ernannt, ivel- 


am nädjiten Dienitan. 
Der Chicago ützenverein 
am kommenden Dienſtag Abend 
Hotel Bismarck ſeine Jahresverſamm 


Sch wir 


lung abhalten und Beamte wählen. ternacht eingereicht 


Der Präſident und die Ausſchü 


‚he den Andrang derer, die bis zum 


d'lehten Tage warten, bewältigen hel 


t 
I 
i 


im ten jollen, 


Die Erklärungen müffen vor Mit 
imerben oder e? 


je muß, im Falle von Krankheit oder Ab: 


werben ihre Berichte vorlegen. Die Be- | mefenheit von der Stadt, ein Gefuc 
teiligung an der Wahl dürfte lebhaft um SOtägigen Auffhub geftellt wer: 
werben, da zwei Wahlzettel im Selbe | ben. Wer keines von Beiden tut, muß 


ind, ein regelmäßiger und ein 
chrittlicher.“ 
— — — —— 


Morgen der lehite Tag. 


teucerzahl.r müjlien die Höhe ihre? Gin: 


„tort= | Geldjtrafe zahlen. 


— —n 


Kurz und Wen. 


t 
, 
' 
I 


* Charles 9. Kramer, ehemals Se: | 


'eine Tifchplatte zu bebeden, wird u 
| 


Papier darunter legt, da® gut mi 
Mafchinendl eingerieben ilt, 


müſſen, 


der 


Konkav, anbringt. 
Kaſten, wird der Spiegel dadurch ver— 


kommens angeben. kretär der Kraftwagen-Induſtriellen 

Morgen läuft die Friſt ab, in wel- William Erby & Sons, wurde un— 
cher die Einkommenſteuerpflichtigen längſt von der Anklage der Verun— 
die Höhe ihres Einkommens der Bun- treuung von Firmengeldern freige— 
beöfteuerbehörbe anzugeben haben. ſprochen und hat jetzt die Firma wegen 


trächtlich länger halten, wenn man 


t 
um das 
Ledertuch feucht zu halten. 

Meſſing reinigen. | 
Im meliinane Blumentopfe ober | 
Ieebretter zu reinigen, reibe man biefe | 
mit einem Stüdchen Zitrone ab, bes | 
atehe fie dann mit kochendem Warfer ! 
und polire fie mit einem weichen, tro 
denen Tuch. 

Feuerlöſchmittel. 

Als ſofort verwendbares Schutzmit-⸗ 
tel gegen Feuersgefahr ſollte man in 
jeder Wohnung folgende Miſchung be 
reit halten: Drei Pfund Salz werden 
in einer Gallone Waſſer aufgelöſt, zu 
dDiefem füge man 1!.. Pfund falzhalti- 
ges AUmmoniat. Diefe Mifchung ver 
dirbt nicht, und wenn auf brennende | 
Sacen gegofien, eritidt fie die Ylam 
men fofort. 

Meiiergriffe zu reinigen. 
Meiferariffe aus Elfenbein oder 
Knochen reibe man mit feintörnigem | 
Salz ab, das angefeuchtet ijt. Hierauf | 
poliremit einem weichen Lappen, | 


Fußbodenſrpalten aufzufüllen. 

Man bereite einen Brei aus Alaun, 
Salz und kochendem Waſſer, den man 
in die Spalten gießt, wo er bald här 
tet und beſſer wie Zement hält. 

Herdſenuer im Gang zu halten. 

Wenn das Feuer ordentlich brennt, 
ſtreue ein wenig Salz darauf und es 
wird ſtundenlang im Gang bleiben 
ohne beſondere Aufmerkſamkeit zu er— 
fordern. 

Waſſer kalt und rein zu halten. 

Waſſer kann in den gebräuchlichen 
Waſſertühlern oder irgend einem Be— 
hälter kalt und frei von der Berührung 
nit unreinem Eis gehalten werden, 
wenn man das zerſtückelte Eis in eine 
Glaskruke tut, dieſe luftdicht ver— 
ſchließt und dann in den nicht ganz 
mit Waſſer gefüllten Behälter tut. Die 
Luft in der Kruke und der Gewichts— 
unterſchied zwiſchen dem Eis und dem 
Waſſer bewirt, daß die Kruke nicht 
ſinkt. 

Ein Briefkaſten-Periſkop. 

Es iſt nicht immer leicht durch das 
Guckloch der gewöhnlichen Hausbrief— 
täiten feftzufiellen, ob fich Briefe darin 


befinden oder nicht. Diefe Schwierig: 


feit läßt ich leicht befeitigen, wenn 
man an der Rüdwand des Kaltens, 
gegenüber dem Gudlodh, ein Stüdchen 
Spiegelgla®, vorzugsmeijeffonver oder 
ft ein Brief im 
dunkelt, 


andernfalls iſt ſein Glanz 


mehrere Fuß vom Kaſten bemerkbar. 


Ein rieſiger elettrifcher Scheinmwer- 
fer iſt nunmehr auf Pikes Peak auf— 
geſtellt worden. In hellen Nächten 
tann ſein Blinken deutlich in Denver, 
das 75 Meilen entfernt liegt, geſehen 
werden.. Der Scheinwerfer befindet 


halten, zurückgedrängt werden. 


Tofeht des Kindes. 


Weibchen diefer Ameifen Ieat 86,400) 


| 


Liebhaber von Schmetierlingen, bie | Orten wohnten, 


Gier an einem Tage. 
* * * 


ſich bemühen eine vollſtändige Samm— 
lung zu erlangen, haben keine leichte 
Aufgabe zu bewältigen. Es gibt näm— 
lich 20,000 verſchiedene Arten. 

* sr * 


Was ſind alle modernen Rieſen— 
gebäude gegen das Koloſſeum in Rom, 


das Platz für 87,000 Zuſchauer hatte. 
* * * 


Dpale fallen fo häufig aus ihrer 
Faffung, weil Tie fish unter dem Ein: 
H{uß der Wärme mehr ausdehnen wie 
irgend ein anderer Edelftein, und da— 
durch die kleinen Goldzaden, welche fie 
in Ringen oder anderen Schmudiachen 


© 


Schneden find blind und werben 
ganz vom Iaftaefühl geleitet. 

— — —— 
Die beſten Arbeitskräfte er 
reicht man durch kleine Anzeigen in 
der Abendpoſt. 


* 


Zunge, wenn ktank, 
mürriſch, ſiebernd 


Weunn verſtopft oder biliös, gebt 


„California Syrup of 
Figs“. 

Seht die Zunge an, Mütier. Wenn 
ſie belegt iſt, ſo iſt das ein ſicheres 
Zeichen, daß Magen, Leber und Ein— 
geweide Eures Kleinen ſogleich eine 
gründliche Reinigung nötig haben. 

Wenn es launiſch, mürriſch, gleich— 
giltig, blaß iſt, nicht ſchläft oder ſich 
nicht feiner Natur nach bestimmt, oder 
wenn es fiebernd iit, jauren 
Hagen, schlechten Atem, entzuün 
dete Kehle, Leibiehmerzen, Diarrh 
hat oder ganz erfältet ifi, gebt 
ihm einen Teelöffel voll „Cali- 
fornta Shrup of Figs“ und in einigen 
Stunden merden alle die faulign, 
anaejammelten Speifereite und jaur: 
Galle in janfter Weife aus feinen 
tleinen Gingeweiden ohne Kneifen 
entfernt fein, und $hr habt wieder ein 
gejundes, munteres Kind, 

E3 bebarf feiner Ueberrebung, um 
frante Kinder zum Einnchmen diefes 
barmlofen „Objtabführmittels“ zu be— 
wegen. Sie lieben feinem belifaten 
Geihmad und befinden fich immer 
gut dabei, 

Berlanat von Eurem Apotheler eine 
50 Cents-FFlafche „California Sprup 
of Figs“. Deutliche Gedraudhtanivei 
fungen für Säuglinge, Kinder jeden 
Alter® und Erwachlene befinden fich 
auf der Flaiche. Hütet Euch vor Fäl— 
'fhungen, die hier verkauft iverben. 
Seid gewiß, dak Jhr den echten er- 
baltet. Laßt Euch zeigen, daß e8 von 
‚der „California Fıa Shrup Com— 


einen 


n2N 
Dei 


ler in der Mildy enthaltenen Vatte 
rien zeritören. Die Arten der Bal- 
|terien, welche nad der Baiteuriiirung 


Binneniteuereinnehmer Smietanta hat | angeblich böswilliger Verfolgung und fich 14,172 Fuß über dem Meeresipie: | pany“ hergeftellt ift. Weift jebe andere 


F. E. J. L'ieyd, einen früheren Geiit- ı Verhaftung auf $25, 
fihen und Legiälaiurabaeorbneten, verfinat. 


000 Schadenerjag | gel und fann nad) faft jedem Zeil des | Sorte mit Veradh 
hund, Die beiben 


mittleren Colorado fianalifiren. 


tung zurüd. 
Ziere waren unbera 


Aehnliche 


.i9 
.) 
Tr 


Organismen. 


gen Patienten große Beſſerung er— 
zielt wurde. Die Mehrzahl der Lei— 
denden waren Leute, die an einſamen 

wo ärztliche Hilfe 


nur ſchwer erreichbar war, und welche 


andernfalls lebenslang an der Krank— 
heit gelitten haben würden. Die 
Verringerung der Anſteckungsgefahr 
kann nicht überſchätzt werden. Auch 
in erzieheriſcher Weiſe haben dieſe 
Hoſpitäler gewirkt, da Aerzte und 
Krankenpfleger die Heime der Pa— 
tienten beſuchten und dort die Kennt 
niß verbreiteten, wie der Krankheit 
und ihrem Wiederauftreten 
beugt werden kann. 
allein wurden 1308 derartige Beſuche 


| 


I 


| 


vorge: | 
In Kentucky 


gemacht, und es bedurfte bei vielen 


einfachen Leuten gründlicher Unter: 


weiiung, um ihnen den Wert der 
Neinlichfeit und die Beobachtung der 
gewöhnlichſten hygieniſchen Maßre— 
geln verſtändlich zu machen. Ferner 
wurden 18,016 Schulkinder unter 

ſucht, von welchen 7 Prozent mit der 


Krankheit behaftet gefunden Wurden. | 


Prüfungen 1 Arizona, | 
Hobama und lorida ergaben, dat 
biS5 6 Prozent der Kinder an der 
achoma (Augenliderflechte) leiden. 
Paſteuriſirte Milch. 

Unterſuchungen anttlich berniener 
(Selehrter haben feitaeitellt, dat; fein 
berechtigter Eimwand gegen die Ba 
tteurilirung von Milch erhoben wer 
den fann, wen dieſe gebithrend vor 
genommen wird, und Dal aud die 


Iforafältigit behandelte und injpizirte 
Milch dadurch geſundheitlich ſicherer 


gemacht wird. Alle Anzeichen deu— 
ten darauf hin, daß innerhalb der 
nächſten zwei Jahre ein großer Teil 


der in größeren Städten verwendeten 


Milch paſteuriſirt werden wird. Un 
gefähr zehn Jahre zurück wurden nur 
5 Prozent der in New Nork ver— 
brauchten Milch paſteuriſirt; im 
Jahre 1914 wurden 88 Prozent der 
Milch dieſem Verfahren unterworfen. 
In Boſton werden zur Zeit 80 Pro 
zent des Milchverbrauchs paſteuriſirt, 
und in vielen kleineren Städten ſind 
ähnliche Zunahmen zu verzeichnen. 
Schon ehe der hygieniſche Wert der 
Paſteuriſirung ſo ſehr wie heute be— 
kannt war, wandten 
dieſes Verfahren im Geheimen an, 
um Milch zu präſerviren und 
dem Sauerwerden zu ſchützen. Sein 
Hauptwert beruht jedoch nicht auf 
Geſchäftszwecke, ſondern in der Ver 
nichtung Krankheiten erzeugender 


Bede 


M. Hall zu 8319,500 das drei Läden 


Milchhändler 


por! 


Geeignete Paſteuriſi— 


rung jollte ungefähr 99 Prozent al- | 


lebend verbleiben, find von dem Site: | 
au welchem die | 


\grad abbängia, bis 
Milch gebracht wurde, und von den 
\Bafterienarten, die fich tır der rohen 
Mil befanden. Man wendet in un- 
jerem Lande drei verichiedene Metho- 
‚den der Pafteurifirung an, die ala 
„Blitflamnıe”-, „Dauer“ und „In: 
der-Hlaiche“-Bafteurifirung befannt 
find. Beim eritaenannten Berfahren 


1 
| 
| 


| 


I 
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| Milch entwideln, ift bisher nicht er- | 
|wiejen worden; Unterjuhungen be- ı 
itätigen, daß in diejer Hinjicht fein | 
Unterjchied zwilihen beiden Milcar: | 


tert beiteht. 
Tatfahlich darf heutzutage Milch, 


die nach dem Dauerverfahren paiteu- | 


rilirt wurde, uls die geiundheitlich 


zuträglichite angejehen werden. Dies || 


trifft bejonders bei Städten zu, wel 
de jo aroße Mengen verbraucen, 
das eine völlig gemügende Inipef 


tion nicht durchführbar erjcheint. New ! 
ziwei Sabren | 


NMorf verbraudyte vor 
23,500,000 Quarts Milch täglich, die 
von 350,000 Kühen geliefert wurde 
und über 400 Meilen befördert wer— 
den mußte. 
ungefähr 127,000 Perſonen 
Melken bis zur Ablieferung an den 
Verbraucher mit 
hatten. Unter ſolchen 
darf kein Mittel unbeachtet gelaſſen 
werden, das 
Reinlichkeit für dieſes notwendige 
Nahrungsmittel zu ſichern vermag. 

— —— — 


Bom Grundeigentumsmarkt. 


Es wird geſchätzt, daß 
vom 


der Milch zu tun | 
Umitänden | 


abjolute Reinheit und | 


Jeder Hausbesitzer 


* — 9 —2— 


ur n h 
„a rk FE Pre dee 


sollte eine Arbeitsbank besitzen. 
Wegen boller Ginzelbeiter fchreibe 

man den Fabrilanten 

C. Christiansen, 


2219 Grand Nvenie 


\ Ghicage 
22rb,dilm 


händer ein Grundſtück von 71 Fuß 
Front an der Nordoſtecke der Green 
wood Avenue und 50. Straße zu 
8300 den Fuß verkauft; es wird dort 
ein feines Wohnhaus gebaut werden. 

A. G. Spalding & Bro. haben vom 
„Lytton Realty Truſt“ auf 25 Jahre 
vom 1. Mai 1917 an dos vierſtöckige 
Gebäude 211 bis 215 Sud State 
Straße zu jährlich $35,000, nad 10 
Jahren 336,000 und ſchließlich $37, 


000 gepachtet; ſie müſſen 325,000 * 


drauf bezahlen, alle Steuern und die 


Verſicherung tragen und das Gebäude 


utende Verkäufſe an der ©, 
Clart Str. und Milwaukee Ave. 
Julius Kramer, Präſident der 
Pullman Couch Co. hat an die Atchi— 
jon, Topefa & Santa Fé Bahn die 
Liegenichaft an der Sitdweitede der 
Sid State und 15. Straße, 100 bei 
159 AYub, mit $50,000 belaitet, zu 
580,000 verkauft; es Toll dort ein 
großer Kühlipeicher gebaut werden. 
Bor fünf Dahren hatte Frau Alara 


State, WR. | 


und jechs Büroräume enthaltende eın- 
und zweiltöcige Gebäude und Grund: | 
tu, 55 bei 117 Fuß, an der Nord 

oitefe der Nord Clark Straße umd 
Winona Mpenue ermorben. Jetzt 
bat ijie es zu 835,000 an Raymond 
M. Place verfauft. 

Zu 8100,000 bat Richard 
Omen das Srumdititk an der Nord 
oliefe der Milwautee und Nord 
Grawford Avenue, 116 bei 75 Fuß, 
an die Chicago Title and Truit Co. 
als Treuhänder verfauft; es foll dort 
ein Gefchäftsgebäude zum Preiſe von 
$100,000 errichtet werden. 

Edward %. Switt hat an den Yu 
walt Sojeph S. Newman als Tren- 


W 
W. 


5 


@elbwen® 
Ihe einen 
Hals 
hättet fo lang Wie vieler Ge 
ſelle und lite an 


Wehemn Dals 


unten 


— 


TONSILINE 


—ir ihn ſamell heilen, 
Schnelle, wobltuende, beilende, antifebti» 
ſche Linderung für wehen Hals ift Tursgeiaßt 
Tomiiline, Eine Slaldhe bon Tonfiline bält 
länger bor als faft irgend ein Fall von me 
bem Hals. Toniiline beilt wehben Mund und 
Seiferbeit und berbütet Bräune 
25€ nnd 50c, Geipitalgröhe $i. Bei 

theleun— The Zonilline Go., Ganion, 


— 


allen 
3 


umbaten. 
solgende größere Zinshäuſer ſind 


verfauft worden: An der Sitdweitede 


‚der tenmore und Zeland Mve., Grund 


50 bei 125 Ju, mit $25,000 belaitet, 
zu 410,000 von Sohn Lebin au 
Sarah B. Beterion. An der Sid 
weliede der Calımet Ave, und 44. 
Straße, Grund 99 bei 132 Fuß, mit 
533,000 Bbelaitet, zu $43,000 von 
Martin M, Wei an Margaret M., 
Densford. Auf der Meitieite der 


|Eornell Ave., 150 Fu Mölich vor 


der 54. Straße, 50 Fub Front, bis 
zum Wegerect der Nllinvis Zentral» 
bahn jich eritreefend, nit $15,000 be: 
faitet, zu 833,350 von Margaret 
Leafgreen an Elizabeth 9. Gates, 
MWafhinaton, D. E., und Margaret €. 
Berfins, Chicago. Auf der Diftieite 
der Ellis Mve., 190 Sub nördlid bon 
der 42. Straße, Brund 58 bei 105 
Fuß, mit 814,000 belaitet, zu $25,- 
000 von B.X%. Lafiend an Arthur €. 
Sardin. Nu der Nordoitede 
Klarf und Albland Avenue, Rogers 
IBarf, Grund 75 bei 150 Fuß, zu 
526,000 von U. I. Stearns an Yrant 
9. Stullmanı: leßterer gab eine Lie 
aenichaft an der Nord Wihland, nabe 
Leland Avenne, in Kauf. An der 
|Siidweitede der Bladitone Avenue 
und 67. Strafe, Grund 52 bei 124 
Fuß, mit $30,000 belaitet, zu $18,.- 
1500 von Murran Wolbahb an Mlber 
ſtine M. Kingswell, im Taufch für das 
I2aden- und Wohngebaude an der 
Nordoitelte der Daflenwald Avenue 
und 43. Straße und das Zinshaus 


der 


7216 und 18 Berrn Avenue. 


— 
> 


| Bon S. Nondorf & Co. hat Fred 
Peelenserg $S0,000 zu jechs Prozent 
| Binjen gegen Spbothef auf den 36 
kleine Wohnungen enthaltenden 
Zinshausneubau 5644 bis 54 Ridge 
Ave. Edgewater, geliehen. 

—ñN — 


Leſet die „Souutaavoſtꝰ. 
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en anne 


Finanzielles, 


Bonds 


— Ber — 


Zentralmüchte 


heute zu den billigſten 
Berliner und Wiener 
Börſenpreiſen. 


Driginalitüde itets an Hand 


Jeldlendungen 


nad) Deutichland und 
Oeſterreich-Ungarn 


wie immer billigſt. 


STATE COMMERCIAL 
& SAVINGS BANK 


— Sparkaſſe und Handelsbank— 


1935 wliiwaukee Ave. 
CHICAGO ILL. 


Gedifnet Sonntag von 10 Bis 12 
Uhr. 


“ —* * 


(Eigenberiht der „Abendyoft*.) 
Die Marktlage. 


Im Verlaufe der ve: verfloffenen Woche 
tft der Getreidemartt vollftändig und 
ausſchlaggebend unter den Einfluß bes | 
gewaltigen Wölterringend in Europa | 
geraten. Dort hat feit acht Taaen, 
foweit eine Beurteilung dem Tchiwachen 
menſchlichen Verſtande überhaupt mög= | m 
(ich ift, Die wirkliche Kriſis eingefett, | 
die dem Wölferfriege, fo oder fo, in 
abjehbarer Zeit ein Ende bereiten 
a Seit adht Tagen -zerichmettert , 
die eiferne germanifche Fauft die Geg: | 
ner Deutihlands im Weiten mit, 
mwuchtigen Schlägen. Das richtet fi 
gegen Frantreih und England, jene 
beiden Nationen, die allein noch in der 
Lage waren, den internationalen Ges 
Itreidemartt fozufagen in Betrieb zu‘ 
erhalten, nacyden durch Englands jees | 
beherrichende Brutalität der Verkehr 
mit den Zentralmächten und mit neu=| 
tralen Zändern jo qut wie unterbun- 
den und talien durch feine mirt= |” 
Ihaftlihe Unfähigkeit jo qut mie auß= | 
aeichteden war. Das richtet ſich vor 
Allem geaen jenen, der den ganzen! 
Weltmarkt an fich zu reißen und mit 
allen möglichen Mitteln fchon jet aud) 
den amerikani ſchen Getreidemarkt un— 
ter ſeine Fuchtel zu bringen verſuchte: | 
gegen England. Und weil dem jo tit, | 
it es au nur natürlih, dab ber 
ganze Getreidemarft au Rand und 
Band geraten it. Der Markt ift in! 
diejen Tagen wild. Was wird bie! 
Zutunft bringen? Die richtige Unt- 
wort darauf würde gerade für das 
Geihäft an der Produftenbörie garı 
mit Gold aufgewogen werben | 
tönnen. 

Nackt und nüchtern aber ſtellen ſich 
die Tatſachen heute folgendermaßen: 
Die Ozeanſchiffahrt iſt derzeit ſo ver— 
krüppelt, daß für den überſeeiſchen 
Getreideverkehr kaum 50 Prozent der 
in Friedenszeiten verfügbaren Tonnage 
mehr vorhanden oder disponibel ſein 
dürften. Am Mittwoch dieſer Woche 
der neue Tauchbootkrieg gegen 
Englands und feiner Berbünbeten | 
Handelöflotte ein. In diefem Schluß 
tabium des Wölferfrieges, mo von. 
Deutichland und Defterreih-Ungarn | 
der Gegner mit den lebten gewaltigen | 
Streihen zulammengehauen wird, 
vird nicht? die Zentralmäcdhte davon 
{bhalten, den fchlimmiten Gegner an 
empfindlichiten Stelle, an einer 
Handelsflotte, zu treffen; die Not und 
die Verbältnilie der Seit fordern das 
G (Hi du! Jebieteriſhh von Deutſchland und 
Sc ſend ugen Oeſterreich-Ungarn. Mit einem zu 
ee Yande und zur See zujammenbrechen: 

land den England, mit einem in den legten 
Zudungen liegenden Frankreich, mit 
einem toirtichaftlich mie militäriich 
toten Stalten und mit einem fat zum 
Stilljtand aefommenen und durch die 
rieasereianiffe zum Mindeiten außer 
Deutſche, öſterreichiſche ordentlich erichtwerten Ueberſeetrans 
und ungarifde. port buch Hanbelsfchiffe neutraler 

tere Mustumit fo, der Mächte jcheinen wir Heute mit der 
iegkanielie —— deifer ind gegeben wirtlichen Tatſache es zu tun zu ha 
ven, dak ipir fein Getreide mehr über 

Jo 8. Aschkar See verſchicken tönnen. Wie lange die 
inm Geſchaft ſer Zuſtand anhalten wird, kann nie 

d ſagen. Aber ſchon die Tatſache, 

er auf unbeſtimmte Zeit da iſt, 

die amerikaniſchen Weizen— 
gewoltig ſtürzen. 

So konnte in der abgelaufenen Be— 
ichtswoche Maiweizen von 1,27 Dol 


richt c 
sanfeil c (ars auf 1,13? Dollars am Sam®- 
taa Iinten, und jo konnten direkt am 


eiirigen Montag die Preife weiterhin 
nbun gen 


1,09 Dollars fallen. Damit 
Helliter ‚Saran ti e. bi tig cr 
fe 
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Kriegsanleihe 
Geldſendungen 


81 billiger per 1000 


als irgendwo offerirt 
Schiffskarten 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dolumente jeder Nrt 


K. W. KEMPF 


feit 1894 in dem nltbeinunten Plate 


I2ON La Salle Strasse. 


@onntgs offen von D bis 12 Ahr, 


—— 
* 
— Bee 


* 


nicht 


eßt 


der 


J 


Seſterreie 
zum Tage 


zarn und 
a 


Mm 


Kriegs auleihen 


ſeit 1900 
755 w est North 
Ede £ Ic 51T ein 


Offen bon 8 Use Morgen 


Aveı nue, 
rora zu 


Deutſche, 


Krieg 
Geldſe 


ſoͤrdern wir ne 


und unaariide 


+ 


waren am Samstag jehon die Breife | 
m mehr als 181% Gents unter das 
der boraufgegangenen Woche 
aejunten, um mehr als 25 Cents in 
ven legten 30 Tagen gefallen md die 
niedriaften jet 3 Monaten. Und fie 
werden umjeres Grachtens noch weiter 
weil niemand, namentlich in 
Haindlerfreiien, weiß, wie lange bie 
Ungewißheit no anhalten wird, und 
das von England beberrfchte 
und die im Golde des anglo- 
antichen Gorßlap itals ftehende 
ö Breite der Vereinigten Staaten 
— les sun, durch Lug und Trug den 
| Bid md Die richtige Beur 

ver Gejammtlcge weiter zu er 

Unter dieſen Umſtänden er 
manche „Bären“ im Markte 
der Weizenpreis müſſe in den 
nächſten Tagen noch weiter fallen, 
werde unter die Dollarmarke und 
wahrſcheinlich bis auf 90 Cents 
oder noch tiefer ſinken. Dabei 
ſelbſtverſtändlich allen Denen, 

die mit großen Poſten auf ent— 
terntere Termine zu höheren Prei— 
ſpekulirt haben und das 
viele — die Puſte aus, und 


al» irg en diwo ! 


nds Tünnt ten! 
Kommt und über tugt Eun 


bi 4 
Schiffs — 
Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 
Dokumer ute jeder Art 


Äayı,; »ır 
Nibvean 


erden 


ar 
uelt, 


titgi 
& V. ZINNER & co. 
Größte Deutid-unnarsidıe Ugentur in Chicago. 


619 W. North -venue, 
1400 W. 51. Sir., sex 


Offen 8 Morgens bi 


weil 

Kabel 
amerik 
RER 


pe 


+2 
> 8 \Ibb3 


on 


ate Yeiden. 


. 


gerit u 


Seien Sie mi icht im 


uchen 
ıd ıc 
as ich für 
prechungen. 


zweiten 


eier SE on ‚u Ita tor 


Sic 


Ab 


J eine "fatiche Let. 


oeaids 


geht 


viele von vorzeitiger Echn ur 


nuge neueitei 


‚Die r 


Stunden: .2 * 


X 


ſehr 

ſuchen in Maſſen ſchleunigſt zu ver 
taufen, um, wenn auch nichts mehr zu 
verdi ſo doch venigfteng zu ret- 
zu retten ift. So fließt 
- trömen zur Seit das 
Trinkt Waſſer auf die Mühle der „Bären“. 


B 2 r P | Und doc ijt unferes Erachtens, im— 
Denisons Ka fiee mer ganz allgem wein geiprochen die La=ı 
Immer rein und schmac« khaft. ‚ige im 9 \eltweizeninarkte fo, daf; nichts | @ 

— 7777 | diefen gemaltigen Preißiturz recht— 
Saite —— auch nicht die ——— 
eritantihe Firma ” tegzereigniffe, bie ſich zur Zeit auf 
Deutihe licht cuten Kaffee. den blutgetränkten Schlachtfeldern 
7dar3 | Fran treichs und Belgien? abipielen 

— — und auf dem Weltmeere vorbereiten. 
Brbitterung der Serben gegen 6 ng: * dieſen Tagen ſollte man vor jeder 
lan d. meritanifchen Börfe ein riejiges 
talieniiche Blätter beri Schild mit mannsgroßen Buchſtaben 
die ferbiiche 2. F bringen, auf dem in flammender 
bitteruna i i SHrift geichrieben fteht: „Europa be⸗ 
äußern, ı nötigt jedes Korn Weizen, das mir in’ 
et an diefem Jahre aus dem Lande abaeben 
Sdwanten — können. Das Ende des Krieges darf 
gerichtet wäre. Namen antlich |in aanz naher Zeit erwartet werben.” 
litäriſchen Kreiſe machen Wer die wirtfchaftlichen und militä- 
ungrimm gegen Eng = \tifchen Faktoren, die den Völferfrieg 
veich Fein Schl. Um lie in Furopa entjcheiden, genau, gemwil- 
Stimmung möglich zu unterdrüden, 'fenhaft und mit der geniigenden 

werde die iewbiihe Regierung von 

der aehlanien lleberiiedelung nad) | ann nur zu dem einen Ergebnif, fon: | 


44T} Yiehe 2d beim Se 
Stalien abiehen und beim Seereimen, das am 18. Xebruar fon! 
bI ‘ben. 5 N 


Find 
Dr.‘ 


Deutſcher Sp 
Weſt Randolph Str. Gi 


EINTRAUB 
Spezital⸗Arzt, 
X N, Zcorborn ir, enen, 


was no 
in ſtarken 


— 
29 


Ion 
‚Lil, 


och 
— 
— 
+ 
n 
s 


Ber langt 
Biederntann’s 
Dertih- Am 

Ein ieder 


n Fl 

* 
ber die 
ohne deifen U 


344 
sul 


tele ae fäh 


tern unſerer Baumwollfarmer 


im 
Konarek mitteilte: das Ende 


Ceſet die „Sonntagpoſt· 


ne 


ı Schlage 


"Geld mehr a 


als 


dauern 


Kenntniß beider Seiten analyſirt, der 


Abendvoit. Chicaao, Dienitan, den 29. Februar 1916. 


et 


Krieges fteht nahe bevor, viel näßer, 
als die meisten glauben.” Mit dem 
Ende des Krieges aber mirb bie) 
Ozeanfchiffahrt Durch das Wiederauf- 
Itreten ber in der Hauptfadhe unver: 
fehrt gebliebenen und gebrauchsfertig 
| baliegenden bedeutenden Hanbelsflotte 
Iver Zentralmächte mit einem Schlage | 
gewaltig neubelebt. Das im Welt-| 

markte lagernde, auf den Transport 
|mwartende Getreide wird mit einem 
in Fluß fommen. Mit 
Deutſchland und Oeſterreich-Ungarn 
treten neue, ſtarke Käufer im Welt- 
markte auf, Käufer, die, weil ſie ihr 
ls 20 Monate hindurch im 
Lande behalten mußten, die relativ ka— 


pitalträftigften in Europa noch ver— 
'pfiebenen Käufer zunähft nah dem 


Kriege jein werden; Käufer aud, die) 
nach menſchlichem Ermeffen mit flie: | 
genden Fahnen aus diefem Kriege als 
Sieger herporgeganaen fein werben. | 
Der geivaltige Maffene und Muni- 


Itionstransport EnglandE und feiner 


Verbündeten hört fofort auf, wodurd | 


die friedliche Handelsfchiffahrt meiter | 


neu und ftarf angeregt wird. Der jebt 
neutraler Seehandel befannte' 
Dgeanverfehr wird jofort wieder aller 
Feſſeln ledig. Und all diefes wird fich 


Weizen ftürzen, weil in allen trieg- 
führenden Ländern das MWeizenbebürf- 
nig, mit Ausnahme vielleicht Ruß: | 


lands, ein fo fehr großes ift und wir | 
das nächſte 


Land ſind, aus dem man 
auf dem kürzeſten Wege den Bedarf 
deden fann. Denn NRupland, das 


‚muß mit allem Nachbdrud betont wer: 


den, fan zunächjt nicht für die Ver 
forguna Europas mit Weizen in Be- 
traht fommen, weil es viele Monate, 
wird, im Wirtſchaftsleben 
Rußlands nach dem Kriege derartig 
geordnete Verhältniſſe 
ſlellen, daß man an eine Getreideaus— 


Aus d 


Sturz des Weizenpreiſes auch in der 
abgelaufenen Woche gehalten hat. Das 
illuſtriert immer aufs neue die fabel—⸗ 


Julimais mit 7636 Cents, um nur 
zunächſt auf den nordamerikaniſchen 11 


Montag fiel der Maismais aber tat— 


9— und Julimais auf 


en Rämpfen in Serbien. 


— 


—— 1,1034 Dollard und am geftrigen 
Montag mit 1,6%, Dollars notirt. 

E38 ift munberbar, mie jfich ber 
| Maispreis gegenüber dem gewaltigen | 


— — —— 


Vergütung der Der Wahfbeunten. 


Nreisrichter Iehnt Antrag, fie anf $5 
den Tag herabzuießen, ab. 


hbafte Verlogenheit, mit der dad Bun: 
desaderbauamt ded Herrn Wiljon aus 
politifhen Gründen "Die Berichte über 
den Ausfall der Ernte des Maijes im 
Herbft und in ben erften Wintermona= 
ten gefäljcht hat. Denn die Mais- 
preije fielen in der verjlojjenen Woche 
nur um 25% Cents unter den goal | 
punkt der borbergegangenen Woche. | 
Daß im alfegemenen bei der heutigen 
Sachlage auch im Maismarkt gerade de 
tein jehr freudiger und optimijtifcher | 
Ton herrſcht, iſt ſelbſtverſtändlich. 
Trotzdem finden ſich aber noch ziemlich 
aktive Bullen im Maismarkte. Dazu 
fommt, daß die Nachrichten über Die. 
‚argentinifche Maisernte nach wie bor| 
ziemlich ungünftig lauten. Man redh- 


Auklagen gegen Aichmeiiter, 


Wird beichuldigt, von Abfalliammler alle 
vierzehn Tage $1O eingetriceben zu ha- 
ben, — Zivildienittommiffion will Un- 
teriuchung anitellen, 


Kreisrichter Windes Iehnte geitern | 
n Erlaß eines Einhaltsbefehls gegen | 
die Stadt, der die Zahlung einer Ver- 
gütung von $7 den Tag an Wahlbe- 
amte verhindern follte, ab. Das Ver: 
fahren war von dem Grundeigen= | 
tumshändler Yohn M, Fields eingelei: | 
tet worden, ber verlangte, daß er | 
net ziemlich allgemein damit, daf der Wahlbeamten nicht mehr mie bisher | 
Waipreis für Mais nicht dauernd un- | nämlich $5 den Zug, gezahlt werbe. | 
ter 75 Cents fallen wird. Maimais | Die Legislatur hat die Vergütung ber | 
wurde am Samstag bei Schluß der! Wahlbeamten in der legten Tagung | — 
Börfe in Chicago mit 7615 Cents und | erhöht. | 
, Wird entlajien, 
14 Cents niedriger als zu Anfang der] Dennis Foley, ein Angeftellter der 
Moche, notiert; damit war Maimais| Mahlbehörbe, wurde geſtern feiner | 
| immer no um 21% und Julimais um | Stellung enthoben. Unklagen, daß er 
; Cents höher ald am entfprechenden | früher im Leveebezirt eine Wirticaft 
Sag bor Jahresfriſt. Am rien beirieben habe, megen Diebjtahls in 
| Antlagezujtand verſetzt worden ſei 
En auf und zu den Lohmmucherern gehört , 
721, Cents. | habe, gegen die Staatsanwalt Hoyne 
Hafer erlitt in Shmpathie mit DEM | porgegangen jei, waren gegen ihn er= 


(} 2 MR a 
Weizen einen fta tfen Preis ſturz in der hoben worden. Er erhielt eine Ver— 
abgelaufenen Woche. Der Preis ging! gütung von $4 den Tag. 

um 6°% Cent3 unter das höchite Nives AR | 
au der voraufgegangenen Woche ber= Anklanen neren Aichmeiiter. 


unter, Man rechnet ziemlich alfgemein | Anklagen, daß Charles Cohn, ein | 


jählih doh unter 75, nämlich 


wieder herzu⸗ auch noch mit einem weiteren Sinken Abfallſammler in der 20. Ward, ge— 
der Haferpreiſe. 
ı 


Maihafer wurde am | zungen mworben jet, 
ı 


alle vierzehn 


| 


\ 


| Monroe unb 


I 


| 


UNDERWOOD & UNDERWODD, N. Ys 


Transport ferbiicher Neriunndeter über eine Rotbrüue. 


fuhr größeren Umfanges denter fann. | 


Um das zu veritehen, braucht man ja! 
nur an die gewaltigen partiellen Hui 
gersnöte zu denken, die jetzt ſeit Mo— 
naten in Rußland herrſchen und bei 
der Mangelhaftigkeit bes 
Eifenbahnfnitems nicht 
werden können. 

llebrigens fcheinen viele, Die mit 
kleineren Boften auf fernere Termine 
jpefulirt haben, Grwäqungen borite 
bender Urt Raum zu geben und nicht 
zu verlaufen. Immerhin verkaufte 
aber doch das Gros der Spekulanten, 
des Börjenpublitums, mit aller Ge- 
twalt feine Weizenmengen weiter, wäh 
rend die Erporteure und folche, Die 
direft auf das Erportaeichäft reflettt 
ren, bei jedem neuen Preisbruch große 
Antäufe machten, wohl wilfend, daß 
fie nichts verlieren, aber rieſig verdie 
nen fünnen, vorausaejebt, ſie kon 
nen’s lanae aenug aushalten. Ob 
wohl in der abgelaufenen Berti: 
woche mehr als 11 Millionen Buſhels 
Weizen und Weizenmehl für den Er 
port verfauft wurden, zwei Drittel 
davon fanadiiches Gemächs, vermochte 
dieſes große Exportgeſchaäft angeſichts 
der rieſig wachſenden Verkäufe ſeitens 
des Publikums doch nicht mehr einen 
Damm gegen das Waſſer der „Bären“ 
zu ziehen; das ſtarke Exportgeſchäft 


vun 


überwunden 


hatte einfach in der ftarfen Flut der) 


„Bären” feine preishebende 
berloren, 

Natürlih Find beim Auben de? 
wirtiichen Erportes und beim Näber: 
fommen des Frühjahres wieder qrößere 
Mengen Weizen vom Lande auf den 
Markt aetommen, und das bürfte 
noch mehr nad | Wiedereröffnung der 
Schiffahrt 


Wirkung 


ſere mit Frachtgut 
ſeit Monaten 
vollſtändig verſagen. Die größer 
werdenden ſichtbaren Vorräte werden 
in ihrer Einwirkung auf den Markt 

aber gewiſſermaßen neutraliſirt durch 
die mehr und mehr 


nach dem Oſten 


Ausſicht für die 
fenden Jahres. Wenn 
ſtändlich auch noch abſolut und auf 
Monate hinaus unmöglich iſt, ſich ein 
wirklich zutreffendes Bild hierüber zu 


machen, ſo läßt ſich eine gewiſſe Rück⸗ 
Nachrichten 
über die neuen cmerikaniſchen Weizen- 


wirkung der 


ſchlechten 
ausſichten auf den Markt 
| verfennen, 

Maimeizen jihloß am Samstag der | 
| abgelaufenen Berichtswoche in Chi-⸗ 
ſcago, wie ſchon aelagt, mit 1,131% 


doch nicht 


| Staatsfefretär Lanfing den Vertre- | Dollars und fiel geftern meiter auf | 


1,09 Dollars. 


ruſſiſchen 


"Bunte Nriegsbilder ans Dentichland. | 


auf den großen Seen in| 
Erjcheinung treten, da befanntlich un= 


blodirten Eifenbahnen | 


fich häufenden 
Nachrichten über gar nicht berühmte | 
Weizenernte des laus | 
es ſelbſtver⸗ 


Samstag der abgelaufenen Woche in 
Chicago bei Schluß der Börſe mit 
444 Ca Sulihafer mit 4134 Cents 


a Tage $10 an Aid,neifter Diorris Eller 
) abzuführen, werben von der ftädtifchen 
Zivildienſtlommiſſion unterfucht mer: 
notiert. Am aeitrigen Montag fiel der den. Eller ift Vertreter der 20, Ward 
Hafer weiter im Preife, und zivar in ber republifanifihen "ountypartei- 
Maihafer auf 423 Cents und Nuli- 
hafer auf 40 Cents, 

%. 9. Matenaerö,. 


— —— — 


„Grab Sale‘, 


nis, 


Rathausmaſchine. Der Mayor er— 
klärte, er wiſſe nichts von den Ankla— 
gen gegen Eller. 
Wahl fällt auf Dr. Henius. 

Die Biblioihetsbehörde erwählte ge 
ſtern Dr. Max Henius zu ihrem Prä— 
ſidenten und C. C. Breyer zu ihrem 
Vizepräſidenten. Die Wahl hätte am 
1. Jult ftattfinden follen, wurde aber 
|berichoben, um dem Manor Gelegen- 
heit zu geben, neue Mitalieder der Be- 
hörde zu ernennen. 


Gr bat heute in Lowe's, 
und Paulina Str., 
Ein Gelegenheitskauf, 
Publikum ſelten geboten wird, iſt 
heute in Lowe's, 1315 Milwaukee 
Ave., Ecke Paulina Str., eröffnet wor 
den. Er ſchließt alle Abteilungen des 
großen Waarenhauſes ein, und die 
Preiſe ſind rückſichtslos beſchnitten 
worden. Dies wurde der Geſchäfts— 
Br in erfter Linie Dadurch ermög- 


Milwantee Ave, 
begonnen, 


wie er dem 


Frandbriefe für Forſtſchusbezirk. 
Die Mitglieder des Countyrats, die 
zugleich den Verwaltungsrat des Forit- 
t, daß fie riefige Einkäufe bei Fa= | fchugbezirfs von Eont Gounty bilden, 
a und Engrosfirmen machte, | bejchloffen gejtern die Verausgabung 
die froh waren, ihr Waarenlager gegen !von Pfandbriefen in der Höhe von 
Baar verlaufen zu fönnen. Jedes |einer Million, deren Ertrag zum UAn- 
Stüd Waare ift neu und von heiter |fauf von Waldländereien für den! 
Beichaffenheit. Der Laden ift am neuen Forjtihußbezirf verwandt wers | 
Dienstag, Donnerstag und Samdtag |den foll. Präfident Reinberg ernannte | 
auch des Abend3 offen, einen aus fünf Countgfommilfären | 
— und vier Bürgern beſtehenden Aus— 
ſchuß, der ein Programm ausarbeiten 
ee ſoll 
Dankſchreiben Frau von Hindenburgs. 
Von der erfolgten Uebergabe des 
Hindenburg-Bildes an die Stadt 
Magdeburg durch die Familie des ver— 
ſtorbenen Kommerzienrats Farenholz 
hatte Oberbürgermeiſter Reimarus an 
Frau v. Hindenburg Mitteilung ge— 
macht und daraufhin folgendes Schrei- 
ben erhalten: 
Haben Sie herzlichen Dant fir | 
u ‘ihre —— Mitteilung ſo 
Ueberſendung des Zeitungsaus 
—— | das Bil —9* Dannes | Zürsidaft ernannt worden. 
belreffend. Sie werden verſſehen, Robert D. Baird, früher Präſident 
welche dankbare Freude mich erfüllt, der Chicago Grain de Feed Co., 906 
zu wiſſen, daß gerade in meinem en Eır., hat feine Banterott- | 
lieben Magdeburg und im Kaiſer erklärung eingereicht. Seine Bejlänbe | 
Friedrih-Mufeum, deſſen Ent: | betragen angebli $555, feine Ver— 
ſtehung und Einweihung wir ba= | binblichfeilen $73,284. 
mal3 miterlebten, da3 Bild meines 
Mannes einen Plat gefunden m 
Mit dem warmen Wunfche für da3 
ftete Wachfen und Gebeihen Magbde: | 
burgs verbleibe ich, fehr geehrter 
Herr Reimarus, Nhre fehr ergebene | 
Gertrud von Hindenburg. * 


— — —— 


Bankerottverfahren begonnen. 


Kohn E. Smith jr, Harry ©. 
Cantwel und William 23. Carey, 
Gläubiger ber —A Rogers * 
Smith Co., 1222 S. Wabaſh Ave., 
mit Forderungen in Höhe bon $35,- 
‚110 haben im Bundesgericht die Ban | 
terotierflärung der Firma beantragt. 
Die Chicago Title & Truft Co. ift 
zur Maffeveriwalterin unter $10,000 


— — — — —-.— 


| Sesenmild an Slinder Groß-Berlins. 
Eine danfenswerte Einrichtung | 

bat das Minijterium für Landwirt: | 

'ichaft in Berlin befhlojien. Es wird | 


Landwirtichaftstammer für die Pro-| 
binz Brandenburg anfaufen Yaiien |- 
Die Männerfalle. — „Groß-!und die Tiere märkifchen Ziegenhal⸗ 
mama, biſt Du auch nicht ärgerlich, tern überweifen, damit dieje einen | 
‚wenn ich mich auf den Stuhl feße?“ | Teil der erzeugten Ziegenmild nad) | 
„Nein, weshalb denn, Kind?“ — | Groß-Berlin liefern, wo jie als Kin- | 
| „Tante Settchen ift immer ärgerlich, |dernahrung Verwendung finder foll. 
wenn im Konzert an unfjerem Tiſch Es iſt beabſichtigt, die Ziegenmilch an 


1 — 


Juliweizen wurde am jein Stuhl frei M und es jetzt fi) eine Kinder minderbegüterter Samilien 
des Somstaa bei Börfenichluß in Chicano Dame darauf.“ 


Zoftenfrei au berabiolaen 


| Norbweitliche 


| Dearborn St, 


tleitung und ein wichtiges Glied ber | 4 


175 Süd State Strafe, —J— Ill 


eine große Anzahl Ziegen durch die 154 Norip 5th Svenne, Ge Kandolyh Arrafe, 


Direkte Behandkıng für leidende "änner! 


Direct auf Benen und Muslel wirkenden Methoden, Nein Schmerz, Gefahr uber Abhal- 
tung vom Geikhäft. 

Direlte Einfuhr in den Wlutftrom reinigt Das Diut fehnell, ftärlt bie 

füße, Musfel und Organe des Kürvers. 

Dr. Hodacns vollitändiges batteriologiſches Laboratoriuch und X-Strahlen- a 

legt den wahren Yuitand Eurer inneren Orzane dar Nein Naten, Cure Gefundbeit, Kraft 

und Zufriede nbeit wird mieder heracitell!. Siommt und wir befprecden 


traulid,. Dr, Hodnen3 berechnet nichts für ei ne freundlide Uusiprade 
— oder Schwãche. 


Nerven, Blutge⸗ 


Euren 
über 


Fall ver⸗ 
irgend eine 


Benn Ihr entmutigt find und Eure Shmädhe 
lennt und den Zuſammenbruch beſürchtet 
dann ſolltet Ihr ſchnell handeln und Eus 
die wirfamfte Behandiung jidern. Konfuls 
tirt Dr. Hodgend Yoegen der Behandlung bon 

Dlutvergiftung, Gefhmwüre, Ansihlag im 
Munde, Abſonderungen de3 Körpers, Nieren, 
Blaſe, chroniſchen, nervöſen Leiden, aller 
Kranibeiten und Schwächen prir Notur, 
— — inen in Nieren ımd Wlafe, 

hit Ihr Sud müde, erihöypft, Habi 
inne, Kopſweh NRbeumatismus, Kreuz 
nerzen, Gliederzittern, Ialte übe, Her# 
S Hwindel, Ihlehten Magen oder 
Ihr beifert Euch ſchnell unter 
& pesieller Vehandiu ng. Humderte 

= gcebeilten und bei rie digten Patienten. 

Dr. Hodgens wurde in Illinois vom State Board of Health am 30, Juni 1899 „lisenfirt, 
Zeine vielen Sabre Eriabrung tm der Behandlung Ihwaher und leidender Münner bietet die 
Sarantie, dab hr erfolgreich behandelt werdet. Neueſte wiſſenſchaftliche Methoden. Seine 
Gebühren find mäßig. Freie Koninitation, ob Ahr in jeine Behandlung seht oder nic, 

Dr. I. W. HODGENS, 35 S. Dearborn Str., Crilly Building, 
Ede TDrearborn und Monzoe Etr., Chicago Ill., 
Nehmt Fahrituhl oder geht bis zum zweiten Etod, 
Spredftunden: 9 bi3 8, Diendtaas und Donnerdtags 9—5. 


Zimmer 208. 


Conntag3 10 bis 


— — — — — — —— — 


— Finanzielles. 


First Trust and 
Sav ings Bank 


Grundfloor Firft National Bank Bldn. | 


‚Auf Spar-Kontos werden. 
drei Prozent Zinien jahr- 
lich gewährt. Prompte 
‚und höfliche Bedienung 
und abjointe Sicherheit 
zugeſichert, in bequemſter 
Geſchäftslage. 


Emile K. Boisot, Präsiden# 


Nur Münner 


Ihr ſeid freundlichſt eingeladen, Dr. Rob 
wegen irgend einer Krankheit oder Schwäche 


zu lonſultiren. 

— — Eeine ehrlihen und getvif- 
# E a fenhaften VTehandlungen ha» 
? — ES ben Hunderte geheilt, ein 
;s medizinifhes Jnititut befteht 

feit über swanzig Jahren, 
Beſte europaiſche und ame⸗ 
rilaniſche Metboden; es wird 
— —— Um fein» 
ften ichtete Dffices, 
5 . leltt ifche Eimihtungen, die 
> neueften Initrumenie, toirks 
* Arzneien. 
8 —** „die an Nerbofität, 
Edwüne, Gevächtnißfdivund leiden, die mürs 
riſch, rind , enimutigt find, mit Echmer- 
zen, Zein, Diufve vgijtun a, ofienen Winden, 
Hautausſchlag, Pfen, Magenleiden, 
matiemus, 
ten ode 


allgemeiner 


t Nierens, 
Blaſen⸗ rt irgend einem 
ro nüihen "le, bel bebafter jind,fommt au dem 
Zpezialijien, der e8 fid aur NAuigabe gemacht 
bat, jolfhe Leiden au behandeln, 


und Ser die Gefege ber Gejundheit Abertzeten 
Ueberſchuß Bi — Sdwinde * iner * ifte — 
* 1 üß zuſe wie ben 
310,000, 000 —— — — 
ommt und laf 
= * Fe 0. —— ſt wied 
Die Aktieninhaber der Firſt Nat. Bank of 


fagt haben, ioınmt, feht & Noß periönli 
Chicaao ſindVeſiuer der Altien dieſersant 
— I 


Kavbital, 
Ecke 


t Eure Gefundheit und Le, 
ru erft ellen. Benn Andere ber⸗ 


jeht Er, 
und beſprecht Sud Ire li und bertraus 


lih mit ıbm. Gew lem halte und ebrlihe Be 
| Geldsendungen 


dienung Zu lie ti 
nach Dentjchland und Deiterreidj- 


Dr. B. M. ROSS 
Ungarn. 


35 8. Dearhorn Strasse 
Garantie vortofre. ins Haus 


Ede Monroe, Chicago, Crilly Bullbding. 


Nehmt den Elevator zum fünften Etodiwerf, 
Epreäftunden: TZüglih 9 bis d; Eonntagd 
AND TR TAB: N — 
STAATS-BANK 


10 bi3 1; viontag, Mitlwoch, Freitag und 
Sanstag A ds 7 bis 8, 

Panifn' WMohsr R 82 } 

Kapila' u. Neberihuß 52,0 99,000 

Geld auf Grundeinentum 

Bauen. Niedrigiter Zinshi 

erite Hrpotbeien und Bonds ı 

oen Summen auf 


bebautes Chica 
Srundeigenium zu verfaufen. 


— peilt Männer 


Se Bu raeR fagt: 


Meine 13 Jahre 


» Tr 
haben "nie in 
bu ug, 


im 
gterung 
Erzier 
4 vu ’unheiten, 
eit u, PBünlte 

ichlei 1 dazu def äbiat, 

kei u DC I ieler lvidri» 
gen Umftände, mit de» 
nen DBoltoren bei der 
Deil a von Aranlbei⸗ 
n zu mm baben, 
en * fol 3 au u 

IL, Je ec 

=tande. "viele 

erzuſtel⸗ 


Kontus von Korboarationen, Fir- 
men m. rivotverſonen erwünſcht. 


on 
or 


Zinien auf Spar » GinInaen. iner Nife 1 
. 2 5; ö = icon i werte st allı neueſten 
Of n Monten Abends bis um S Uhr | M :Srraen Seutiben un e die neu ' 
x* Cali 1 hose 5 
ccke La Salie und Marison Stra se Iboden, ämb, Benugt ci 
Side 148; uf ae 32 u di Lande Iennen leent h 
Sicherheitsſchrünke 53 das Jahr. ne 
— Ar beit Die 
hrii darunter 608 
Pl il Ki ir u iD, ir 1 Der 7 I 
ıllen Dınt körungen, Nramdinderbrum, 
Sudroceie, Veichwerden, verlorener Wian«- 
nestraft, fihwarer Vlnie, Arenzichmerzen 
und alten yrivai sen ‚Seiben, garantirt po⸗ 
ſinven Erfolg in möglichft 
le ibt nicd 


ran⸗ 
im en Mies 
m die neues 
en, die er in 

N Surgeg 
Adbal- 
en Ein» 
Abeu m 
) von 


bon Eu rer 


a — 


o r ieat Beute vor — 
Emiedt, es nicht auf. s nation frei, 
Sprechitur om, bi3 8 Abends 
iaglih un >» 4 ) Borm, bis 2 Nachmit⸗ 
tags Sonntag. 


Dr. BURGESS, 


f 422 Süd State Strasse, Chicago, IL F 
BI ar a De Na len gegemüber Eiegel, Cooper & Cr, 


5 Re * 


ERTL 


Gelder vor oder am 10. eine 
Monat3 hinterlegt, ziehen Zinifen vom 
eriten desjelben Monats. 


@iherheiis:Gewölbe 


Beamte: 
Landon Cabell Rofe, ‚Bräfibent 
John T. Emery, igedr räfivent, 
Charles E. nid, tizepräfident, 
Otto @, Nochling, Kaſſirer. 
Glarence E. Be Hil 
Victor > Thiele 


Gefährliche 
— — 


a iind alle Angengläfer, die nicht —— yo‘ 
cl 4 
J weige ſie beſtimmit find. 

a Hier werden Ihre Aunen in einem beion- 
ders geeigneten Unteriuhungssimmer von 
erfahrenen Tptometriften unteriucht, die inf 

r ıhrer Proieilion ausa@ilder iind. 

tötafi Alle uniere Linien werden hier in unieren 

Zn Näumen unter der direkten Aufiiht des Un 

er MM teriuchers neichlifien und iind Daher genauf 

Fa : is —— und geformt, wie jeder indivi— 

eiie Fall c3 erfordert. 

Da wir ausinlicehlid Brillen und Augen» 
atäler anfertisen, find wir im Stande, ein 
- re ran Broduft beriwitellen, wie es nicht in dem ae: 

; 3 er F Iwöhnlichen Laden oder optiſchen Wertſtätte 
Wichtig jur Männer, Mnciunden werden faun. Zerbrochene Linien 
Denn Werzte ober Arzneren Eu mit helfen, | werden idmell erfegt, gleihvict ob Ne bien 

verfuht unfere erprobte Herimitiel, te felten | selanft iind under nicht. 

feblihlagen, bei folgenoen gebeimen ran: | ir narantirem völlige änfriedenitellung, 

deiten: fzurmulare Nr. 1 u. 2 furiren die meirten | N lieber 35,000 snfriedengeitelite Runden, 

noch fo barinüdigen syäle don acheimen sirani- |R 

geiten uno Urinleiden, ıivie Kütarr Ausiwürk | 

und Eap im Urin Pret 5 $1.00 die Blaihe. — 

Doltor Tucers Blut⸗Specifie für Blulber⸗ 
ung in alten Etadien. Treiß $2.06 ver 

int de. — Brof, DeVois Paſtilles WBigorateın 
rt Männeribiwüde, fchlafloie Nähte, Verbo 

tiedt, Meiandholie und nicht aufrteoenlteliennes 

'Eheleben. Treis $1.00 die Ehadtel, 3 für 2.60 

Die ohigenHcilnrittel find nur bei unß au baden 


Behltes Deutſche Avetheke, 


es jeden 


Offen Samstags Abends von 6 6i3 9. 


6in.tondisct | Gi 


2 X 


#7 MILWAUHEE AVE | 
—— (OR.CHICAGO AR. | 
Floor, benutzt den — 


Driti er 
f londi · PN 


;HEUMATISMUS: 


S01rod bifa* 


| ee file Srämpfe, Bandagen- Brach, 
bünder, direkt von der Fabrik an Exuch. 


Zirummhf tafän, 
eirumpf, Kintelan 2.25 \ 


ge, Seide....... —* 


an eu 1.75 


<eioe.. ....... 


Abſolut neheitt —— —— 
Schrages Rheumatie Cure. 


—A um Martte. Taufende bon Het. 
(ungen, Seine F blfchlä ze Gin der ganzen Welt | 
beriauft. Die ht: inm ften ‚Fülle aebeilt von rs | 
endweldber Urfahe und aanı gleich, wie lange | 
Kon befichend Freies Puch fiber Heilung bon 
Ndbeumatismus und Zeugniſſe 


FSennaots 81. 000 000 6uRäE 


Clart Str. and Wedſter Ave. Ehicaao. 
0122d ofadt*® 


“tr fabrisiren Über 
*— Bruqcbeander, ein gut 
paſſendes für jeden. 

Erſahrene Bandagiſten — 
and ſur Zamen. 

Siien täglih don ® Born, 
bis 6 Uhr Abends. Sonn⸗ 
taa3 von 9 bis 12 Uhr. 


Hottin 25 Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Chicago Ave. 
* Stoct — em den Eievaton, 


Zuvertäflge Sahnarbeit! 


Keine Studenten Shmerzieß ——* 
jabnärste Herabneleute Preiſe fo mtedrig wie 
ztfe Pranen SR bis 64 


Berfrünmungen des Körper) 


Küden, Beine, Füße etc. bet Kinperin und 

5 Grwahte nen, werden mit unteren neueften 

A Apparaten, weiche alle anderen übertreiten | 

und beim Tranen nick au jeden find, volle | 
kändig gerade gemant. 
tr baben das größte ortbopebiiche Ge» 
ihäft, mit 28-fäpriger Crfaprung im 
Chicago. Bruchbünber, Leibdinden etc, 
m  sHabrifpreifen. 


Dr. Robt. Wolfertz Ge. 


Bulle Sat Wbatebone 


Bühne 


Gefchäft otfen yon 8-—6 Uhr, Eonntags vd. 9—12 
nv9,dife® 


E. Strassburger, Optikr, 19 


|3äbne frei — ausgezogra. 
2630 Lincoln Avenue, nigt,. Alle I für 10 Jahre garant 
unterfuht Eure Augen 


| Tentih neibrocden. 

frei uno pabt ug Beil: | UNION DENTAL CO. 
en U, ugenglafer an 

mit den neuen Geſtei⸗ 21 Dabre eꝛadliti. 
— mit u. ohne Schrau⸗ 408 S. Wabaſh Ave., Sudweſtede Ave 
—D— — * 
offen bon 10— L orm. A ’ 

Ele Aniörelönat® 


ei» 





Kauft ein und jpeilt Hier 
am Mittwoch 


Tao 


MILWAUKEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Doppelte Y3[. Stamps bis Mittag 


| 
j 
| 
| 
| 
J 


Woſa Deſſert und 
Order für.......... 


200e Luncheon 


Seal Cutlets, Kartoffeln, Brot und Butter, Try—⸗ 
Kaffee oder Tee, ſpeziell, ganze 


20c | 


Wieboldt'3 Beit Family Mehl, 14 Zah, S1.69 


Old Gountry oder 
White PBorag Seife, 
10 Stüde 


Liköre 
Blade Eprings 
Whisleh, bottled in Wrislens 


Bond, requl, $i Toilette⸗Seife, 
Wert, volle | Stüde für 


Quarts | 

gebackene s 
| Weihbrot, 3 Laibe 
ı offerirt 


Olivilo 


225 


Keutucchh 
Whisley, in vollen 
— die Flaſche . 
2e oder — 

8 — Ausgewählter Bine 
zwei 851 00 a —— — 


Friſch gemahlenes 


3 Plund 


| gerolltes Datıneal— 


| „ Briih tonited Dua- | 

ler Gornflales, 
Badet 
art 


ö 


veiner alte Ernte 
Penberrn staifee — | 


das 


JJ 


Pfund 


Wieboldts 


Neue Sendung v. 
bolländifchen Fetthe⸗ 
ringen, Keg, 
| 98c 

Banner Brand be- 
das | fter MNiasia Lachs, 
41c | 3 Büdfen 

2 au 
Feinſter 

ter Zucker 


granulir- 
— das 


| 1 
BR = ic 
hodhfei- 
ner Yreaf falao — 


4 
„I. Bil Senf 


Xafelbier, die Ktifte | 
mit 2 Dug. 
Flaſchen 


Reis, 


Ungebleichtes Bettuczeug, 


86 Bol breit, 
Qualität, fwerer, runder 
Baden; bie 21 c 
sen 


Kinderbett Blankets — in 
Blau ober rofa, hübfdhe 
Kindergarten » Zaun — 

f ig, du3 Etüd.. | 
= arbig, di ı 19c | 


gelöperte 


2 Mb, breites gebleich⸗ 
tes Bettuchzeug, feine weiche | 
Appretur, Standard © 5c 
®orie, Dard.......... ‘7% 


Beſticte Aifienbezüne, von 
feinem meiden Muslin, in 
hübſch Beitidten 121c 
Muftern, Etüd.... 2 


ein appretirte Hnd-Hand- 
tücher. ſchlichtweiß, ſehr ab⸗ 


Sorte & 1 


C lac Co 
forbirend, 8isc 5 Ic 


Cnits 
ür Männer, wu m 
erbare Werte, au... 30c 


Gerippte Unterhemben m. | 
«Holen für Männer, Dun | 
alle@röben, äu...... “ac | 


Leiden für Damen, mit | 
ausgeidhnittenem Hals, ae 
forınte Zaille, furze Mers 
mel oder ürmellos, 

250 Werte, rn Be 


Geitridte 
der, 25 Berte, — — 
Eure Auswahl ju.... 15c 

Schuhe für Mädmen, in 
Batent Colt und matten 
Eaif; fie baben folide Leder—⸗ 
foblen, nur zum ! 


Größen bis 2, — o p 
$1.50 Wert, au. 98c 


Schube für Kinder — in 


Gerippte Union 


Waitts für Hin, 


Batent Colt, mit rotem oo 

(divarzem Kid Oberteil, has | 
ben Batent Coit stı - | 
bei Hand gedreht, 6 


n | 
bis 8 — | 
1.25 Wert, au..... ..69c 


27zöftge Schweizer be- |! 
ftidte Flouncings, febr hüb 
{de Miufter für Kinderlicis 
der, 65c wert — 
die Yard 


I 
Stierei Epning und Ein- | 
füge, Wabritreiter von 4 
bis 6 Yarbds, Sc 
Wert, VDard zu......... 
Sanch Balenciennes 
Yen und Einfäte, bis 
au 10€ wert, bie Da 


ne 


offerirt 


drei 


Pfund 


| Sardinen, der feinfte 
Fiſch, der verpackt 
wird, per 

Büchſe 


das offerirt | 


0 250) 


Eripart 10% 
10% wa ar eintap- 
mung von Bildern, 


10% eb jeden Mitt 
0 woh an eniter- 
Noulcaur 


und Woulcauz- 
Arbeit. 
jeden Mitt- 


10% —* an elektri⸗ 


ſchen und Gas⸗Firtures, ſo⸗ 

wie Lichtern und Schirmen. 

10% ob jeden Mitt 

‚0 woh an allen Ar- 

ten von Garpenter - Werl. 
zeugen, 

ob jeden Mitte 


10% 
I/0 woh an allen Ba- 
besimmer-Yirtures, 
Tamen-Leibten, niedriger 
Hals, Iurze oder ohne Mer: 
nel, bübih befegt, } 
„db, 6, regulärer 
250 Wert, 
Union Euit3 für Tamen, 
niedriger Salz verfel 


( ) — 


Gerippte Unterhempden m. 
Unterboien für Männer, in 
mittlerer Echwere, 
alle Größen, zu 

Kombination PBalbrignan- 
Unterhemden und Unterbho« 


ı für Männer, 50c 39c 


Schwarze baumwolf, nabt«- 
Iofe D nitrümpfe, Kisles 


Ferien und 


J J Dame 
Finiſh, doppelte 
Fußſpiren, 
124c. zu 

Schwarze, tan und farbi⸗ 
baumwollene nahtloſe 
Nänner en, doppelte Fer— 


6c 


e Blumen⸗, orientali» 
ſche, tleine und mittlere All⸗ 
ver-Muſter, ſein gemiſcht, 
dte Farben, Längen von 
2 bis zu 10 Pardg, 
Reiterpreisd, PVard.... 89c 
Hochfeines Twill 2 
nur in Weiß, fehmere Torte, 
8 Yards auf der Rolle, re 
aulär derlauft au 21 
6c, die Rolle........ — 


Tape, | 


Einfah farbiger Cham- 
brav, in Rofa, Ylau, Nabh 
und Ian, Sabrilrefter, 
e&bten Farben, bie 53 
Dard äll.ooonononcncese 4 

Baumworllene Challied für 
Comiorter-Bezüge, Blumen 
Mufter, in bollen 
Stüden, Yard 


Schwarzer Satin, 
merzerijirter Sinifd, 
Größe, Fabrilauss 
fhuß, Yard 


Bootfolded Shepherb 
Chedd für Kinder-Stleider, 
echtfarbia, große Auswahl 
bon Muftern, wert 
15c, die Yard 


Gcwobene Mapdras Waift- 
ing, feine Satin Bencile 
Streifen, große Auswahl b. 
Muſtern, Fabrillängen, bis 


‚u 35c wert, die 
Vard er onon00n00+ 19c 


Neinwollene 
Serge, 44 Zoll breit, fomie 
Chifion Taffeta, in einer 
vollen Auswahl bon neuen 
Frühjahrs-Farben, 


DR TE ER. sure 75c 


Neinwollene Euiting, 40 
Zoll breites fhöncs Heme 
— farbig uw. Plaids, 
alle3 neue Moden 
und Farben, Yard... BC 

Seide Waiſting, ſehr 
d, hübſch gewobene 
paſſend für % 

id Männerhemden, 

Yard { 
Schöner 
heller und 
grund, mit hübſchen Blu—⸗ 

menmuſtern, wert 
bis zu 80c, Pard c 

Ailortirte Partie von 23% 
und 3 Pards langen Nots 
tinghbam:Sardinen, in weiß, 
crecam und Arabian Farbe, 
Auswahl von Winitern, ein» 
fade und Allover-Entwürfe, 
$1.25 Werte, das 


feiner 
volle 


franzöfiihe 


Kleider youlard, 
duntler Unter- 


Ertra feine Partie Fa— 
briirefter don merzerifirtem 
Garn Miarauefetio un. Boile 
mit feiner durdbrodener 
Arbei und hohlgeſäumten 
I d 38 bis 45 Zoll 
breit, Längen 2 bi 
dieſe Qualität 
bon 85 bis 45 Dards. Mes 
ſterpreis per 
Yard nur 


abendpoit, Chicago, Dienftag, den 29. Februar 1916. 


über. Von dem linken wmehte die 
weiße Flagge des Roten Kreuzes. 
Alfo ein Verbandplag. Hier madıte 
unjere Truppe halt. Wir lagerten 
una in einer geräumigen Scheune 
redht3 von der Straße und fogen bei 
jedem Atemzug mit der friihen Mor- 
genluft durddringenden Karbolge- 
rud) hinein. Nach ſolchem nächtlichen 
Marſche tat die Ruhe unbeſchreiblich 
wohl. Was Wunder, daß bald darauf 
ein Teil des mitgebradten Vorrats 
an Sigarren und Zigaretten in Raud) 
aufging. 


fammeln. Das gegenüberliegende 
Haus umfreijend, Iugten wir durd) 
\eine Türfpalte. Wir jahen die Ver- 
Imundeten auf Stroh gebettet Tiegen 
!und zogen uns zurüd. Wir ftießen 
!auf eine Art Veranda und machten 
die Bemerfung, daß unter mehreren 
ausgebreiteten Zeltbahnen ein Paar 
ihmußiger Stiefel hervorlugte. Neu- 
gierig bob ih einen Zipfel auf; ich 
ließ ihn jtarr vor Entjegen im näm- 
lihen Augenblid fallen. Börfe war 
bleich bi3 in die Lippen geworden. 
Was wir fahen, war furdtbar, für 
uns menigitens. 

Tie Stiefel ftedten an einem Paar 
Beine und diefe Beine gehörten ei- 
nem blutjungen Krieger. Der Waf- 
fenrod war geöffnet, da8 Semd bis 
über die Bruft hochgeichoben. Ein 
winzige Xod) im Bauche bezeichnete 
den Einihuß, in dem ein Gazetam- 
pon jteate, Nod) hatten wir Zeit ge- 
habt, ein mweiß-grünes, goldgejtictes 
Couleurband wahrzunehmen. Ein 
Student aljo. So furz der Anblid, 
jo erihütternd war er. 

Was wir weiter fanden, war nicht 
minder eindrudspoll, Inmweit des 
Haujes, vor einem Bretterzaun, ftand 
Kreuz an Kreuz. Aus rohem Holze 
gezimmert, mit Namen und Daten 
verjehen, jtanden fie in Neih’ und 
Glied. Der legte Ruheplaf der Ge- 
fallenen, eine heilige Stätte. Lang 
jam, in Gedanken verjunfen,' kehrten 
wir zurüd, Sn der Tür der Ver- 
banditelle jtand jekt der Arzt, die 
| garre raudend, ein alter, jovialer 
'Serr. Wir machten, von der Garni- 

fon ber gewohnt, unjere Ehrenbezei- 
gung, doc) er winkte danfend ab und 
nidte uns freundlidy lädhelnd zur. 


Bald darauf fam der Befehl zum 
Antreten. Wir formirten uns in 
Marichfolonne und weiter ging's. 
Zeichtverwundete famen ung entge- 
gengehumbvelt und erteilten uns be- 
reitwilligit Auskunft über die Ent- 
fernung der Gräben, Weit mar’s 
nicht mehr. Cine brennende Neugier 
padte uns und die Erwartung lieh 
da3 Herz an die Rippen pochen. Vor 
uns, an der Wegfreuzung, ftand ein 
zerſchoſſenes Gehöft und ſeitlich da— 
neben ein winkender Offizier. Im— 
mer weiter ſchob ſich der graue Heer— 
wurm die Straße entlang, beſtimmt, 


Börke und ich benützten die Marſch- lichen, mit | 
paufr, um örtlide SKenntniffe zu |feit funktionierenden Kriegsmajdi- | 


eingefrodhen in den ſchützenden Dreck. 
Bittere Empfindungen keimten in 
mir auf: Da prajjelten die todbrin- 
genden Gejhofje auf uns hernieder 
und dabei war feine Spur vom 
Feinde zu fehen, nicyt3 al3 da3 leere 
Held. Kein Anblid, der Zorn oder 
Begeijterung entfadyen Fonnte. War 
das der Krieg? Wo waren die Zei- 
ten, da Mann gegen Mann Fampfte, 
da Mut und Kaltblütigkeit den Aus: 
ihlag gaben? E33 Mar ein nieder- 
drüidendes Bewußtjein der momenta- 
nen Ohnmadjt gegenüber diejen feind- 

graujamer Regelmäßig- 
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nen. 

Sicher hatten uns feindliche Flie- 
ger al3 anfommende Verjtärfung ge- 
meldet und der Gegner hatte alles 
Ssnterefie daran, uns auseinanderzu- 
jagen. Die Bofition war unhaltbar., 
Unauffälliy, in fleinen Gruppen, 30- 
gen wir uns zurüd und fammelten 
uns hinter der Scheune gegenüber 
der Berbanditelle.e. Da fam aud) 
Börfe, dem Schidjal fei Dank. Außer 
einigen Zeichtverivundeten hatten wir 
glüdlicdherweije feine Verluite, 

Aber wir mußten vor, Der Feind 
hatte das HBivedloje feines Artillerie- 
feuer3 eingejehen und es eingeitellt. 
Bir Shwärmten aus und gingen in 
Schütenlinie gedudt vor. Endlos 
dehnten fich die Rübenäder. Die vor- 
jährigen Rüben waren ins Kraut ge- 
ihofjen und trugen gelbe Blüten. 
Unförmige Dredflumpen festen jich 
an unfere Stiefel feit und die feud)- 
ten Bilanzen näßten uns Geficht und 
Hände Uns war 8 nebeniädhlid. 
Nad) der eben gemadten Erfahrung 
var für uns die Hauptjache, möglidit 
gedeit in unjere Stellung einzu: 
ſchwärmen. 

Wir paſſirten 
Das 


die Wegkreuzung. 
war eine gefährliche Stelle. 
Solche Punkte erleichtern das Entfer— 
nungsſchätzen ungemein, und zwei— 
fellos kannte der Feind die Entfer— 
nung nur zu genau. Dieſe Erfah— 
rung blieb uns nicht erſpart. Ping.. 
Bing... pfiff es uns haarſcharf um 
die Ohren. Hier ſetzte das feindliche 


„Hinlegen!“ 

Solch Kommando braucht nicht 
zweimal gegeben zu werden; es wird 
beim erſtenmal prompt ausgeführt. 
Börke blinzelte mich von der Seite 
an. 

„Sie ſchießen, aber treffen nicht,“ 
meinte er. 

„Wir wollen abwarten,“ ſagte ich 
ſteptiſch. Das ſummende Geräuſch 
in der Luft war beunruhigend. 

„Sprung!...... Auf, marſch, 
marſch!“ 

Mechaniſch ſprangen wir auf und 
liefen in blinder Haſt vorwärts. Un— 
heimlich ſurrten und pfiffen uns die 
Geſchoſſe um die Schädel, die uns der 
unſichtbare Feind herüberſendete. 

„Hinlegen!“ 

Man jah eine Reihe niederjtürzen- 


333333 


MVZyzyzyY2r7 


PAY 2 


— TITTEN 


WLAN 


& I. Vraffieres, 


5UC Modell — morgen 


Zange Gaihmere-Goat3 
für Babies und Serge u. 
Caſhmere Walling Coats 


wert $1.98 bis 1 69 


$2.98, zu 


Dines, reiche, 


88e ihwarze ganzſ 
Satin und 
Beau de Eoie, gute 
tät, Yard breit, zum 
rirt morgen die Yard 


4 


tings, für Hemden, 


THE 


ESTABLISHED 


re — 


in un- 
serem 


Bargai 


Nummage von Damen: u. Baby: Trachten 


Bargain-Baiement. 


NR W 
RN 


1875 BV E.JL LEHMANN 


IHE FAIR 


STORE OF TO-DAY AND TO-MORROW 
STATE.ADAMS & DEARBORN STREETS-PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 


ummage Sale 


Neue Nummage-Bargains werden an jedem Tag diefer Woche offerirt — lejet jeden Tag die Abend- 
zeitungen — Viele Bargains, die nidyt angezeigt jind, werden ebenfalls zum Verfanfe 


N 

r 

PIVAVSIETENI N 
- 


PETE — 


n-Basement 


angeboten, 


Aufgegebene Modelle von DB. 
i Größen nur|cons, in fchwarz und weiß oder 
34 bi3 38, ein Allover Stiderei) blau und weiß, Percale; Grö— 


NRummage-Verkauf von Yard: Stoffen 


Ye ganzwollene Satin Gabar- | 

länzende Finiſh, für 

Coats3, Euit3, Skirt3 ujmw., alle neue 

Früohjahrs- Schattirungen 67€ 
und Echtvarz ‚extra fpez. Nd. 

Seide-Reiter von fancy Waiit:, Kleider: nnd Beiat-Seide, meritens die 36 

ter Satin, Boplinz, fancy Streifen, Novelty Crepes ufiv., Taufende von Stitden, 1 bis 
6 Yards Längen, Werte 39c bi3 $2 die Nard, zum Verkauf morgen die Nard zu 


— 


1234c Yard breite Madras Shir⸗ 


uſw., Mill Ends bis zu 15 
Yards lang, die Yard 
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Wrap⸗ 


idumun 


ßen nur 36 bis 40 — 


15c|3s5 Stüd zu 


Unvoltitänd, Partien von 
Union:Suit3 und Leibihen 
für Ninder, darunter mwols 
lene, wert 59c bis 


Gingbam oder Sa=|rippte Beinkleider, mabt von gutem 
American Beauty, ges in großen Nummern, | Stidevei, fpeziell of 
Wailt3 und Beinkleider Baby: Trachten 
—E — — Flanne S * 
Größen, wert 10 bis 15, mit an« | alles umvollitändige u. bes 15 —— — 
ge. c 
= 2 * zelnen Etüden, zu.... 
Spezialpartie von Nacıtfleivern, | Niehtem PDamenunterzeug, viele | ° IRRE OR RENLEEN 
2 . * — Er. 
ihmugten Bartien und zum Teil eriie Qualität, einige Ginabams 
{ 20 ililiirausecune u. — 29c | ti 
) mit 125Ölliger Zlountce bon 
Empire Facon gcmadt, ein bors 
Seconds und beſchmutzte 
Nachttleider ſür Mädchen Damen, auch Beinlleider 
Ben, wert 75c bis 
8%, Stüd 49c 


Unterröde — — Baby Slips 
teen, in Schwarz, Na⸗ Knöchel-Länge, fran⸗ Muslin, mit runden 
töhnlich 50«, 34e offerirt | 1 7 
c 
Partie von geftridten Wailtd n. Einzelyartien von Kappen, Bvo- 
deren Reiten und Ueber« fhmugte Partien, ot. 25c. pers umd Yaderoben, 
Beintleidern, Combinations, Go: | 38c und 50c tüde, leicht be: | Goverall Schürzen von nutem 
‘ } 
Ueberbleibfeln, 50c Bere. DE | Partie, zu 
Seine Dualität Pliffe Grepe Ki- | 
Etiderei gemact, in fünf affors 
SAUG...... 
ae ferner Partien 
und stinder, alle 39c und|und Unmton-Zui Ein⸗ 
$1.50, Auswahl 


Bon neitreiftem| Schr leichte ne- Schöne Slips, ne- 
vy, Emerald um | zöliihe Band Top, Mole von Allover 
1 7e ferirt zu 
| au CE | nur 
Baby-Roben und Nighties 
Mustin-Peintleidern, unvollitänd, | tied, Sacaıres, Unterröden ufiv., 
bleib 9 Hl u don befhmußten u, ein © — 
leibſeln, Auswahl zu Ueberbleibſel von Gauze u, ge | E 2460 
bers etc., Räumung don allen bes | jehmust, zum Zeil „Seconds” — | Percale, aifortirte Wiuiter 
Hauskleider in hübſchen Fa— Gutes, weites Muslin⸗Stirt, 
monos, in hübſchen Muſtern, in 
züglicher DollarWert— 4 ‚tirten Diuftern,genau 720 pg 
‚Ic | ET EBERLE 69c | davon, f ara 29c 
FlanneletteZiceper® und] Wofllene Leishen für 
von ſehr umboliftänd Gros | zuits, 
50c Werte — Dda3 «© Izelgrößen, $1 und 
| J—— 3lc |$1.25 Werte, zu.. 7 Tec 


Bargain-Bajentent. 

12320 echte Toile du Nord Kleider ; Ye nanzwollene Goitume Serges, 
Ginghams, Streifen und Cheds, buns |beite Stoffe der Saiſon für Suits 
derte von fchönen Muitern, Mill Ends | Stirts ufw., volle Nusmwabl von po= 
bi3 zu 12 Yards, Farben ab= 7 1 pulären Schattirungen, auch 6 * 
ſolut echt, Yard zu >c Schivarz, jpez. morgen 9b.. dc 

und 40zÖlligen Sorten, darun— 


> 
. * 3 
270 & ® ‘c 
eidene Kleis.r|  7Sc Yard breite Satin Failles, büb- | Gines Kubrifanten Ueberihun von 
e ganzjeidene | jche glangende Finifh, für Suits, Nlei= | 25c und 30c Teide, geitreific Marz 
chmwere Quali> |der, Warjts ujiv., volle Austwahl von | quijettes, Voiles, Crepes ufw., hell 
Verkauf offes | Stragen- und Abend-Schattirungen, | und dunkle Farben, Mill Ends bis 


auch Schwarz, großer Bar— ® 15 Yard3 lang, die 4 
6e A — —— GA aa . 123€ 


gain, Nard zu 

Yard breites gebleichte3 und unge: | _25ec 9—4 füweres ungebleictes 
gebleichtes Cheejecloth, gute fchmwere | Sheeting, halibar und jeher gut zu 
Qualität, nur 25 Yard an einen|bleihen, nır 29 Yards an einen 
Kunden, die Yard offerirt stunden, großer Bargain, 


Shirt Waijt3 


He 
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zu . |die Yard au.... 


— 


* 


ZEHLLESERLLESLLSLLLLLLLLTLLLLLLLSLLLLLLLLLLTLLELLEELEETTEETTR Sry er asee 


der Kameraden. Wir hatten Glüd 
Noch) hatten gehabt. So weit wir fehen Eonnten, 
nicht erreicht, war niemand getroffen. Kürzer und 

Da — ein Elingendes Saufen in|fürzer wurden die Sprünge. Wir 
der Luft. Seitlid über uns ein | efen nur nod) in Gruppen vorwärts, 
Juns jo unmittelbar vor Augen, be. \i@arfer, furzer Knall. Eine weiße, |um dem Heinde, fein fo großes Ziel 
‚Meier uns schlecht |einflußten derart unfere Empfindun- |ringförmige Raudiwolfe ftand unbe- |äu bieten. Börfes Gejicht glängte in 
$ \gen, daf fein Wort des Staunens, |meglich in der Luft. Klatichend fuhr | feberhafter Erregung. 


die vordere Stellung zu beritärfen. 


wir die Wegfreuzung 


salätststggttsgtggtgssgggtssgtggtgggtggstggtgsgtggsgggtgggtggtggsgggtgggtggtggee 


Stunde der Gefahr und da e3 doch „Schlaf in Frieden, Börte! Wa 
etwas Schönes und Erhebendes um mir ein guter Kamerad! | 
eine guie und treue Kameradfchaft! Die feindlihen Majchinengewehre 


] Ernit der Situation, das Bewußtjein 
‚der Ffriegeriichen Gegenwart traten 


Die Frenertanfe. 


|Sände in den Tafchen md eine > ein. 


Non einem Vitlämpfer. 


| 


haben 


Krankheiten 


der Diänner, Frauenicıven, Wiagene, Mies 
rene, Darın, Leber, Ylajens, Blut und 


mir 


a a 


p10X* 


| Die Bäderei als Beruf für die 
| Kran. 


hr3 
012 


bier 


—1+.1. —ñ —ñ 
er ſtimmgewaltige Kammer- 
ſänger Niefe war von furzer, unter« 
fetter Fiaur, die zum Charakter der 


—— 


—8 
2 





ſei. tamraten förmlich den Grabenrand 
verkooft!“ Be : : - . . D ; { Wir wurden unfanft gevekt. Maniab. E3 war nutlos. Blutig wurde | Nervenieiven, Nheumatismus, VBergiftune 
Das waren die Worte, die mein | Des Entjegens über unjere Zippen |e3 hundertfach in den feuchten Ader,| Pa war aud) unier Graben, und rüttelte uns a a ganze Gra-|der Angriff ————— s | 2 oen, Geihwüre u. Sinftedungen werden 
Freund und Kamerad Börfe mir zu- |tam. Da zijchte und Fnallte e8 wieder und | AUS der ficderen Dedung heraus sroita Ichondin Muniti ni ee a a SE RER ERRRR: FRENCH 
Freund und Kamerad Bö | a en — mine ne aa ben war bereits lebendig. Munition sd) Eonnte mih nicht freuen, Da — deuticher Arzt 
i in Stnffinitoron Pacht Und nım ging's die Straße himun- | wieder, h d dort d hin. |tpinften uns die Kameraden mit Ge- : a \ 21% Dr, Schwarz, ?eutiher Arzt, 
tief, als er in jtodriniterer De Lie Sa a Fein Saus zu beiden E> —J— me Erle = DR mehr und Spaten zu. Das gab neue |urde durchgereiht umd verteilt. |Igg er neben mir, und immer und im I "za, Adams Ser. Zimmer 60, — 
duch den aufgeweichten Lehmboden | I 0 Waren —— — DAS s⸗ vrichrodgen und 336 Er — Was gabs? Gings zum Sturm? mer wieder ging es mir durch den Dezter Blda., gegenüber det „Halkz. 
8 nt . wtenttote ı Seiten, das mwenigitens nod) einiger- |veritört blicften wir un3 an |straft. Einzeln, hier und dort, jpran- |” e — — % n J prechitunden: 9 Uhr Worgs. bis 5 Uhr 
Flanderns hinter mut berirottete, | i J —91 | . s | En Pa * Wie ein Lauffeuer wurde es durch⸗ Sinn doch nicht gedankenlos wie pen Eonntanz 10 Bid 12 Mittans 
ren — O 26: maß ewohnb 7 ı ivare: V D 12 2 gen wir auf und liefen ſchnell und — ee 0 ö — zonntag5 10 bis 12 Dittiags. 
\ aber taufbaltian! x — — * > * — EHEN 3 : ning« 7 ENT : “ 
bar, langianı, „aber  unaufyaltjam | Wohnt das Grauen Ir — fämmtiliche damit hatten wir die uns geftellte öu Dann fort: —— einer bejjern find’it du nit... 
froh} die graue Riejenjchlange an den - . * ‚ang. SM u waren jamum£liaje |. faabe, i : 2 „Scharf nach halblinf3 beobachten! | ee 
Yeind heran. Die Spaten und Sei.| Und des Himmels Wolfen jhauen | Pappeln in der Schuhrichtung befegt. Aufgabe, in die vordere Stellung | p.r Feind erhält Verſtärkung und 22 PR 
ö en en 2m m.)  Sodh binein.... | Acht, zei ölf M uerten ſich einzuſchwärmen, ohne Verluſt gelöſt. * g | Menzels „ichöner Adolf”. 
tengewehre, die Kochgeſchirre klapper⸗ Hoch [ . = 2 Acht, zehn, zwo Mann kauerten ſich = * — Ay: | geht zum Angriff por!” | i " 
RE = 2 u GR An der ersten Stra zenfreu; ung | duckend hintereinander. Mit fen⸗ Unſere Torniſter wieſen reiche Bor: | en —2 2 F — er: RE e x 
ten, und dazu trieb uns der Nacht— benkreuzung dit affen- * Das wars alio. uUnſere Flieger < Snlichteiten. bie Wenzel im 
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